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Des Faſtnacht⸗Dienstag wegen erſcheint die

nächſte Nummer am Mittwoch Vormittag .
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Telegramme .
Wechſel im ſächſiſchen Finanzminiſterium .

Berlin , 8. Febr . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Die Nachricht von der Amtsmüdigkeit des ſächſiſchen Finanz⸗

miniſters Dr . von Rüger beſtätigt ſich nicht . Dr . v. Rüger , der

einige Tage unpäßlich war , befindet ſich wieder wohl und hat auch

den letzten Kammerſitzungen wieder beigewohnt . Indeſſen ver⸗

lautet , daß Dr . von Rüger ſich nach Schluß der Landtagsſeſſion,
jedenfalls aber noch im laufenden Jahre von den Staatsgeſchäften

zurückziehen wird . Als vorausſichtlicher Nachfolger wird Geheim⸗

rat Dr . von Leydewitz , der Bruder des früheren ſächſiſchen Kul⸗

tusminiſters und Dr . Schröder , die rechte Hand des gegenwär⸗

tigen Finanzminiſters mit großer Beſtimmtheit genannt .

Direktor Max Reinhardt beim Kronprinzen .

JBerlin , 8. Febr . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Max Reinhardt , der Direktor des Deutſchen Theaters war geſtern

abend beim Kronprinzen zum Diner eingeladen . Bekanntlich

intereſſiert ſich der Kronprinz ſchon lange für Reinhardt und

ſeine künſtleriſchen Beſtrebungen . Er zeigt dieſes Intereſſe durch

häufigen Beſuch des Deutſchen Theaters und der
Kammterſpiels ,

Ernſte Erkrankung des Königs von Schweden .
Berlin , 8. Febr .

Bette gehen . Die Aerzte ſtellten Darmkatarrh mit kolikartigen

Schmerzen feſt . Die Krankheit wurde nicht als gefährlich ange⸗

ſehen und die Mitglieder der königlichen Familie wohnten deshalb

noch dem Konzert in der Oper bei . Geſtern abend war plötzlich in

der Hofoper Bewegung . Die königlichen Perſonen begaben ſich ,

von Eilboten gerufen , zum Schloſſe . Einige Augenblicke ſpäter

war es bekannt , daß das Befinden des Königs ſich verſchlimmert

hatte . Die Aerzte hatten Blinddarmentzündung feſtgeſtellt und

halten eine Operation für nolwendis⸗
Die Operation wird heute

morgen ſtattfinden .

Die Maßregeln der Kretaſchutzmächte .

Berlin , 8. Jebr . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Aus Wien wird gemeldet : Die von den Schutzmächten verein⸗

barten Maßregeln in der Kretafrage beſtehen in folgendem : Mili⸗

täriſche Wiederbeſetzung einiger Punkte der Inſel oder der kreti⸗

ſchen Zollämter ſowie Verſtändigung der kretiſchen Regierung in

Kawea , daß die Mächte die Entſendung kretiſcher Vertreter zur

griechiſchen Nationalverſammlung keineswegs dulden werden . Die

gleiche Mitteilung ſoll auch an die Athener Regierung gerichtet
werden . Die Note an die kretiſche Regierung iſt in einem ſehr

entſchiedenen Ton gehalten und enthält eine ernſte Warnung vor

jeder Verletzung der türkiſchen Souveränität , deren Achtung die

Schutzmächte unter allen Umſtänden durchzuſetzen wiſſen würden .

Beſonders wird die ſtrengſte Wahrung der Kapitulationen ge⸗

fordert . Der von England ausgegangene Gedanke an eine Blockade

der Inſel iſt endgiltig aufgegeben worden .

Erfolge des dentſchen Aviatikers Grade in Heliopolis .

EBerlin , 8. Febr .
Aus Paris wird gemeldet : Im aviatiſchen Meeting zu Heliopolis

errang geſtern Grade mit einem Flug von 20 Km. den täglichen

Diſtanzpreis . Außerdem gewann er mit 11 Min . 6 Sek . den

täglichen Schnelligkeitspreis über eine Strecke von 10 Km.

Kirchenraub .

JBerlin , 8. Febr . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Aus Rom wird gemeldet : In Villafranca bei Verona brachen

geſtern unbekannte Diebe in die Pfarrkirche ein , beraubten den

Opferſtock und vergifteten den Meßwein mit Sublimat . Der

Pfarrer ſank , als er geſtern während der Meſſe von dem Wein

trank , ohnmächtig um und wurde in bedenklichem Zuſtande ins

Krankenhaus gebracht .

Die Kieler Unterſchlagungsaffäre .
* Kiel , 7. Febr . Die Strafkammer verurteilte nach Verneh⸗

mung von etwa 20 Zeugen den Kaufmann Frankenthal zu 300 M.
und den Prokuriſten Roſenblüh zu 1500 M. Geldſtrafe wegen

Beſtechung von Beamten der kaiſerlichen Werft behufs Erlangung

von Informationen 5 55

( Von unſerem Berliner Bureau . )

Aus Stockholm wird gemeldet : König Guſtav mußte vorgeſtern zu

( Von unſerem Berliner Bureau . )

Die Bedrohung des Balkanfriedens .
* Wien , 7. Febr . Nach einer Londoner Meldung der Poli⸗

tiſchen Korreſpondenz hat der Meinungsaustauſch zwiſchen den

kretiſchen Schutzmächten zu einer grundſätzlichen

Verſtändigung , aber noch nicht zu endgültigen Beſchlüſſen

geführt . Als Maßregel ſei nicht ins Auge gefaßt die Blockierung
der Inſel , wie irrig behauptet wurde , ſondern die militäriſche

Wiederbeſetzung einzelner Punkte der Inſel oder die Beſetzung

der kretiſchen Zollämter . Weiter planen die Schutzmächte einen

neuen Schritt in Kanea , um mit aller Entſchiedenheit zu erklären ,

daß die Entſendung kretiſcher Abgeordneter zur griechiſchen Na⸗

tionalverſammlung unter gar keinen Umſtänden zugelaſſen werden

würde . Möglicherweiſe würden die Mächte eine Mitteilung dieſes

Sinnes auch an das Athener Kabinett gelangen laſſen .

Die Reiſe des Prinzen Heinrich von Preußen nach England .

OLondon , 8. Febr . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Der „ Standard “ beſtätigt , daß der bereits angekündigte Beſuch

des Prinzen Heinrich von Preußen in England in ungefähr 14

Tagen ſtattfinden werde . Einzelheiten ſind noch nicht feſtgeſetzt ,

doch gilt es als ſicher , daß der Prinz außer ſeinen engliſchen

Freunden auch den König ſelbſt ſehen werde . Das Blatt ſagt dann

weiter , man könne , ohne dieſem Beſuch eine zu weitgehende Be⸗

deutung beizumeſſen , doch mit Recht betonen , daß der Beſuch mit

Bemühungen in Verbindung ſtehe , die neuerdings in Deutſchland

im Gange ſeien , die auf Herſtellung beſſerer Beziehungen mit

Großbritannien abzielen . Die Begegnung finde in politiſchen

Kreiſen die wärmſte Unterſtützung und bemerkenswert ſei es , daß

ſie in Deutſchland ihren Anfang genommen habe , anderſeits aber

liege Grund zu der Annahme vor , daß auch in England einfluß⸗
reiche Perſönlichkeiten Gelegenheit nehmen und ihren Anſichten

über dieſe Frage Ausdruck geben . Dies brauche in keiner Weiſe

die Landesverteidigung zu beeinfluſſen . Es ſei aber nicht ausge⸗

ſchloſſen , daß dies doch bei dieſer Gelegenheit geſchehen könnte .

Die Rede des Botſchafters Grafen Wolff⸗Metternich , die er kürz⸗

lich hielt und die vom Kaiſer ausdrücklich gutgeheißen

ebenſo die Aeußerungen namhafter engliſcher Publiziſten in Mac

Lennans „ Century Magaeine “ , die in Deutſchland vielfach mit

Intereſſe geleſen und warm befürwortet würden , da ſie für eine

Beſſerung der Beziehungen zwiſchen den beiden Nationen ein⸗

treten , — alles dies ſpreche für die politiſche der er⸗

wähnten Begegnung .

Der König von Schweden erkrankt .

OLondon , 8. Jebr . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Der Stockholmer Korreſpondent der Daily News meldet , daß

König Guſtav von Schweden an Blinddarmentzündung erkrankt

ſei und wahrſcheinlich ſchon in der vergangenen Nacht , aber ſpäte⸗

ſtens heute ffrüh operiert ſein dürfte . Die anderen hieſigen Blätter

3 5 nichts zu berichten .

85 Bots dam 7. Febr . Die Sergeanten Richard Man⸗

nigel und Guſtav Schreck von der dritten Eskadron des dritten

Garde⸗Ulanenregiments , die am frühen Morgen des 5. Dezember

1909 zwei Offiziere angegriffen und mißhandelt hatten , wurden

heute vom Gericht der erſten Gardekavallerie⸗Diviſion und zwar

erſterer wegen tätlicher Angriffe von Vorgeſetzten , Bedrohung

und Mißhandlung in zwei Fällen , eigenmächtiger Anmaßung des

Befehlrechts . ſowie eigenmächtiger Gefangenenbefreiung und Ur⸗

laubsüberſchreitung zu vier Jahren Gefängnis und Degradation ,

Schreck wegen gemeinſchaftlicher Mißhandlung und Urlaubsüber⸗

ſchreitung zu ſechs Monaten und zwei Tagen Gefängnis und De⸗

gradation verurteilt . Die Verhandlung und auch die Begrün⸗

dung des Urteils fand unter Ausſchluß der Oeffentlichleit ſtatt .

' London , 8. Jebr . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Der Berliner Korreſpondent der „ Morning Poſt “ will aus guter

Quelle erfahren haben , daß das deutſche Marineamt ſich en⸗

ſchloſſen habe , eine neue Flottenbaſis an der Elbemündung ſüdlich
der Einfahrt des Kaiſer Wilhelmkanals einzurichten , was ſtrate⸗

giſch für die deutſche Flotte von größter Bedeutung wäre .

OLondon , 8 . Febr . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Miniſter Lloyd George iſt geſtern abend wieder in London ein⸗

getroffen . Der Premierminiſter wird für heute abend erwartet , er

hat ſeine Rückreiſe um 24 Stunden früher angetreten . Die Mini⸗

ſter werden den König erſt am Donnerstag abend ſehen . Neuer⸗

dings verlautet wieder , daß die Aenderungen im Miniſterium

ſehr zahlreich und ſehr durchgreifend ſein werben , aber die ver⸗

ſchiedenen Meldungen und Gerüchte widerſprechen einander und

ſind ſo unzuverläſſig , daß man kein richtiges Bild gewinnen kann .

Volksſchullehrern , welchen früher die Berechtigung

wurde ,

der praktiſchſte Teil der Vorlage , hätten unbedingt

Darlegung inbezug auf ihre vorausſichtliche Wirku

Verſaſſer des Geſetzes anzuſehen ſind , aber wen

litik nicht unerwähnt laſſen konnte . Es iſt al

Die preußiſche Wahlrechtsvorlage
wird , wie der Berliner Lokal⸗Anzeiger zu melden weiß ,

beſonderen Kommiſſion von 28 Mitgliedern 1 er⸗
den . In dieſer Kommiſſion werde der Freiſinn mit 3 Mit⸗

gliedern ( meiſt ſtellt er bei Kommiſſionen von 28 Mitglie
nur 2 Vertreter ) , die Konſervativen mit 9 Mitgliedern
meiſt 10 ) vertreten ſein . Die übrigen Parteien würden

folgt vertreten ſein : Freikonſervative 4, Nationalliberale
Zentrum 6, Polen 1, Sozialdemokraten 1. Der Vorſitz falle
den Freikonſervativen zu . Stellvertreter werde ei

' on⸗

ſervativer ſein .
Der Vorſtand der Nationalliberalen P

in Gelſenkirchen hat , wie die Gelſenkirchner Allgemein
tung berichtet, an den Zentralporſtand der Nationallibe
Partei in Berlin folgendes Telegramm gerichtet :

Der hieſige Parteivorſtand bittet dringend , entſchieben
einzutreten , daß in dem neuen preußiſchen Wahlgeſetz den

einjährigen Dienſt nicht zuſtand , auf Grund ihrer Vork

wenigſtens dieſelben Rechte gegeben werden , wie Inha

des Zeugniſſes für den einjährigen Dienſt .

E *

Eine dringliche Aufforderung an Zerrn
von Bet hmann⸗Hollweg ,

der Welt doch endlich zu erklären , was denn nun eig
ſein Programm für Preußen , finden wir heute in

Berliner Telegramm der „ Köln . Ztg . “ , deſſen Urf
nicht ganz erſichtlich , das aber bemerkenswert iſt dur

ſcharfe Kritik , die an der preußiſchen Wahlrechtsvorlage g
wird . Einzelne verſtändige und brauchbare Aenderunge
werden erdrückt durch die großen Enttäuſchungen ,

Vorlage ſonſt bringt . Deſe e wird
begründet : 8

Es gilt das namentlich von b6r Beibshaltun er
lichen Wahl , deren Beſeitigung allerdings ,
werden muß , der Regierung große Schwierigkeiten i

hauſe bieten würde , die ſich nur durch einen größere
beſeitigen ließen . Man vermißt mit Bedauern , da
rung nicht wenigſtens den Verſuch gem

9 eheime Wahl durchzuſetzen , zumal es ſich hier n
eine liberale Forderung , ſondern eine ſolche des prakt
dürfniſſes handeltt . Wenn die Weglaſſung der geheime
an ſich ſchon verſlimmt , ſo iſt es in faſt noch höherem
Begründung , die ſich das Entreten für d

liche Wahl denn doch zu leicht gemacht und

zu oberflächlich genommen hat Nachdem die Vorbereit
Wahlgeſetzes weit über ein Jahr gedauert haben , und
rauf hingewieſen worden iſt , daß man wegen der

u—

Vovarbeiten nicht eher mit ihr kommen könne ,

Recht erwarten , daß die Begründung eine wirklich ſo⸗
ganze Materie bis ins einzelne aufklärende Behandlun
würde . Davon iſt nun in der Begründung auch n

ſernteſten die Rede , ſondern ſie ſtellt ſich als eine au

oberflächliche Arbeit dar , an der eigentlich weiter nichts
nend iſt als die ausgeſprochene Vorliebe der Verfaſſer fü
alte Wahlſyſtem . Wo es ſich darum handelt , die Unſchäd
des alten Wahlrechts nachzuweiſen , hat man ſich wen

müht , einige ſtatiſtiſche Angaben beizubringen ; wo aben
tiſtiſchen Angaben notwendig und von Intereſſe gewe
da hat man es nicht der Mühe wert gehalten , au⸗

geringſten Verſuch mit ihnen zu machen . Die Maximierun
wie das Aufſteigen von den untern in die obern Klaſſen ,

alſt

einiger ſtatiſtiſchen Veranlagung und bei der wah
genug bemeſſenen Zeit hätte das auch geliefert
Offenbar brachte man dieſen Dingen in jenen

gegen und mühte ſich um ſo mehr mit dem Verſ

weiſen , daß das „ elendeſte aller Wahlſyſteme “ eigentl
recht gute und ſympathiſche Sache ſei . Das heiß
Worten , es geht durch die Begründung ein ausgeſp
reaktionärer Zug , der nicht geeignet iſt , die A
Vorlage zu erleichtern .

Nach dieſer nur allzu berechtigten ſcharfen Kr

der Wahlrechtsvorlage wird Herr von Bethmann⸗Ho
aufgefordert , ſein Programm zu entwickeln :

Wir nehmen an , daß der Reichskanzler Herr v. Bet
me

Landtage die nächſte Gelegenheit ergreifen wird , um per
zur Vorlage Stellung zu nehmen . Er wird bei dieſer Geleg
auch kaum unterlaſſen können , den Landtag darüber

gehalten hat , 90 wird 5 525170 erkl ärlich, 95 er

gung der Wahlrechtsvorlage , dieſer zurzeit wichtigte
tariſchen Aufgabe , nicht wohl über dieſe Vorlage ſp
auch anderſeits bei einer Unterhaltung über die all

Wunſch , wenn man jetzt vom Reichsbanzl
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nicht nur über das Wahlgeſetz , ſondern über die preußiſche Ge⸗

ſamtpolitik und über die Grundlinien , auf denen die Auffaſſungen
des Reichskanzlers ſich bewegen , und nach denen er ſeine Politik
dem preußiſchen Landtag gegenüber zu führen gedenkt , hören
möchte .

Gewiß iſt dieſer Wunſch nicht unberechtigt , zum Teil aber

iſt er ja bereits erfüllt , dann wenigſtens , wenn wir annehmen

dürfen , daß Herr von Bethmann⸗Hollweg die Tendenzen der

Preußiſchen Wahlrechtsvorlage billigt . Dieſe iſt eine Pro⸗

grammrede , und zwar eine konſervative , oder noch
heſſer , eine reaktionäre , wie jedes weitere Eindringen

in das Geſetzgebungswerk immer deutlicher zeigt . Immer⸗

hin wird es für die Orientierung der Parteien nützlich ſein

zu erfahren , aus welchen Gründen Herr von Bethmann⸗Holl⸗
weg glaubt , das preußiſch⸗deutſche Staatsſchiff ſo ſcharf kon⸗

ſervativ⸗ - veaktionär ſteuern zu müſſen , daß die Norddeutſche
Allgemeine geſtern ſſogar den Januſchauer ſtreicheln mußte .
Eswird nützlich ſein , wenn Herr von Bethmann⸗Hollweg ſich

ſelbſt vor dem
ganzen

Lande mit Freimut und Offenheit
zu der Politik der unbedingten Konſervierung agrariſch⸗kon⸗
ſervativer Vorherrſchaft bekennt . Miniſterreden werden ſchließ⸗

lich mehr geleſen und leichter verſtanden als Wahlrechtsvor⸗
lagen . Eine ſolche ganz konſervative Programmrede des

preußiſchen Miniſterpräſidenten nach dem leichten liberalen
der Bülow⸗Zeit würde die Klär ung der Lage

bis in die letzte Hütte tragen und die Gegenſätze des öffente⸗
Uchen Lebens ſo ſcharf und klar erſcheinen pſſen, wie ſie tat⸗

fächlich ſind .

Ob Herr von Bethmann⸗Hollweg dieſe zwar nicht un⸗

hedängt notwendige , aber nicht unnützliche Programmrede
halten wird , wiſſen wir nicht . Aber mit oder ohne Programm⸗

rede wird ein ſcharfer Kampf um die preußif ſche
Polftik ſich an der Wahlrechtsvorlage entzünden , und wir

ſagten ſchon neulich , daß wir den liberalen Kämpfern um
die Erweiterung der Volksrechte kluge Strategen und Tak⸗
tiker an der Spitze wünſchen , die ſich bewußt ſind , daß die

hier zu löſende Aufgabe viel zu ſchwierig iſt , als daß ſie mit
Reden und Beſchlüſſen gelöſt werden könnte . Wir ſagten ,

daß die liberalen Parteien gegenüber den zu erwartenden

Winkelzügen des Zentrums durch kluge Taktik die Vorlage
lüberal umzugeſtalten ſuchen müßten , daß ſie mithin nicht ein⸗

ach ein Unannehmbax ſprechen , ſich in den Winkel ſtellen
dürften , damit dann die Konſervativen und das Zentrum

das Geſchäft allein machten und auf Jahre hinaus ein

ktrauriges Flickwerck alle gründlichen e e hidere .
Nach dem geſtern mitgeteilten Artikel der „ Nat . Lib . Koreſp.
ſcheint die nationalliberale Fraktion des preußiſchen Land⸗

tages ja dieſe Taktik befolgen zu wollen . Sie wird alſo
licht , wie Unüberlegtheit empfahl, ablehnen , an der Beratung

im Plenum und in den Kommiſſtonen teilzunehmen , ſondern
ſuchen , in tätiger Mitarbeit die liberalen Forderungen : ge⸗

heime Stimmabgabe , Neueinteilung der Wahlkreiſe u. ſ. w.
in die Vorlage hineinzubringen . Gelingt das nicht , dann

allerdings erwartet die nationalliberale Par⸗
ei Deukſchlands , daß die nalionalläiberale

kaktion des preußiſchen Landtages ſich
änzlichvon weiterer Mitarbeit zurückzieht , die

antwortung für ein kümmerliches Geſetzgebungs⸗
das Preußen weiter im Banne konſervativen . Partei⸗
5 hält , der Regierung , den Konſervativen und dem

8 Zentrum überläßt , ohne an Kompromiſſen ſich
88

beteiligen ,
Die nicht mit liberalen Anſchauungen vereinbar . Dann , aber

auch erſt dann , wenn alle parlamentariſchen Möglichkeiten
ſchöpft ſind , die Vorlage nur einigermaßen im modernen
Weralen und ſozialen Geiſte umzugeſtalten , wird es vielleicht

Ungebracht ſein , einen Volksſturm des Unwillens

gegen die reaktionäre Frivolität der Regierung , der Junker
und der Pfaffen zu entzünden , falls er nicht ganz von ſelbſt

Durch den Gang der Verhandlungen losbricht und durch die

Brüskierung des liberalen Geiſtes in Deutſch⸗
and . Dann aber , ſo möchte mam die Zukunft voraus⸗

nehmen , ſollte das Brauſen dieſes Volksſturmes , die Auf⸗

Httelung der gebildeten Kreiſe , des Mittelſtandes , des Han⸗

Dels , der Induſtrie , der aufwärtsſtrebenden Maſſen doch wohl

fünſbande ſein , die Bethmann⸗Hollwegſche Wahlrechtsvorlage

ſo gründlich wegzufegen , wie ein ähnlicher Sturm einſt die

Zedlitzſche Schulvorlage weggeſfegt hat .
* * E *

Baerlin , 8. Febr . ( Von unſ . Berliner Bureau . )

Am Donnerstag um 11 Uhr ſoll die erſte Leſung des

eines Geſetzes zur Abänderung der Vorſchriften
Uber die Wahlen zum Hauſe der Abgeordneten beginnen . Die

inenkerten für dieſe Situng ſind —— — ſeit — — — ——

mittag vergriffen . Die Debatte über die Wahlreform wird

eine Rede des Miniſterpräſidenten von Bethmann⸗Hollweg
einleiten . Die Wahlrechtsvorlage wird im Abgeordneten⸗
hauſe nach der 1. Leſung einer beſonderen Kommiſſion von

28 Mitgliedern überwieſen . Die Mitglieder der Wahlrechts⸗
kommiſſion werden in den nächſten Tagen ernannt . Die Kom⸗

miſſion wird ihre Arbeiten am 16 . oder 1 Februar be⸗

ginnen .
Von der preußiſchen Wahlrechtsvorlage ſagt die frei⸗

konſervative eeeee daß die Vorlage die Verſprechen
er fülle , die inbezug auf Beſ bhränkung der plutokratif hen Wir⸗

kungen des befſt ehenden Wahlrechts unter Ber ückſichtigung von

Bildung und Beſitz gemacht worden ſind . Allerdings , ſo heißt
es weiter, ſoll nicht in Abrede geſtellt werden , daß die Vor⸗

lage noch mancher Verbeſſerung bedarf . Insbeſondere dürften
die erwerbstätigen M ittelſtände d. h. die große Maſſe der

ſelbſtändigen Landwirte , Handwerker und kleinen Geſchäfts

leute , die gegenüber dem Beamtentum in der Vorlage offen⸗
har zurückgeſetzt erſcheinen , bei der Abgrenzung der Wähler⸗

kreiſe ſeiner Bendeutung entſprechend in höherem Maße be⸗

rückſichtigt ſein , als dies in dem Regierungsentwurf ge⸗

ſchehen iſt .
„
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Die Bedeutung der Mandſchureifrage .
Wird En nd als Alliierter Japans ſeine junge

Entente mit Rußland , das die Abſichten der Japaner auf

das Amurland 5 Wladiwoſtok zu fürchten hat , ſowie die

gleichfalls noch keineswegs alte Freundſchaft mit dem aller⸗

ſeits ſtark umſchmeichelten Amerika aufrecht erhalten können ?

Blicken nicht die Franzoſen als die Beſitzer von Indo⸗China
voller Mißtrauen auf Japan ? Hat nicht die franzöſiſche
Republik ſchon einmal zuſantmen ſowohl mit ihrem ruſſiſchen
Alliierten als auch mit dem deutſchen Erbfeind eine Tripel⸗

allianz gegen Japan geſchloſſen ? Sind nicht Auſtralier und

Kanadier von dem gleichen Haß gegen die Japaner erfüllt ,
wie die Bewohner der Union ? Wir werfen dieſe Frage nicht

in der verwegenen Abſicht auf , der tief verſchleierten Zukunft
die Antwort vorwegzunehmen , ſondern lediglich um zu zeigen ,
welche ungeheure Bedeutung die ſcheinbar völlig

unintereſſante Mandſchurei für europäiſche Politik be⸗

ſitzt . Es iſt nicht ausgeſchloſſen , daß von dieſem fernen
Wetterwinkel einmal ein „ reversement des alliances “ aus⸗

geht , eine Durchkreuzung aller diplomatiſchen
und Kombinationen , welche heute ſo ausſehen, als ob ſie für
die Ewigkeit geſchloſſen ſeien .

Mit dieſen Worten ſchließt der auswärtige politiſche Kor⸗

reſpondent preußiſchen Jahrbücher , Dr . Daniels , eine

Beſprechung oe⸗ merikaniſchen Vorgehens in der Mandſchurei
die ſich den zuerſt von der „Deutſch⸗aſtatiſchen Korreſpondenz “
vertretenen Standpunkt zu eigen macht : „ Das Prinzip der

amerfkaniſchen Politik bei ihrem Vorſtoß in der Mandſchurei⸗
frage beſtehe in der Abſichb, Ching einen großen Dienſt zu

leiſten und ſich Arm in Arm mit China vor der Welt zu
zeigen . In dieſem Zuſammenhang iſt die Nachricht höchſt
imtereſſant , daß die Gegenleiſtung Ehinas gegenüber
den Amerikanern in einer großen Konzeſſion an den

aamerikaniſchen Wahltruſt beſtehen ſoll . Man

ſieht wieder einmal , mit welch großen Mitteln und mit welch
einem weiten Ausblick andere Leute ihre Politik in China
tmachen . Vor uns liegt eine vertrauliche Inſtruktion für
den amerikaniſchen Konſulatsdienſt in Ching einſchließlich
der Mandſchurei , wonach den Konſuln und konſulariſchen Ver⸗

tretern der Union zur Kenntnis gebracht wird , daß die Be⸗

Arteilung ihrer Tätigkeit ſeitens der vorgeſetzten heimiſchen
Stellen , wie ihre Beförderung zu hervorragenden Poſten im

erſter Linie von dem Nachweis abhänge , ob und welch eine

Verbeſſerung der ametikaniſchen Handelsverhältniſſe in dem

betreffenden Bezirk infolge der Tätigkeit des Konſuls ein⸗

getreten ſei . Das nennt man zielbewußte Politik ! Was

ſagen unſere für das Konſulatsweſen verantwortlſchen Stel⸗
blen dazu, “

heich.
— Zum r amer el Handelsabkommen . Die Nord⸗

deutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt : Das Geſetz betreffend die

Handelsbeziehungen zu den Vereinigten Staaten von Amerika ,
das der R ichsta Sams ohne Debatte in drei lungen

angenommen hat , iſt heute im Reichsgeſetzblatt veröffentlicht wor⸗
den . Im Anſchluß daran iſt eine Bekanntmachung des Reichs⸗
kanzlers erſchienen ,nach welcher der Bundesrat beſchloſſen hat ,
daß auf die Erzeugniſſe der Vereinigten Staaten von Amerika
vom 8. ds . ab die in den geltenden Handelsverträgen zugeſtaude⸗
nen Zollſätze anzuwenden ſind . Es iſt zu erwarten , daß heute auch
der Präſident Aa eine Prollamation erläßt , welche den deut⸗

ſchen Erzeugniſſen die Verzollung nach den Säßen des amerika⸗

niſchen Minimaltarifs ſichert . Der Handelsverkehr zwiſchen beiden
Ländern wird ſich ſomit bis auf weiteres auf der Grundlage voll⸗

ziehen , daß ſie ſich gegenſeitig autonom als meiſt⸗
begünſtigt behandeln .

— Die Steuerpflicht des Reichs . Dem Bundesrat iſt nach der

Neuen Politiſchen Korreſpondenz ein Geſetzentwurf über die

Beitras gspflicht des Reichs zu Staats⸗ und Gemeindelaſten
zugegangen . Der Entwurf bezweckt, geſetzlich ſeſtzulegen , in⸗

wieweit das h verpflichtet iſt , ſich dem ſtaatlichen und

kommunalen Beſteuerungsrecht zu unterwerfen und damit

Streitfragen zu beſeitigen , die ſowohl in der Wiſſenſchaft be⸗

ſtehen als auch in der Praxis wiederholt zu unliebſamen Er⸗

örterungen und einander widerſprechenden oberrichterlichen
Eutſcheidungen Anlaß gegeben haben . Der Entwurf will

weiter den durch fabrikmäßige Reichsbetriebe in Mitleiden⸗

ſchaft gezogenen Gemeinden , die zum Teil bisher auf Grund

des Reichsetats Reichsbeiträge zu ihren Ausgaben erhabten

haben , rechtlich klagbare Anſprüche gewähren und den elſaß⸗
lothringiſchen Gemeinden , die an Reichseiſenbahnen gelegen

ſind , Beiträge zu ihren Ausgaben zuführen . Seine Ziele

entſpreche n hiernach oftmals geäußerten Wünſchen Wie ſchon

früher im Reichstage in Ausſicht geſtellt worden iſt , ſoll das

Geſetz , wenn möglich , am 1. April ds . Is . in Kraft treten .
— Außf der deutſchen Lehrerverſammlung , die zu Pfingſten

dieſes Jahres in Straßburg ſtattfindet , wird Oberlehrer
Schuber t⸗Augsburg , der langjährige Führer der bayert⸗

ſchen Lehrerſchaft und Obmann des Bayeriſchen Volksſchul⸗

lehrervereins , den Feſtvortrag über „ Der Deutſche
verein , ſeine Aufgaben und ſeine Ziele “ halten .

Radiſche Polikik .
Der Bund der Landwirte als Vorfrucht der Sozialdemokratie .

Im Amtsbezirk Wertheim gibt es eine Anzahl proteſtamtiſcher
Orte , in denen bisher die Mehrzahl der Wählerſtimmen auf den
Liberalismus fielen . Da nun die Sache des Liberalismus im 73.

Landtagswahlkreis neuerdings ſtarke Fortſchritte macht , fürchtet

ſcheinbar die vereinigte Rechtspartei eine Gefährdung des Man⸗

dats an die leider ein objektiver Beurteiler nicht denken kann .

Um aber dem Liberalismus möglichſt alle Stimmen , die er bisher

beſeſſen , wegzunehmen , bereiſt zurzeit ein Wanderredner des

Bundes der Landwirte den Amtsbezirk Wertheim . Auffaflemd

war , daß z. B. in Eichel dortige Bürgermeiſter die Ver⸗

ſammlung leitete und die „ Wertheimer Zeitung “ hat ganz Recht ,
wenn ſie ſchreibt , daß der Bürgermeiſter dadurch ſeinen Mit⸗

bürgern einen ſchlechten Dienſt erwieſen hat . In welcher Weiſe
der bündleriſche Wanderredner vorgeht , erſieht man daraus , daß
er ſich nicht ſcheute , als ihm in der Diskuſſion die Fahnenflucht
der kleinen Landwirte in Nord⸗ und Weſtdeutſchland und in

Württemberg aus dem Bund der Landwirte vorgehalten und er

auf die Gründung des Neuen Bauernbundes hingewieſen wurde ,
zu ſagen , man wiſſe ja , wie derlei Vereinigungen durch Freihier,
Fahrkartenvergütung , und Geld zuſtande kommen “ Die Stützen
von Thron und Altar arbeiten bebanntlich in der demagogiſchſten
Weiſe und man muß ſie als die Vorläufer der Sozialdemokratie

bezeichnen , da ſie durch ihre Verhetzung und die Verſchärfung der

Klaſſengegenſätze die kleinen Landwirte , wie die Erfahrungen bei

den Landtagswahlen zeigen , in das ſozialdemokvatiſche Lager ge⸗
twieben haben . Wir ſind es ja ſchon längſt von den konſervativen
Sekretären gewöhnt , die ja in derſelben Weiſe hetzend und irre⸗

föhrend vorgehen .
Das Zentrum und die Bierſtener .

Der „ Badiſche Beobachter “ hat es fertig gebracht , 14 Tage
lang zu ſchweigen in einer Sache , die er für außerordentlich

geeignet zur weiteren Hetze gegen den ſogenannten Großblock
hält . Erſt in ſeinem Blatte vom letzten Samstag nämlich

beginnt er darauf hinzuweiſen , daß die Bierſteuer nicht durch
eine liberal⸗ſozialiſtiſche , ſondern durch eine aus den Libe⸗

ralen und dem Zentrum beſtebende Mehrheit bewilligt worden

ſei , und weiter darauf , daß die lüberale Preſſe darüber keim

Wort verloren habe . Er möchte jetzt wiſſen . warum ſich die

liberale Preſſe ſo ſtill verhalten hat .
Die Antwort gibt die „ Bad . Natiomall . Korreſp . “ : „ Für

die Liberalen handelt es 55 in der Bierſteuerfrage nicht
darum , von wem das Geſetz gemacht wurde Jondern es ſollte

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Vom Sterbelager Björnſons .

Berlin , 8. Febr . Aus Paris wird gemeldet : Gegen
Mittag trat bei Björnſon die Agoute ein . Der Atem

ſtockte . Der Kranke hat das Bewußtſein nicht wieder erlangt .
Der Körper iſt vollſtändig gelähmt .

Biörnſtierne Björnſon wurde am 8. Dezember 1839 als Sohn
redigers in Krikne , einem der Täler des Doorespäld geboren .5 n Jahre alt , kam er nach Chriſtiania , um ſich hier zum Abitn⸗

lentenexamen vorzubereiten . Später ſtudierte er däniſche Literatur .
Chriſtiania war es auch , wo ihn zuerſt das Theater in ſeinen

aun zog Aund bald betätigte er ſich als Kritiker . Daneben ſtudierte
er nordiſche Philoſophen . Reiſen in Schweden und nach Kopenhagen
te ſeine dichteriſchen Anlagen . Es entſtanden das kleine Schau⸗ſpiel

„Zwiſchen den Schlachten “ und ſeine erſten Bauernerzählungen .

m Herbſt 1857 übernahm Blörnſon die Leitung des Theaters in
ſergen und damit begiunt ſein Wirken für die norwegiſche National⸗

hue,
was er ſpäter als Direktor des Theaters in Chriſtiania ( 1865

1s 1807) mit Erfolg fortſetzte . In dieſer Zeit entſtanden die erſten
u. Er machte Reiſen nach Deutſchland , Italien und Frank⸗

Biörnſon war nicht nur ein Dichter , ſondern auch Journaliſt ,
Redner und Agitator .

Seit Wochen kamen die beängſtigenden Nachrichten vom Kranken⸗
Bibenſons . Noch kürzlich , als der Sohn uns hier in Mann⸗

Dichtungen vortrug , wurde die Hoffnung auf eine Wieder⸗
enährt . Nun iſt der zähe Kampf nahezu beendet .

v Seite ſchon verbreitete Todesnachricht er⸗
18

* * *

Dienstag
auf Wunſch die bekannte Operette

Eſterchriſtel von Georg Joron nochmals zur Dar⸗
Morgen Mittwoch findet dir Erſtaufführung ader

en Oberekte „ Wiener Blut ' ſtatt , auf deren Juſzenie⸗
Sorgfalt verwendet tuurde . Die Regie ruht in

des Herrn Maire . Die muſtkaliſche Leitung hat 158Dr. Dulle inne . Karten 88Heide ſind
an der Sedestaſ zit haben .

wird im Neuen

Nibelungen Not “ ,

5 ermäßigte Preiſe im Negen Opereklenthenter Dad
die neue Direktion des Operettentheaters die Vorſtellungen zu volks⸗
tümlicken Preiſen aufgegeben hat , hat ſie beſchloſſen , um dem großen
Publikum den Beſuch des Theaters leicht möglich zu machen , die

Preiſe ab Mittwoch , den 9. ds . , ganz zu ermäßigen und

gzwar in folgender Weiſe : Logenſitz M. Orcheſterfauteuil
M. . —, Sperrſitz M. 180 , 1. Parkett M. . 50 , 2. Parkett M. . 20 ,

Parterreſitz M. —. 80 , Kolonade⸗Fauteuil M. 1. 80, Kolonade⸗Parkett
M. . 20 , Kolongde⸗Parterre M. —. 75 , Parterre⸗Stehplatz M. —. 60 ,
Balkon⸗Stehplatz M. —. 60 , Galerie⸗Vorderplatz M. —. 60 , Galewie
M. —. 50 . Durch dieſe teilweiſe bis über die Hälfte ermäßigten
Preiſe wird es jedermann möglich gemacht , das Neue Operetten⸗
theater zu beſuchen . Die Sonntag⸗Nachmittbagsvorſtellungen werden

ebenfalls ſtark ermäßigt und zwar gibt es nur 3 Kategorien zu
M. . —, M. —. 50 und M. —. 40 .

Bernhard Shaws wunderlich ſeltſame Komödie : „ Der Arzt
am Scheidewege ſo wird uns aus Dresden geſchrieben , kam

geſtern im Kgl . Schauſpielhauſe zur Erſtaufführung und wurde

nach den erſten Akten mit ſtarkem Beifall aufgenommen . Nach
dem letzten Akt miſchte ſich in den Beifall das Ziſchen vieler , die

den beißenden Spott , der allerdings ſich nicht ſcheut , auch die

heiligſten Gefühle des Arztes zu profanieren , nicht vertrugen .
Die ſzeniſche Aufmachung , vor allem der zweite Akt auf der

Hotelterraſſe mit dem Blick auf Richmond , war äußerſt ſtimmungs⸗

voll , die Darſtellung einheitlich und ſcharf pointiert . Die weib⸗

liche Hauptrolle wurde durch Frau Körner verkörpert, deren
„verſtändnisvoller und inniger Begeiſterung “ für ihren

„ Helden “ es an Wärme fehlte . — Das neue Volktstheater , das

Dresden erhalten ſoll , wird den Namen „ Dresdner Schiller⸗

theater “ fübren und demgemäß unſeren Klaſſikern und Nach⸗

klaſſikern in erſter Linie das Wort geben . Beſonderer Wert ſoll

auf die Pflege des guten Volksſtückes gelegt werden .

Dresdner Muſiknotizen . ( Uraufführungen . ) Am 16. Februar

kommt Schulz⸗Benthens neues abendfüllendes Chorwerk , „ Der

an dem der Komponiſt etwa 30 Jahre gear⸗

beitet hat , in Dresden zur Uraufführung . Profeſſor Friedrich

Brandes , der Freund und chemalige Schiler des omponiſten,
wird die Aufführung des Dresdner Lehrergeſangvereins diri⸗

gieren . — Felix Draeſeke feiert am 7. Oktober ds . Is . feinen
75. Geburtstag , der mit einer muſtkaliſchen Feier würdig be⸗

gangen werden ſoll . Ein Feſtkomitee , das ſich gebildet , hat zu
dem großen Draeſeke⸗Konzert das Berliner Blüthner⸗Orcheſter
berpflichtet . Der Feſtdirigent iſt Joſef Stransky . — Im Be⸗

finden Rudolf Dellingers iſt eine Beſſerung eingetreten . Man
hofft , daß er ſein neueſtes Werk : „ Der letzte Jonas “ , das im

März am Reſidenztheater zur Uraufführung kommt , ſelbſt diri⸗

gieren kann . Im gleichen Monat gedenkt man den Künſtler ,
deſſen Operette „ Don Ceſar “ vor 25 Jahren zur Uräufführung
kam , und heute über faſt alle deulſchen Bühnen mit großem Er⸗

folge ging , durch eine Feſtaufführung am Reſidenztheater , wo er

bisher als Kapellmeiſter tätig war , zu ehren .

Joſef Kainz lebeuslänglich an das Burgtheater engagiert .
Wie aus Wien gemeldet wird , kam ſoeben zwiſchen der Hof⸗
theaterbehörde , unter Bevollmächtigung des künftigen Direktors

Freiherrn v. Berger, ein zuſtande , demzufolge Joſef
Kainz auf Lebzeiten an das Wiener Burgtheater verpflichtet iſt .
Dieſer Vertrag beginnt nach fünf Jahren , wenn der alte Ver⸗

trag , der dem Künſtler noch einen reichlichen jährlichen Urkaub

zumißt , abgelaufen iſt .
haben . In einer Reihe anderer Diamantwerte fand dagegen ein
wird ihre Uraufführung gegen Ende dieſes Mongts am Kgl .
Schauſpielhaus zu Hannover erleben . Geheimrat Ludwig Bar⸗

nah hat dieſer Tage das Werk ſeinen Darſtellern vorgeleſen und
wird es auch ſelbſt inſzenieren. Geheimrat Grube beabſichtigt
gleichfalls , das Stück am Tage der hannoverſchen Aufführung
am Hoftheater in Meiningen herauszubringen . Dr Abſchluß er⸗
folgte durch den Theaterverlag Eduard Bloch .

Profeſſor Dr . Wilhelm Krauſe f . Die mediziniſche Wiſſen⸗

ſchaft und mit ihr die Univerſität Berlin hat ſoeben einen Ver⸗

luſt erlitten durch den Tod des geſchätzten Anatomen Geheimen

Medizinalrats Profeſſor Dr . Wilhelm Krauſe , des Laboratorfum⸗
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lediglich das Geſetz ſo ſchnell als möglich Perabſchreder Werdelt
damit dem Land nicht auch noch weiterhin monatlich 300 000

Mark an direkter Steuerlaſt mehr aufgelegt werden mußten ,
die es ſo wie ſo ſchon für den Monat Januar infolge der Ver⸗

ſchleppungstaktik des Zentrums vor Weihnachten tragen muß .
Darum war es den Liberalen ganz egal , wer zu ihnen kam ,

Les t. Als nun das Zentrum in dem Zeitpunkt , da ihm
ſein bisheriges Verhalten mit Rückſicht auf den ſchlechten
GEindruck vor dem Lande, ſelbſt bedenklich zu werden ſchien ,

ungebeten und von niemanden und auf keinem Umwege er⸗

ſucht , von ſich aus an die Liberalen herantrat , mit dem Vor⸗

ſchlage , auf Grund der liberalen Anträge das Bierſteuer⸗

geſetz zu verabſchieden , da war kein ſachlicher Grund vor⸗

handen , das abzulehnen . Auf dieſer Baſis , die das Zentrum
von ſeinem ſchlechten Gewiſſen gedrückt , mitſchaffen zu helfen

ſich ſchließlich gezwungen ſah , konnte jeder mittun oder nicht ,
wie er es für gut fand .

Die Sozialdemokraten haben das nicht für gut gefunden .
Daran konnten die Liberalen nichts ändern . Aber — was doch
wohl die Hauptſache iſt — das Geſetz war materiell fertig und

vom dand die finanzielle Sorge genommen . Infolgedeſſen
beſtand für die liberale Preſſe kein Grund , weiter dieſe An⸗

gelegenheit breit zu treten . Vierzehn Tage lang hat , wie

geſagt , auch die Zentrumspreſſe das für einen genügenden

Grund betrachtet , nicht weiter darauf einzugehen . Denn es

entſpricht ſonſt nicht den Gepflogenheiten der Zentrumspreſſe ,
14 Tage mit dem Verſpeiſen zu warten , wenn ſie ein Freſſen
gefunden zu haben glaubt . “

Bayeriſche und Pfälziſche Politik .
Die Deutſche Volkspartei der Pfalz

beruft auf Sonntag , 13 . Februar , die Vertrauensmännner

des Reichstagswahlkreiſes Kaiſerslautern⸗Kirchheimbolanden⸗

Rockenhauſen zu einer Verſammlung nach Kirchheimbolanden
ein , um Stellung zu einer Fuſion der linksliberalen Parteien

zu nehmen.

Aus Stadt und Land .
* Maunheim , 8. Februar 1910 .

Bürgerausſchuß⸗Vorlagen .
Der Bürgerausſchuß hält , wie bereits mitgeteilt , ſeine nächſte

Sitzung am Dienstag , den 22 . Februar ab. Die größte Debatte

wird wohl die

Erhöhung der Schlacht⸗ und Viehhofgebühren
hervorrufen . Der Stadtrat begründet die wichtige Vorlage

folgendermaßen: 85

Die zur Zeit für den Betrieb des Schlacht⸗ und Viehhofes
giltigen Gebühren wurden durch Beſchluß des Bürgerausſchuſſes

vom 3. April 1906 mit Wirkung vom 1. Mai 1900 eingeführt ,
nachdem der Bürgerausſchuß bereits in der Sitzung vom 7. Mai

1896 , anläßlich der Beſchlußfaſſung über die Erbauung des

Schlachthofes , Mindeſtſätze für die nach Eröffnung des

Schlachthofes zu erhebenden Schlachtgebühren und Kühlhaus⸗

mietstaxen feſtgelegt hatte . In der Vorlage für die Sitzung vom

7. Mai iſt ausdrücklich hervorgehoben , daß die Stadtgemeinde

eine ſo koſtſpielige gewerbliche Anlage nur errichten könne , wenn

die Verzinſung und Amortiſation , ſowie die Abſchreibungen ,we⸗
nigſtens zum größten Teil , aus den Betriebsergebniſſen gedeckt
werden können . Gleichwohl wolle man die Schlachthofanlage
mit Rückſicht auf ihre Eigenſchaft als Wohlfahrtsanſtalt nicht als

Einnahmequellen für die Stadt auffaſſen , ſondern die Ren⸗

tabilität der Aulage jedenfalls dann als genügend anſehen , wenn

ſich die Einnahmen und Ausgaben annähernd das Gleichgewicht

halten . Man glaube ſogar noch weitergehenden Billigkeits rück⸗
ſichten dadurch Rechnung tragen zu müſſen , daß man davon ab⸗

ſehe , die Gebühren auf diejenige Höhe zu ſetzen , die vorausſichtlich

notwendig wäre , um das Gleichgewicht der Einnahmen und Aus⸗
gaben herzuſtellen . Demgemäß legte man feſt , daß eine gewiſſe ,
nicht zu groß bemeſſene Quvte des Geſamtaufwandes lea . 25 000

Mark ) als Defizit von der Allgemeinheit getragen werden ſolle .
Dieſe Geſichtspunkte fanden die Billigung des Bürgerausſchuſſes .

Das Deftzit der letzten Jahre iſt nun zum Teil ſehr erheblich

über den Betrag von 25000 M. hinausgegangen . Es betrug näm⸗

lich der Fehlbetrag im Jahre 1906 73 075 . , 1907 30 196 . ,

1908 31 . 542 . , der voranſchlagsmäßige Fehlbetrag im Jahre

1909 16 194 M. ( der wirkliche Fehlbetrag wird infolge erheblicher

Mindereinnahmen weſentlich höher ſein ) , und der voranſchlags⸗

mäßige Fehlbetrag für das Jahr 1910 45 786 M. Dieſe Beträge
ſtellen lediglich die zu wenig aufgebrachte Amortiſation dakr un⸗

berückſichtigt gelaſſen iſt dabei ,
Gebäuden bisher nur zu 1½ Proz . ſtatt zu 2 Proz . eingeſetzt

worden ſind , wodurch ebenfalls etwa 10000 M. pro Jahr weni⸗

ger aufgebracht wurden . Die für das Jahr 1910 vorhandene hohe
Unzulänglichkeit von 45786 M. iſt zum großen Teile auf den

Rückgang der Schweineſchlachtungen ( 1910 65 000 Schweine gegen
80 50⁰ im Vorjahre ) , ſowie das Steigen der Futterpreiſe zurück⸗

zuführen und wird vorausſichtlich in den nächſten Jahren eine

weitere Vermehrung erfahren . Denn es ſind eine Reihe von neuen

größeren baulichen Herſtellungen teils ſchon in der Ausführung

begriffen , teils beſchloſſen und durch den neu dazu kommenden

Aufwand für Verzinſung und Tilgung der Baukoſten und für

Abſchreibungen wird das Budget des Schlacht⸗ und Viehhofes mit

namhaften Mehrbeträgen belaſtet werden . Im einzelnen wird

eine Erhöhung der Ausgaben eintreten : durch den Erweiterungs⸗

bau der Kleinviehſchlachthalle um 6546 . , durch den Exweite⸗

rungsbau der Kühlhalle um 35 545 M. und durch die Erweiterung
der Klein⸗ und Großviehhallen um 15600 M. ſodaß die ge⸗
ſamte Unzulänglichkeit ſich alsdann auf 103 477 M. beziffern wird .

Auch für den Fall , daß die Schweineſchlachtungen wieder zuneh⸗

men und die Futterpreiſe wieder etwas fallen werden , verbleibt

immer noch eine mit den obigen Grundſätzen nicht zu vereinba⸗

rende Unzulänglichkeit . Eine Belaſtung der Allgemeinheit zugun⸗

ſten des Schlachthofbetriebes mit ſolch hohen Summen , wie ſie

für 1910 und die folgenden Jahre zu erwarten ſteht , hat nun

aber niemals in der Abſicht des Stadtrats , und , wie aus dem

Beſchluſſe vom 7. Mai 1896 evident hervorgeht , auch niemals in

der Abſicht des Bürgerausſchuſſes gelegen . Es wird deshalb , ſo

unerfreulich eine derartige Maßnahme zurzeit auch ſein mag , zu
werdeneiner Er höhung der Gebühren geſchritten

müſſen . Verwaltungsrat und Stadtrat waren einig in dem Be⸗

ſtreben , dieſe Gebührenerhöhung auf das denkbar geringſte Maß

zu beſchränken . Es fand deshalb ein Antrag der Direktion des

Schlacht⸗ und Viehhofes auf Erhöhung einer größeren Anzahl von

Gebühren , mit einer jährlichen Geſamtmehreinnahme von etwa

70 000 M. keine Zuſtimmung , ſondern man beſchränkte ſich auf die

Erhöhung derjenigen Gebühren , die als bisher zu niedrig be⸗

zeichnet werden dürfen . Es ſind dies : Die Kühlzellengebühr , die

Marktgebühr für Kälber und die Schlachthausgebühr für

Schweine.
1. Kühlzellengebühr . Die Kühlzellengebühr war

bisher auf 25 M. pro Quadratmeter bemeſſen . Zuzüglich der

Miete für die im Kellergeſchoß der Kühlhalle untergebrachten

Salzzellen und der Einnahme aus der Vorkühlhalle belief ſich der

Ertrag des Kühlhallengebäudes für das Jahr 1909 auf etwa

17500 M. Demgegenüber betrugen die Betriebskoſten für die

Kühlhalle 28690 . , denen noch der Aufwand an Verzinſung ,

Amortiſation und Abſchreibung des Anlagekapitals mit 43 825 M.

zuzurechnen iſt , ſo daß ſich pro 1909 ein Geſamtaufwand für die

Kühlhalle von 72 515 M. bezw . ein ungedeckter Aufwand von ca .

55000 M. ergibt . Dieſes ungünſtige Verhältnis zwiſchen Einnah⸗

men und Ausgaben führte im Verwaltungsrat und Stadtrat zu

dem einſtimmigen Beſchluß , die Kühlzellengebühr von 25 auf 30

Mark pro Quadratmeter zu erhöhen .
2. Marktgebühr für Kälber . Der Umſtand , daß in

früheren Jahren Kälber nur in äußerſt geringer Zahl auf den

Markt gebracht wurden , beſondere Gebäude infolgedeſſen zur

Unterbringung nicht erforderlich waren , führte ſeinerzeit dazu ,

die Marktgebühr für Kälber nur auf 20 Pfg . feſtzuſetzen , trotzdem

der Aufwand für die Wartung der Kälber nicht geringer iſt , als

derjenige für Schweine . Der Marktverkehr mit Kälbern hat aber

in den letzten Jahren ſtetig in erheblichem Maße zugenommen ,

ſodaß ſchon im Jahre 1905 eine Kälberhalle mit einem Koſtenauf⸗
bvand von 59 000 M. erſtellt werden mußte , über deren Erweite⸗

rung mit einer Aufwendung von ca . 120000 M. dem Bürger⸗
ausſchuß in einer der nächſten Sitzungen Vorlage erſtattet werden

wird . Es beſteht bei dieſer Sachlage kein erkennbarer Grund

mehr , eine Unterſcheidung zwiſchen Kälbern und Schweinen ein⸗

treten zu laſſen , da die Koſten für beide gleich hoch ſind . Der

Stadtrat beſchloß deshalb , die Marktgebühr für Kälber von

20 Pfg . auf den für Schweine giltigen Satz von 40 Pfg . zu er⸗

höhen .
3. Schlachthausgebühr für Schweine . Urſprüng⸗

lich ſollte die Schlachthausgebühr für Schweine auf . 50 M. pro

Stück feſtgeſetzt werden . Sie wurde aber in der Vorlage vom 7.

Mai 1896 auf . 70 M. pro Stück ermäßigt und in dieſer Höhe

auch unterm 3. April 1900 genehmigt . Die Gebühr von . 70 M.

muß mit Rückſicht auf die gerade durch die Schweineſchlachtungen

verurſachte außerordentliche Beanſpruchung der Schlachthofein⸗

richtungen als ſehr niedrig bezeichnet werden . Das Ergebnis

einer bei einigen Städten veranſtalteten Rundfrage beſtätigt dieſe

Auffaſſung . Es beträgt die Schlachthausgebühr für Schweine in

Ludwigshafen . 20 . , in Frankfurt a . M. . 10 M . in Mün⸗

daß auch die Aöſchvelhungen g f

iſt wohl kaum anzunehmen . Außerdem ſoll die Gebührenerhöhur

Den r Maßſſchweine, iif den ſür Maunbeim in der Schlacht .
hausgebühr bereits enthaltenen Nebengebühren 285 . , in

Mainz . 90 . , in Berlin . 40 M. und in Karlsruhe künftig für

auf dem Viehhof gekaufte Tiere . 10 . , für direkt eingebrachte
Tiere . 70 M. Der Stadtrat hielt in ſeiner Mehrheit auch hier

eine Erhöhung der Gebühren und zwar von . 70 M. auf 2 M .

für durchaus gerechtfertigt . 5

Die Mehreinnahme durch vorſtehende G

bührenerhöhungen für das Jahr 1910 würde betrage

Kühlzellengebühr , 536 Quadratmeter a 5 M. 2680 . , Markt⸗
gebühr für Kälber , 33000 Stück à 20 Pfg . = 6 600 . , Schlacht
hausgebühr für Schweine , 65000 Stück à 30 Pfg . 19 500 M.

zuſammen 28 780 M. Es iſt jedoch eine Erhöhung mit Rüc

kung vom 1. Januar ds . Is . nicht beabſichtigt ; die erhöhten

ſollen vielmehr erſt mit dem 1. April in Wirkſamkeit treten .

durch vermindert ſich die Mehreinnahme um 7105 M . au

21 . 585 M. Als Unzulänglichkeit für 1910 verbleibt dan⸗

noch der Betrag von 24 201 M.
5

Hinſichtlich der Erhöhung der Marktgebühr für Kälber un

der Schlachthausgebühr für Schweine wurden im Stadtrat 5

mehreren Seiten Bedenken dahin geäußert , daß dieſe Gebüh

erhöhungen eine Steigerung der Fleiſchpreiſe

Folge haben würden . Die Mehrheit des Stadtrats vermochte
dieſe Bedenken aus folgenden Gründen nicht zu teilen :

Marktgebühr für Kälber iſt nicht von dem Metzger , ſondern
dem Händler zu entrichten , wird alſo lediglich den letzteren

laſten , dem ſeinerſeits wieder überlaſſen bleiben kann , die M

ausgabe auf ſeinen Lieferanten abzuwälzen . Aber ſelbſt
er das umgekehrte Verfahren anwendet und ' die Erhöhung au

ſeine Abnehmer überträgt , iſt die Mehrausgabe eine ſo unweſent
liche ( ſie beträgt bei einem Durchſchnittsgewicht von 150 Pfun
pro Kalb 0,13 Pfg . auf das Pfund ) , daß von einer Verteuer

des Fleiſches nicht geſprochen werden kann . Auch die er

Schlachthausgebühr für Schweine wird einen Einfluß auf de

Preis des Schweinefleiſches nicht auszuüben vermögen . Die

höhung beträgt pro Stück 30 Pfg . oder bei einem durchſe

lichen Schlachtgewicht von 130 Pfund pro Schwein 0,3 Pfg .
das Pfund . Daß eine ſo geringfügige Erhöhung die Metzger
anlaſſen könnte , den Preis des Schweinefleiſches hinaufzuſetz—

erſt am 1. April , alſo zu einer Zeit in Kraft treten , zu der ,

Anſicht der Sachverſtändigen im Verwaltungsrat und Stad
die derzeitigen hohen Schweinepreiſe zurückgegangen ſein we
Durch die Vorteile des bis dahin verbilligten Einkaufes wird

durch die Gebührenerhöhung eintretende kleine Belaſtung an (

ſchäftsunkoſten mehr als ausgeglichen , ſodaß erſt recht kein

für die Metzger vorliegen wird , mit den Verkaufsprei
Schweinefleiſch in die Höht zu gehen . Der Stadtrat ſtellt d al
folgenden Antrag : „Verehrlicher Bürgerausſchuß wolle be

ſchließen : Mit Wirkung vom 1. April 1910 ab werden folgen

Gebübren für den Schlacht⸗ und Viehhof erhöht : die Kühlzellen

gebühr von 25 auf 30 M. pro Quadratmeter ; die Marktgebüh
für Kälber von 20 auf 40 Pfg . pro Stück ; die Schlachthausge
bühr für Schweine von . 70 M. auf 2 M. pro Stück. “

Erhebung einer Luſtbarkeitsſteuer .

Das Geſetz vom 31 . Juli 1904 über die Gemeindebeſteuerun
und das Gemeindewahlrecht hat den Gemeinden das Rech
Erhebung einer Luſtbarkeitsſteuer eingeräumt . Die Sta
Mannheim hat bis jetzt die Einführung einer Luſtbarkeitsſten
unterlaſſen . Die gegenwärtige Finanzlage und der Um

die Größe der bevorſtehenden Aufgaben laſſen es aber

nicht mehr zu, dieſe Steuerquelle unbenutzt zu laſſen ,

drängen gebieteriſch auf deren ſofortige Erſchließun
rat hat deshalb eine Luſtbarkeitsſteuer ausgearbeite
breitet ſie der Beſchlußfaſſung des Bürgerausſchuſſe
keitsſteuerordnungen beſtehen bereits in einer Rei

ſächſiſcher und bayeriſcher Städte . Die Gegenwart , d
vielen großen Städten einen erhöhten Finanzbedarf e

drängt auf immer weitere Ausbreitung dieſer Steu⸗

Städten der deutſchen Bundesſtaaten , und die bayeri

rung hat erſt in der allerletzten Zeit in einem Zirkularerl
bayeriſchen Städten die Einführung und rati

Ausgeſtaltung der Luſtbarkeitsſteuer
e

ſonders geeigneten u. ausbaufähigen Gemeindeſteuer

Ergebniſſe der Luſtbarkeitsſteuer in einzelnen Städten be
Richtigkeit dieſer Anſchauung . An Exträgniſſen wurd

einem Jahre erzielt in : Eſſen 110000 M. 48 Pfg . pro

Bevölkerung , Dortmund 118000 M. = 67 Pfg . , in Halle
Mark = 74 Pfg . , Elberfeld 160 000 M. 98 Pfg . ,

163 000 M. = 65 Pfg . , Frankfurt a. M. 183 000 M .

Düſſeldorf 330 000 M. = 130 Pfg . , Köln 445 000 M.

Bonn 105 000 M. — 127 Pfg . pro Kopf der Bevölkerung .

porſtandes am Anatomiſchen Inſtitut der Berliner Univerſität .

Der Gelehrte hat ein Alter von 76 Jahren erreicht .
Ein Hebbel⸗Muſeum in Weſſelburen . In Friedrich Hebbels

Vaterſtadtt iſt beſchloſſen worden , ein Hebbel⸗Muſeum zu begründen .

Das Haus , im dem das Muſeum untergebracht werden ſoll , iſt bereits

im Bau , ſo daß im Sommer die Eröffnung ſtattfinden kann . In⸗
awiſchen wird Material geſammelt und dabei um die Mitwirkung

weiterer Kreiſe gebeten “ Ein Gedicht von Hebbel an ſeine Jugend⸗

liebe Emilie iſt dem Muſeum als werwolles Geſchenk überwieſen

worden . Ferner ſind neun Briefe von der Hand Hebbels erworben

worben . Die Erſtausgaben ſeiner ſämtlichen Werke werden in dem

Muſeum Platz finden . Ein großer Foliant , das Vorforderungs⸗

ppatokoll der alten Kirchſpielvogtei , worin der junge Hebbel als

Schveiber des Kirchſpielbogts Mohr die Eintragungen zu machen

Hatte , iſt aufgefunden worden , ebenſo der Tiſch , an dem Hebbel in

der Kirchſpielvogtei gearbeitet hat .
„ * * *

*

Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .
Faftnachts⸗Kabarett .

75

Das Hoftheater feierte wieder den Karneval mit . Vom fidelen

Bauer gings zur Fledermaus , von da zum Ueberbrettl . Das

letzte gibt den Höhepunkt der Feſtesluſt . Es gibt nichts darüber
und geht bis jetzt nichts darüber Diesmal baut es ſchon auf

Tradition und feierte erſten Geburtstag . Das merkte man an

ihm ſelbſt und an der Menge , die zum Schauen gekommen war .

Schon iſts mehr von der rheiniſchen Karnevalsfreude , die ſich ins

ehrwürdige Haus am Schillerplatz verirrt , ſchon herrſcht dort

mehr Ausgelaſſenheit und fidelere Laune . Der fliegenden Pa⸗

pierſchlangen ſind es Legion . Sie ſchonen nicht den ehrbaren

Kronleuchter ,noch die nicht weniger ehrbaren Modefriſuren und

Modeglatzen unten im Parkett . Schüchtern wagen ſich ſelbſt

ordnungswidrige Zurufe hervor . Danny Gürtlers ,des Viel⸗
geliebten , Schlagwort Stimmung , am vernehmlichſten darunter

und am umpaſſendſten , wei

muſik klatſchen hunderte Hände im Rhythmus mit , und nicht ge⸗

ſtört wie ſonſt gibt ſich , von Johann Strauß wieneriſch gewiegt

und von Sonza amerikaniſch umlärmt , dem Geplauder hin , was

Herzen und iſt Befreiung von allzulangem , läſtigem Zwang und

das Publikum iſt einmal wirklich bei der Sache und eins in der

Stimmung .
55

Gleich Margarethe Beling⸗Schäfer findet ſie vor . Sie iſt

gekommen , zum Geburtstag des Kabarets im beſonderem und

zum Feſt im allgemeinen zu gratulieren , hübſch angezogen und

als zufrieden⸗luſtig⸗ſchmollendes Baby für das werdende Leben
des Abends recht am Platz . Heinrich Götz löſt danach das

ſtaunende Ah der Damenwelt in den drei Generationen . Dann
trägt er tiefe Dichterweisheit von Neuraſthenikern und milchwei⸗
ßen und ſchwalbenſchwänzigen Schmetterlingen vor , mit tragiſchem

Pathos und den Schalk im Nacken . Umjubelt und umſonſt von

denſelben Damen zur Zugabe erſehnt , trit er ab , Traute Carlſen

ihren Anteil zu laſſen . Sie erſcheint mit der Laute . Reizend in

ſeidenem Renaiſſancegewand , ihr neckiſches Lächeln auf den Lip⸗

pen . So ſingt ſie zwei Liedchen mit ernſthaft⸗heiterer Miene und

heller Stimme , charmant und fein pontierend , einen Vorgeſchmack
gebend für die Reznizek⸗Bildern mit Dialogen . Die ſtecken leben⸗

dig — noch lebendiger als ſonſt — in einem hölzernen Umſchlag ,

auf dem geheimnisvoll in roten Lettern das große , unnötige

Fragezeichen prangt und beſcheiden und nur für das Kenner⸗

auge beſtimmt , die Etikette Albert Langen die Ecke ziert . Lene

Blankenfeld , Ida Drexler , Traute Carlſen und Della Zampach
ſtellen die Frauen ; Ida die Eocotte naiſſante , Lene Blankenfeld
die erfahrene Weltdame, Traute Carlſen und Della Zampach die

ehrſamen Ehefrauen . Heinrich Götz gibt den Herrn für das

Kuß im Kuß und in der Maibowle , Victor Walberg den gewiegten

Kenner für das Rendez⸗vous in der Mondnacht , Alfred Landory

überflüſſig am Ort . Die Orcheſter⸗ leitet ſchläfrig und leichenbittermienig den Aſchermittwoch ein .

damit nicht beſchäftigt iſt . Das gibt Laune , denn es kommt von

Verſenkungsbühne , Vorhang und Zwiſcheupauſe v

Man ſah in ihm nur den läſtigen Mahner und war erſt wie

froh , als Elſe Tuſchkau als Chanteuſe und internationale

frech⸗grazibſer⸗weltdamiſch⸗gewandter Wandervogel auf den Br

tern ſich hören und ſehen ließ , und kam dadurch gerade in
Sti

mung für den neueſten Mannheimer Fauſt .

Alexander Kökert hat ihn inſzeniert . Auf neuer Bühne

ſelbſt konſtruiert hat und in neuer Ausſtattung . Sie iſt
der modernen Inſzenierungsverſuche und verlohnt ,

Meiſter im Künſtlerſamtrock und mit inhaltsſchwer
Matineeworten zuerſt darüber Auskunft und E

Danach tritt ſie in Aktion . In Wolkenkratzerfo
auf eine deckelloſe , wohlverteilte Schachtel , in de

merchen neben und über das andere ſich reiht

funden haben . Drinnen wird der Fauſt parodie
berühmte und Aſien⸗Amerika⸗Indien⸗ und Auſtra e

erlangende Regiſſeure das Ihrige abkriegen . Ein⸗ köſtli
ulkung des Vereinsringkampfes macht den Schluß . Me
ruſſiſcher Semibarbar und Godeck als jungdeutſcher Si

ſtehen auf dem Plan , in heißem Kampfe
Kräfte zu meſſen . Es iſt der ſtärkſte Treffer und d
fallsumtoſte Schluß. Hecht hatte nicht zupiel davon pri

zeit , als er zuvor in liebenswürdigen Couplets ulkig und
gutem Humor das Fazit des Abends zog .

Den ſolideſten und darum am wenigſten gefeierten S
des Abends gab „ Brüderlein fein “ ab , ein Altwiener Si
von Leo Fall . Ein reizendes Stück , klein , niedlich . Rokoko

und biedermeieriſch gemütlich , ganz Wien in der w

pikant rythmiſierten Sprache . Leo Fall iſt an Wien
matiſiert . Er muß nach dem Brüderlein fein in Wien

recht und Lehars kurzlebigen Ruhm längſt ausgeſtoch
Denn wenn es ſo gegeben wird , wie hier von L.

Tuſchkau, Eliſe de Lank und Jane Freund , und

am Pult , dann muß dem Wiener und dem Nichtwiene
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Die Steuer wird in einer doppelten Form erhoben : ent⸗

weder in der Jorm der Kartenſteuer , oder in der Form
der Pauſchſteuer . In der Form der Kartenſteuer gelangt
ſie bei allen denfenigen ſteuerpflichtigen Vergnügungen zur Er⸗
hebung , bei denen der Zutritt von der Löſung von Eintrittskarten
etc , abhängig iſt . In allen übrigen Fällen , alſo wenn der Zutritt
ohne Löſung von Eintrittskarten , ſei es unentgeltlich oder gegen
bloßes Zulaßgeld erfolgt , tritt an die Stelle der Kartenſteuer die
Pauſchſteuer . Man hat darauf geſehen , bei der Beſteuerung der
Luſtbarkeiten dem Anwendungsgebiet der Kartenſteuer die
weiteſte Ausdehnung zu geben , weil dieſe Erhebungsform eine
beſſere Berückſichtigung der Leiſtungsfähigkeit der Steuerpflichti⸗
gen und damit eine den Grundſätzen der Steuergerechtigkeit ſich
enger anſchließende Ausgeſtaltung der Steuer ermöglicht . Daß
daneben auch die Form der Pauſchſteuer beibehalten worden iſt ,
beruht auf der Unmöglichkeit , alle Luſtbarkeiten in der Form der
Kartenſteuer ſteuerlich zu erfaſſen , da es eine große Reihe von
Vergnügungen gibt , bei denen der Zutritt von der Löſung von
Eintrittskarten unabhängig iſt . Aber auch ſoweit die Form der
Pauſchſteuer Platz greift , wird die Luſtbarkeitsſteuer jedenfalls
bon dem Vorwurf , daß ſie eine ſozialpolitiſch bedenkliche Steuer
ſei , freizuſprechen ſein , da als Steuerobjekt bei ihr nicht unent⸗
behrliche Nahrungs⸗ oder Genußmittel , ſondern Vergnügungen
beſteuert werden , deren Genuß dem einzelnen gewiß zu gönnen
iſt , von dem man aber jedenfalls nicht behaupten kann , daß er zu
dem unentbehrlichen Exiſtenzbedarf gehört .

Leitender Gedanke bei dem Aufbau der Steuer war die Be⸗
ſtrebung , die Steuer ſo auszugeſtalten , daß ſie mit ihrem Schwer⸗
gewicht nicht auf de⸗ breiten Maſſe der unbemittelten Bevölkerung
laſtet , ſondern die zahlungsfähigen Schichten der Be⸗
völkerung in überwiegendem Maße zur Tra⸗
gung der Steuer heranzieht . Dem Vorherrſchen die⸗

ſer Abſicht entſpringt ſchon die Wahl der Form der Kartenſteuer ;
Vergnügungen mit Kartenzwang werden weit mehr von den

Beſſerbemittelten als von den weniger gut ſituierten Bepölke⸗
rungsſchichten veranſtaltet und beſucht . Dem gleichen Beſtreben
berdankt die Vorſchrift ihre Entſtehung , daß die bei einer ein⸗
zelnen Luſtbarkeit zu erhebende Kartenſteuer mindeſtens den für
die gleiche Luſtbarkeit feſtgeſetzten Betrag der Pauſchſteuer er⸗

bringen muß , widrigenfalls der daran fehlende Betrag nachzuzah⸗
len iſt . Insbeſondere aber iſt es auf dieſen Geſichtspunkt zurück⸗
zuführen , daß man Vergnügungen , die einem höheren Intereſſe
der Kunſt oder Wiſſenſchaft dienen , trotz der Bedenken , die bei
der geſetzgeberiſchen Beratung gegen die Beſteuerung dieſer Luſt⸗
barkeiten erhoben wurden , der Beſteuerung unterwarf . Man hat

Herſucht , den berechtigten Einwänden , die wegen des bildenden
und erzieheriſchen Charakters dieſer höheren Vergnügungen gegen
ihre ſteuerliche Erfaſſung erhoben werden , in der Form einer ent⸗

ſpechenden Steuerbefreiung Rechnung zu tragen .
Bei der Feſtſtellung der Sätze der Steuer war das Beſtreben

vorherrſchend , einmal die Steuer mit mäßigen Sätzen auszu⸗
ſtatten , und zum weiteren auch bei der Wahl der Sätze den Ge⸗
danken der ſteuerlichen Leiſtungsfähigkeit zu verwirklichen . Ein⸗

gehende Vorſchriften über die Erhebung und Ueberwachung der

Steuer laſſen ſich bei dem Charakter der Steuer nicht umgehen
und ſind in allen Luſtbarkeitsſteuerordnungen in ausgedehntem
Maße zu finden . Es hat ſich aber überall gezeigt , daß ſich dieſe

Erhebungs , und Kontrollvorſchriften ohne jede Beläſtigung des

Publikums durchführen laſſen . Hier hat man ſich noch überdies

auch in dieſem Teil der Steuerordnung Zurückhaltung auferlegt
und hat deshalb auch u. a. vorgeſehen , daß Vereine von der Zah⸗
lung der Kartenſteuer durch Entrichtung einer Pauſchabgabe be⸗

freit werden können . Im übrigen mag noch hervorgehoben wer⸗

den , daß ſich die anliegende Steuerordnung durch die zahlreichen

Steuerbefreiungen , die obligatoriſch oder fakultativ in ihr vorge⸗

ſehen ſind , und durch die ihr eigentümliche Beſteuerung des To⸗

taliſators erheblich von anderen Steuerordnungen unterſcheidet .

* Den Ehreupreis des Kaiſers für die beſten Leiſtungen in dem
vorjährigen Dauerritte erhielt im 14. Armeekorps Oberleutnant
Dumrath vom 1. Bad . Leib⸗Dragoner⸗Regiment Nr . 20. Den

Preis hat der Sieger zum zweiten Male errungen , ſodaß er nunmehr
ſein endgültiger Beſitzer geworden iſt .

— LVandesherrlich angeſtellt wurden die Bureauvorſteher , Sekre⸗
täre Ludwig Gromer und Philipp Schleret an der Techniſchen
Hochſchule in Karlsruhe , Gerichtsſchreiber Johann Chriſt beim

Anmttsgericht Achern und Regiſtrator Karl Schwindt beim Amts⸗

gericht Mannheim .
* In den Ruheſtand verſetzt ßurde Notar Julius Heß in

Harlsruhe .
Aus dem Staatsdienſt entlaſſen wurde Profeſſor Dr . Joſeph

Haas am Friedrichsgymnafium in Freiburg auf Anſuchen .
Drdensauszeichnung . Der Großherzog hat dem Kaufmann

Harl Salomon Noether in Mannheim die Erlaubnis zur An⸗

nahme und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich Preußiſchen
Roben Adlerordens 4. Klaſſe erteilt .

* Der diesjährige Faſtenhirtenbrief des Erzbiſchofs Dr .

Nörber behandelt die Erbſünde , durch die die ganze Menſchen⸗

aiere vergiftet wurde . Die Leugnung der Erbſünde führt zu
Fehlern in der Erziehung der Kinder , zum Anarchismus , Gottes⸗

haß und Menſchenhaß . Eine Stelle des Hirtenbriefs wendet ſich

gegen die Schamloſigkeiten in Wort und Bild , die unter der

Firma „ Freiheit der Kunſt “ produziert werden .
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* Apollo⸗Redoute . Auf der gutbeſuchten 2. Redoute bdamen
wiederum 3 Preiſe zur Verteilung und zwar erhielt den 1. Preis
eine Pierrotgruppe , 2. Preis Napoleon , 3. Preis Zuchthäusler .

* Hochwaſſer iſt wieder zu erwarten , wenn das Regenwetter
weiter anhält . Im Schwarzwald hat das Tauwetter ſchon mit dem

Schnee ſtark aufgeräumt und die Flüſſe von neuem zum Steigen
gebracht . Vorläufig macht ſich der ſteigende Waſſerſtand erſt im

Oberlauf bemerkbar . Hier iſt der Rhein von 384 auf 418 om,
der Neckar von 392 auf 434 om geſtiegen .

5

Faſchingsdienstag . Der letzte Tag im Faſching läßt ſich nicht
beſſer wie der Faſtnachtsſonntag an . Es iſt heute genau ſo regneriſch

und naßkalt . Hoffentlich läßt der Himmel wenigſtens nachmittags
ſeine Schleuſen geſchloſſen , damit der Karnevalszug des
„ Feuerio “ ſeine volle Wirkung ausüben kann . Wir dürfen uns

Übrigens tröſten . Es hat am Sonntag überall geregnet . Die

ree war deshalb anderwärts genau ſo kläglich wie

ſprengen . Doch Knüppeln bewaffnet ſtehen die Sozzen
am Portal und halten Wache. Deu Leutnant muß mit ſeinen 10 Mann
ſtets wieder abziehen . Es folgen Satiren auf die preußiſch⸗heſſiſche

vor Freude mithüpfen und das Blut im Dreivierteltakt ſich be⸗
wegen .

UAUnd wenn die Herzen aller der Theaterbeſucher von geſtern
auch heute noch weiterhäpfen im Walzertempo , kann für ſie der

Aſchermittwoch werden , juſt wie Landory es vorgaugelte und
das ſei ihnen allen von Herzen gewünſcht . Dr . H.

Eiſenbahngemeinſchaft , auf die Zündholzſteuer und lokale Ereigniſſe .
Auch vom Bosporus ſind Gäſte gekommen : ein Wagen von Harems⸗
damen außer Dienſt ; Jungtürken und ſtellenloſen Eunuchen haben
den armen Sultan Johamed ſitzen laſſen und verherrlichen mit
orientaliſchem Prunke den Feſtzug des Prinzen Karneval . Zuletzt
kommt der luſtige Weltenbummler Kometerich heran , in deſſen
Schweif ſich das närriſche Miniſtexium eingeniſtet hat . Am Regie⸗
rungsgebäude ſah ſich der Großherzog mit ſeinem Gefolge den
Zug an . Das Komitee brachte von ſeinem Wagen aus den Herrſchaf⸗ten ppetiſche Grüße entgegen . Der Großherzog empfing das Komitee
und die beiden Generale der Garde in Audienz . Der Präſident des
Komitees , Herr Glotzbach , überreichte dem Großherzog und der Groß⸗
herzogin den närriſchen Hausorden , der mit Freude entgegengenom⸗
men wurde . Sierauf ſetzte ſich der Zug durch die Hauptſtraßen der
Stadt weiter in Bewegung . Auch in Köln hat der Dauerregen den
Fremdenzufluß ungemein geſchwächt . Das karnevaliſtiſche Treiben
am Sonntag und Montag nahm gleichfalls nicht den gewohnten Um⸗
ſang au . Die den Kölner Karneval auszeichnende Fröhlichkeit und
Herzlichkeit wollte nicht aufkommen . Unter der Ungunſt dieſer
Witterung hatte naturgemäß auch der nachmittags die Straßen der
Stadt paſſierende Roſenmontagszug ungemein zu leiden , der
in einzelnen Gruppen humoriſtiſche , in anderen ungemein prunk⸗
volle Wagen brachte . Auch in anderen rheiniſchen Städten hat die
ungünſtige Witterung überaus ſtörend und hemmend auf den Ver⸗
kehr und die öffentlichen Umzüge eingewirkt . — Der Kñarnevals⸗
zung des „ Feuerio “ findet heute nachmittag unter allen Um⸗
ſtänden ohne Rückſicht auf die Witterung ſtatt Wir möchten darauf
auch an dieſer Stelle nochmals aufmerkſam machen mit der Bitte ,
trotz des grämlichen Wetters die nötige Portion Aktivität zu ent⸗
wickeln und dem Zug die verdiente herzliche Aufnahme zu bereiten .

Ein Prozeß aus Künſtlerkreiſen , der ſehr viel Staub auf⸗
wirbelt , kam am Samstag vor der 2. Zivilkammer des Landgerichts
dahier zur Verhandlung . Eine ledige junge Klavierlehrerin iſt mit
einer in den hieſigen Muſikkreiſen als Lehrerin ſehr bekannten Dame
in Differenzen geraten . Es wird ihr vorgeworfen , daß ſie aus
Geſchäfts⸗Eiferſucht über die junge Dame , die jetzt eine Schaden⸗
exſatzklage gegen ſie angeſtrengt hat , bei allen in Frage kommenden
Muſikintereſſenten gehäſſige , auf Unwahrheit beruhende Gerüchte
verbreitet habe , um die Klägerin in Mannbeim als Muſfiklehrerim
unmöglich zu machen . Die Klägerin hat außer einer Privatklage
wegen Beleidigung , wie bemerkt , noch eine Klage auf dem Zivilwege
auf Zahlung einer Summe von vorläufig 6000 M. für den ihr ver⸗
urſacſten Schaden angeſtregt . Nach der am Samstag ſtattgehabten
Verhandlung , bei der . ⸗A. Dr . Marx die Klägerin , . ⸗A. Dr .
Strauß die Beklagte vertrat , wurde Beweisbeſchluß verkündet . Auf
den Ausgang des Prozeſſes darf man geſpannt ſein .

* Der Mannheimer Rangierbahnhof . In dey jüngſten Monats⸗

verſammlung des Karlsruher Architekten⸗ und Ingrnieurvereins
hielt Bahnbau⸗Inſpektor Blum einen Vortrag über neuere

Rangierbahnhöfe . In einem Vergleich der Rangierbahnhöfe
der badiſchen Bahnen mit jenen in Nürnberg , Dresden uſw . hob
der Redner u. a. hervor , daß Baden nicht nur in Mannheim
den größten und leiſtungsfähigſten , aber auch ver⸗
kehrsreichſten Rangierbahnhof des Kontinents

beſitze , ſondern daß es überhaupt , wenn einmal die Anlagen in

Offenburg und Baſel fertig ſind , mit ſeinen Rangierbahnhöfen
an der Spitze der Eiſenbahnverwaltungen ſtehe .

Verhaftungen . Aufſehen dürfte in hieſigen Baulreiſen die
Verhaftung des in den 30er Jahren ſtehenden Architekten Friedrich
Hartmeher von hier erregen , welche vor einigen Tagen in
Karlsruhe erfolgte . Es ſchwebt gegen ihn ein Verfahren wegen
Meineid , den er am hieſigen Amtsgericht geleiſtet haben ſoll .
Hartmeher betreibt in Karlsruhe ein großes Cafs und iſt hier durch
ſeine großen Bauſpekulationen ſehr bekannt . Ferner ſitzt ſeit einiger
Zeit den Baumeiſter Georg Streiber von Maxdorf in der Pfalz
wegen Betrugs in Haft . Streiber war Mitinhaber der Firma
Rheiniſche Baugeſellſchaft hier . Es beſteht gegen ihn der Verdacht ,
verſchiedene Handwerker , namentlich einen Handwerker aus der
Pfalg , in betrügeriſcher Weiſe ganz bedeutend geſchädigt zu haben .

* Sezierung . Heute vormittag fand die gerichtkeiche Sezierung
der Leiche des in der vorletzten Nacht erſtochenen Valentin Leon⸗
hard ſtatt . Der mutmaßliche Täter Raque wurde der Leiche
gegenübergeſtellt .

* Zum Milchpreisaufſchlag . Die am Sonntag in Eppſtein
verſammelten Milchproduzenten von Eppſtein und Flomersheim
beſchloſſen einſtimmig , den Milchpreis ab 15. Februar um 1 Pfg .
pro Liter zu erhöhen .

* Früh lebensmüde . Das 13 Jahre alte ( nicht 11jährige )
Mädchen , das ſich am Freitag in der Nähe der Feudenheimer Fähre
ertränben wollte iſt ſeiner Pflegemutter aus Furcht vor Strafe ent⸗
laufen . Es hatte der Frau einen Geldbetrag entwendet , wovon
der erwachſene Bruder , der ſich bei der Pflegemutter in Koſt be⸗
findet , der Lehrerin brieflich Mitteilung machte . Mißhandlungen
des Mädchens ſtellt die Pflegemutter , die das Kind wieder bei ſich
aufgenommen hat , in Abrede .

* Aus Ludwigshafen . Auf dem Mundenheimer Bahnhof ver⸗
unglückte heute früh der Schaffner Martin Bergmann aus
Neuſtadt bei der Einfahrt eines von dort kommenden Zuges . Un⸗
erwartet flog die Türe des Packwagens zu und quetſchte den Kopf
des Mannes derart zwiſchen Tür und Wagen , daß ihm das Blut aus
Mund und Naſe quoll . Ein herbeigerufener Arzt leiſtete dem

Schiververletzten die erſte ärztliche Hilfe .

des gefunden . Recherchen nach der Kindsmutter waren bis jetzt
epfolglos . — Der Rohling , welcher am 2. . auf der neuen Diſtrikts⸗
ſtraße zviſchen Ludwigshafen und Mundenheim die Glühlampen zer⸗
trümmerte , wurde in der Perſon des Taglöhners Chriſtian Kreuz⸗
berger aus Mutterſtadt ermittelt . — Aus einem Hauſe an der
Seilerſtraße wurde geſtern nachmittag zum Nachteil eines Fabrik⸗
arbeiters ein vollſtändig neuer Anzug müt Ueberzieher im Werte
von zuſammen 100 M. geſtohlen . — In einem Hauſe der Leſſing⸗
ſtvaße ſtahl offenbar derſelbe Dieb ſich die Schuhe dazu . Er wurde
noch nicht ermittelt . — Auf der Fahrt von Homburg nach Neuſtadt
ſtürzte geſtern nachmittag ein Schaffner aus dem Zuge und war
ſoforttot .

Letzte nachrichtenund Telegramme.
Budapeſt , 7. Febr . In der heute abgehaltenen Konferenz

beſchloß der hauptſtädtiſche Mühlenverband , die Betriebsein⸗
ſchränkung von heute ab bis zum 1. Mai außer am Sonntage
noch an zwei Tagen in der Woche durchzuführen unter der Vor⸗
ausſetzung , daß der oberungariſche Mühlenverband und der Ver⸗
band der Provinzialdampfmühlen ihrerſeits ſich dem Beſchluß
anſchließen . ö

*
Newyork , 7. Februar . Die heutige Proklamation des

Präſidenten Taft , welche Deutſchland den Minimaltarif zugeſteht ,
umfaßt nicht die deutſchen Schutzgebiete , da das Staaisdeparte⸗
ment nicht genügend Zeit gehabt hat , um zu prüfen , ob die ameri⸗
kaniſchen Einfuhrprodukte von den Schutzgebieten unterſchiedlich
gehandhabt werden .

Weiteres Steigen des Neckars .

* Plochingen , 8. Febr . Während ſich geſtern Abend

ein Stillſtand des Neckars bemerkbar machte , iſt er über Nacht

infolge des niedergegangenen Regens weiter geſtiegen und

an verſchiedenen Stellen über ſeine Ufer getreten . Indeſſen
wird ein weiteres Steigen nicht mehr befürchtet .

Von der Prinzeſſin Viktoria Luiſe .
* Berlin , 5. Febr . Eine Londoner Zeitſchrift , die mit den

Hofkreiſen gute Fühlung hat , meldet , die Prinzeſſin Viktoria

Luiſe von Preußen , die einzige Tochter des deutſchen Kaiſerpaa⸗
res , werde der Königin Alexandra von England während dieſes
Frühjahres oder Sommers einen Beſuch rein privater Natur in

ungsſchiffe , dagegen 17 Jahre für die

Man brachte ihn dann
per Eilzug nach Neuſtadt . — Im Abort des Hauſes von Metzger⸗
meiſter Joos wurde die Leiche eines neugeborenen Kin⸗

Sandringham abſtatten . Die Königin habe die Prinzeſſin , die

ihr befonderer Liebling ſei , vor einiger Zeit ſelbſt eingeladen .
Später würden Kaiſer Wilhelm II . und die Kaiſerin Auguſte
Viktoria zu einem Beſuche offiziellen Charakters nach England
kommen und dann würde zu ihren Ehren , und um die junge Prin⸗
zeſſin gewiſſermaßen in die engliſche Geſellſchaft einzuführen , auch
ein großer Hofball im Schloſſe Windſor gegeben werden . Wie
man uns dazu ſchreibt , hängt dieſe Meldung vielleicht mit dem
ſchon früher aufgetauchten Gerüchte zuſammen , daß die Prin⸗
zeſſin Viktoria Luiſe dem Prinzen Arthur vdon Connaught als
Gemahlin zugedacht ſei . Prinz Arthur , der einzige Sohn des
Herzogs und der Herzogin von Connaught , einer Tochter des
Prinzen Friedrich Karl von Preußen , iſt 27 Jahre alt , Kapitän
im Regiment Royal Scots Greys und perſönlicher Adjutant des
Königs Eduard VII . An dem ihm ſo nahe verwandten Berliner
Hofe hat der Prinz , der auch à la suite des preußiſchen Zieten⸗
Huſaren⸗Regiments geführt wird , ſich des öfteren im Auftrage
ſeines königlichen Oheims aufgehalten , ſo z. B. bei der Vermäh⸗
lung des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin .

Die franzöſiſche Marinevorlage .
Paris , 7. Febr . Aus der neuen Marinevorlage werden

noch folgende Einzelheiten gemeldet : Die Schlachtflotte beſteht
aus vier Geſchwadern zu je ſechs Panzern und vier Reſerve⸗
ſchiffen , zwei Aufklärungsſchiffen pro Geſchwader und zwei Re⸗
ſerveaufklärungsſchiffen , zwölf Torpedobooten pro Geſchwader
uind vier Erſatzbooten , für die ausländiſchen Stationen finden

je nach Bedarf Abiſos oder Kanonenboote Verwendung . Unter
den ſubmarinen Streitkräften befinden ſich vier Minenſchiffe und
eine Anzahl Minenſuchboote , für beſondere Zwecke ſieht die Vyor⸗
lage vor : drei Vermeſſungsfahrzeuge , drei Transportſchiffe , fer⸗
ner Schulſchiffe , ſowie Fahrzeuge zum Schutz der Fiſcherei je nach
Bedarf . Für die Auslandsſchiffe und die Panzer , die vor dem
Jahre 1909 auf Stapel gelegt worden ſind , wird die Maximal⸗
lebensdauer von 28 Jahren , für die ſpäter auf Stapel gelegten
auf 20 Jahre feſtgeſetzt . 20 Jahre gelten auch für die Aufklär⸗

Torpedo⸗ und Unterſee⸗
bpote . Für die Kreuzer ſowie die Auslandsſchiffe ſind volle Be⸗
ſatzungen vorgeſehen , ebenſo für die Hälfte der Fahrzeuge der
ſubmarinen Verteidigung . Schließlich ſind auch Arbeiten zur
Verbeſſerung der Hafengnlagen in Ausſicht genommen .

8 Niederlage der Hafidſchen Mahalla .
. Paris , 8. Febr . Mehreren Blättern wird aus Fez

über eine abermalige Niederlage der Streitkräfte Mulay
Hafids berichtet . Die bei Bene Mezgile lagernde Mahalla
wurde zwiſchen Fez und Meſſom von Bergſtämmen ange⸗
griffen und völlig geſchlagen .

Der franzöſiſche Sozialiſtenkongreß .
W. Nimes , 8. Februar . Die Beratungen des Sozialiſten⸗

kongreſſes über das Arbeiterpenſionsgeſetz nahmen einen überaus
ſtürmiſchen Verlauf . Die unter der Führung Jaures ſbehende
Deputiertengruppe wurde wegen Verteidigung des Geſetzentwur⸗
fes heftig angegriffen . Einer der Redner erklärte , daß die ſozia⸗
liſtiſchen Deputierten nicht das Recht hätten , für Arbeitergeſetze
zu ſtimmen , ohne vorher die Anſicht oder die Befehle des allge⸗
meinen Arbeitsverbandes angehört zu haben . Die Beratungen
dauerten bis nachts fort . „

Verliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Zur Frage der Schiffahrtsabgaben .
JBerlin , 8. Febr . Aus Wien wird gemeldet : Zur

Frage der Schiffahrtsabgaben auf der Elbe wird an unter⸗

richteter Stelle mitgeteilt , daß Oeſterreich auf ſeinem ab⸗

lehnenden Standpunkt beharren werde und zwaar mit Rück⸗

ſicht auf ſeine Induſtrie , die unbedingt gegen die Abgaben
iſt , zweitens aus dem Grunde , weil gar keine Ausſicht vor⸗

handen iſt , im Abgeordnetenhauſe eine Aenderung des Staats⸗

vertrages mit Preußen , der die abgabenfreie Schiffahrt feſt⸗
ſetzt , durchzuſetzen . 5

Proteſtverſammlung der demokratiſchen Vereinigung gegen die

preußiſche Wahlrechtsvorlage .
IBerlin , 8. Febr . Die demokratiſche Vereinigung

hatte geſtern Abend eine öffentliche Verſammlung nach den

Arnimſälen einberufen , um Stellung zur Wahlreformvorlage

zu nehmen . Der Zudrang war ſo ſtark , daß ein zweiter Saal

zur Hilfe genommen werden mußte . Nach Referaten von

Dr . Breitſcheidt und S . Lüdemann gelangte einſtimmig eine

Reſolution zur Annahme , in der die Wahlrechtsvorlage eine

Verhöhnung des preußiſchen Volkes genannt wird und ſo
ungeheuerlich ſei , daß überhaupt Verbeſſerungen nicht am

Platze wären . Die Verſammelten erwarten in dieſer Reſo⸗
lution , daß das Volk auf die Herausforderung der junkerlich⸗
bureaukratiſchen Regierung die gebührende Antwort finden
werde , durch rückſichtsloſe und opferbereite Arbeit für das

gleiche , allgemeine und geheime Wahlrecht .

Nur die echte Scotts Emulſion ,
keine Nachahmung !

Der Weltruf von Seotts Emulſion bürgt

für die Güte des Präparates , und die mit

ihm erzielten Erfolge ſind unbeſtritten . Billigere ,

vielfach minderwertige Nachahmungen von

Scotts Emulſion hat es von jeher gegeben und

neue tauchen immer wieder auf .
cEs hieße aber am verkehrten

5 Ende ſparen , wenn man anſtelle des

altbewährten Original⸗Präparates

ſolche Nachahmungen kaufen wollte ,
denn nur der Erfolg entſcheidet ,

und dieſen hat die echte Scotts

Emulſion aufzuweiſen . Darum

858 Vorſicht beim Einkauf ! Man be⸗

„ erakkealk ſtehe darauf , die echte Scotts Emul⸗

ſion mit unſerer bekannten Fiſcherſchutzmarke

zu erhalten und laſſe ſich keine Nachahmungen
aufreden ! 872⁰

—



Wannheim, 8.
Februar . azeger. (Midagblatt)

Vergnügungs⸗ und Vortrags⸗Kalender
für Dienstag , den 8. Februar .

Hoftheater : 7 Uhr : ( Aufgehob . Abonnement ) : Faſtnachts⸗Kabaret
( Bunter Bühne ) .

Neues Operettentheater : 8 Uhr : Die Förſterchriſtl .
Apollotheater : 8 Uhr : Varictévorſtellung . 8

Roſengarten : ½9 Uhr : Großer ſtädtiſcher Maskenball .
Hotel Zähringer Löwen ( am Hauptbahnhof ) : Karvaliſtiſches

Konzert .
Wilder Mann: Konzert des Damenorcheſters „ Familie Kreuzig “ .
Terminus : Konzert des Damenorcheſters „ Mohnblumen “ .
Börſencafé : Konzert des Damenorcheſters Pöſchel .
Zum „ Storchen “ : Konzert des italieniſchen Orcheſters „ Addio

Napoli “ . ( Italieniſche Nacht . )
Café Dunkel : Großes karnevaliſtiſches Konzert .
Weinreſtaurant Rheingau , D 5, 6: Italienſche Nacht .
Weinreſtaurant Renomm S, II 5, 4: Humoriſtiſches Konzert

mit Kappenabend .
Weinberg : Großes karnevaliſtiſches Konzert .
Reſtaurant Morgenröthe , S 6, 26: Konzert .

Polizeibericht
1 vom 7. Februar .

In letzter Zeit wurden hier folgende Fahrräder entwendet :

. ) Am 27 . Jan . 1910 ein Triumph⸗Rad “ , Polizei⸗No .
H 3108 Viernheim , weißen Rahmenbau und Felgen , etwas auf⸗

wärts gebogene Lenkſtange mit ſchwarzen Ledergriffen , am linken

Pedal fehlt das Gummi . . ) Am 28 . Jan . 1910 ein Fahrrad
Marke „ Sturmvogel “ , ſchwarzen Rahmenbau und Felgen ,

aufwärtsgebogene Lenkſtange , ſchwarze Korkgriffe mit weißen

Zwingen , auf dem Hinterrad iſt ein neuer Gebirgsmantel .
. ] Am 28 . Jan . 1910 ein „ Rex⸗Rad “ , Fabrik⸗No . 44633 ,

ſchwarzen Rahmenbau und Felgen , vernickelte Speichen , aufwärts⸗

gebogene Lenkſtange mit Korkgriffen , Freilauf , Signalglocke mit

der Aufſchrift „ Ludwig Vogel “ . . ) Am 29 . Jan . 1910 ein „ Lai⸗

ſerrad “ , ſchwarzen Rahmenbau und Felgen , nach oben gebo⸗

gene Lenkſtange , Freilauf mit Rücktrittbremſe , am linken Pedal

fehlt die Verſchlußkapſel .
Weiter wurde entwendet : . ) Am 31. Jan . 1910 abends

zwiſchen 8 und 9 Uhr auf der Pumpwerkftraße von einem Fuhr⸗

werk der amtlichen Güterbeſtätterei ein Kiſtchen Maggi . Das

Kiſtchen hat die Größe eines Zigarrenkiſtchens mit der Nummer

1472 oder 1477 . . ) Am 25 . Jan . 1910 abends zwiſchen 6 und 7

Uhr verſuchte der unten beſchriebene Unbekannte in einem Metz⸗

gerladen Untere Clignetſtraße 7, die Ladenkaſſe zu erbrechen ,

wurde aber durch das Hinzukommen eines Hausbewohners daran

verhindert . Derſelbe iſt 20 —22 Jahre alt , 1,68 —1,70 Meter

groß , ſchlank trug ſchwarze Mütze und hellbraune Juppe . . ) Am

2. Februar 1910 kurz nach 5 Uhr aus einer Scheune Alphorn⸗

ſtraße 47 hier , 100 Mehlſäcke , ohne weitere Zeichen .
Am 7. Jan . 1910 wurden aus einem Neubau auf erſchwerte

Weiſe nachbeſchriebene Sachen entwendet :

Beſchreibung der entwendeten Gegenſtände : 15 Kg. Bleiweiß ,
9 Kg. Leinöl , 54 Kg . blaue Farbe , 3 Kg. gelbe Farbe , 1 Pinſel ,

groß und an den Borſten mit Blechring umgeben . 3 Pinſel , mit⸗

telgroß und an Borſten mit Blechring , 4 Pinſel , klein und an

Borſten mit Blechring . 2 Abſtaubpinſel , groß und ſtark abge⸗

nützt , 1 weißleinene Hoſe und 1 leinener Rock für Maler . Der

Rock iſt ziemlich lang , hat außen eine linke obere und eine rechte

untere Taſche aus weißleinenen Stoff , und eine Spachtel . Die

Spachtel iſt aus Stahlblech mit » rundem Holzgriiff , vornen etwa

6 Ztm . breit und hinten am Griff etwa 2½ Ztm . Erſuche um

Fahndung .
In der Nacht vom 29 . zum 30. Janugr ds . Is . ( Samstag

auf Sonntag ) wurde aus dem Konfektionsgeſchäft Asberg O2,8/9

hier geſtohlen : ein Geldbetrag von 250 Mark ( Gold und Silber ) ,

ſowie Briefmarken im Geſamtwerte von etwa 20 Mark . Der oder
die Täter ſind durch ein Kellerfenſter eingeſtiegen und haben

mehrere Behältniſſe erbrochen . Im Kohlenkeller haben ſie zu⸗

rückgelaſſen : einen etwa 50 Ztm . langen Steinmeiſel und einen

Schraubenzieher , beides in ein Stück blau und weiß getupften

Stoffes eingewickelt , ſowie zwei kleinere Steinmeiſel . Der Be⸗

ſtohlene hat auf die Ermittelung des oder der Täter eine Be⸗

lohnung von 100 Mark ausgeſetzt .
2

Einem z. Zt . noch unbekanntem Arbeiter wurde von einem

als Obermonteur ſich ausgebenden Schwindler am 27 . oder 28 .

Januar ein blauer Arbeitskittel unterſchlagen , den er in einer

Wirtſchaft auf dem Waldhof abholen ſollte . Einem gleichfalls un⸗

bekanntem Eigentümer hat derſelbe Täter ein Fahrrad mit wei⸗

ßem Rahmenbau und der Polizeinummer 3108 des Kreisamts

Heppenheim entwendet . Die beiden Geſchädigten wollen ſich auf

der Polizeiwache Mannheim⸗Waldhof melden .
* Karlsruhe , 2. Febr . Die Geheimniſſe einer Wurſtküche

wurden durch die Verhandlung der Anklage gegen den 30 Jahre
alten Metzgermeiſter Andreas Fiſcher aus Gernsbach , wohn⸗

haft in Pforzheim , wegen Nahrungsmittelfälſchung
au das Tageslicht gezogen . Fiſcher betrieb in Pforzheim eine

Metzgerei und Wurſtlerei und hat längere Zeit hindurch bis Ende
Oktober v. J . in ſeinem Laden Wurſtwaren verkauft , in die er
ſchlechtes und faules Fleiſch verarbeitet und für die zur Wurſt⸗

bereitung unzuläſſige Tierteile verwendet hatte Außerdem nahm

der Angeklagte entgegen dem beſtehenden polizeilichen Verbot

Hausſchlachtungen vor Die Polizei bekam von dem Treiben des

Fiſcher Wind und beſchlagnahmte bei ihm verdorbene Wurſt⸗

waren , die teilweiſe ſchon in einem derartigen Zuſtande waren ,

daß an ihnen die Würmer herumkrochen . Um einer Beſtrafung

für ſein gewiſſenloſes Gebaren zu entgehen , flüchtete der Ange⸗
klagte in die Schweiz . Er wurde am 8. November in Luzern er⸗

mittelt und verhaftet . Nach den Gutachten der Sachverſtändigen
hwaren die bei Fiſcher vorgefundenen Wurſtwaren vollſtändig

verdorben , zum Teil ſchon in Fäulnis übergegangen und

geſundheitsſchädlich . Die Strafkammer beſtrafte den Angeklagten

mit 6 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter⸗

ſuchungshaft .
4. Febr . Das Schwurgericht verur⸗

teilte den 29jährigen Maurer Math . M üün i que aus Schillings⸗
fürſt . der am 28 . November v. Is . einem dem Landwirt Gilli

zu Hüfingen gebörigen Schuppen in Brand ſteckte , zu 2 Jahren

Gefängnis und 3 Jahren Ehrverluſt . — Der 31 Jahre alte ver⸗

heiratete Fiſcher Alfred Hausmann von Allmannsdorf hatte
ſich gleichfalls wegen Brandſtiftung zu verantworten. Seinem
Verbrechen fiel am 25 . Dezember das Anweſen des Landwirts

Pfaffmann in Allmannsdorf zum Opfer . Das Urteil lautete auf

3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluft .

Verein Deutſcher Oelfabriken .

Wie aus dem Inſeratenteil vopliegender Nummer erſichtlich,
findet am 5. März , vormittags 10 Uhr eine außero rdentl iche
Generalverſammlung des Vereins Deutſcher Oelfabriken
swecks Erhöhung des Aktie nkapitals durch Aus⸗

gabe von zwei Millionen neuer Aktien und ent⸗

ſprechender Aenderung des § 5 der Statuten ſtatt .

Die neue Aproz . Anleihe des Reichs und Preußens .
Das genaue ziffernmäßige Reſultat der Zeichnungen auf die

neue 4 ro z . Anleihe des Reichs und Preußens lag auch
geſtern abend noch nicht vor . Das Ergebnis dürfte ſich jedoch wie
folgt geſtalten : Es ſind nach dem bisher vorliegeuden und als abge⸗
ſchloſſen angeſehenen Material insgeſamt 753 Millionen gezeich⸗
net worden . Hiervon entfallen auf das Reich etwa 470 Mill . , auf
Preußen die reſtlichen 283 Mill . Mark . Auf Sperrſtücke und

Staatsſchuldenbucheintragungen ſind etwa 274 Mill . , alſo noch 24
Mill . mehr als urſprünglich angenommen , gezeichuet worden . Es iſt
dies ein für die neue Anleihe charakteriſtiſches und günſtiges
Moment .

Erhöhung der Eiſenpreiſe .
Die Eiſengroßhändler in Straßburg und in Mit⸗

telbaden ſvon Bruchſal bis Lörrach ) haben mit Wirkung
vom 1. ds . Mts . ab die Stabeiſengrundpreiſe für Lager⸗
bezüge um 5 % für die Tonne erhöht .

Neue bulgariſche Anleihe .

Da die neue bulgariſche Anleihe weder eine beſondere Sicher⸗

ſtellung erfährt , noch aus dem ErlösAufträge an die deutſche In⸗

duſtrie erfolgen , hat nach dem „ Berl . Tagebl . “ ſeiner Zeit die

preußiſche Regierung in Uebereinſtimmung mit den Intentionen
der Reichsregierung erklärt , die Einführung nicht genehmigen

zu wollen . Von dieſem Vorgehen Preußens ſei durch den preu⸗

ßiſchen Geſandten die Hamburger Regierung verſtändigt worden

und es wird an leitender Stelle ongenommen , daß ſich auch der

Hamburger Senat einer Einführung der Anleihe an der Ham⸗

burger Börſe widerſetze . Ohne Konzeſſionen von Seiten

Bulgariens ſei eine Einführung der bulgariſchen Anleihe an

einer deutſchen Börſe nicht zu erwarten .

S . Stein Sohn , Lumpenhandlung , Worms . Die alteingeſeſſene
Firma S . Stein Sohn , Lumpenhandlung , beabſichtigt , ihren
Mannheimer Betrieb mit dem Wormſer zu vereinigen
und einen großen Bau zu errichten . Da eine Einigung mit den

Stadt Worms in der Frage des Geländeerwerbs nicht erzielt werden

konnte , wird die Firma ihren Betrieb nunmehr nach Bürſtadt

verlegen. 8

1 * * *
Die Errichtung einer Kriſtallglasfabrik in Worms ſcheint nach

der „ Wormſer Ztg . “ wieder aufgegeben worden zu ſein . Von

unterrichteter Seite wird verſichert , daß die Mehrzahl der beteiligt

geweſenen Geldmänner ihre Zuſage zurückgezogen habe . Jetzt

verlautet , daß beim Aufſichtsrat beantragt iſt , die Auflöſung

der Geſellſchaftt herbeizuführen . Darüber ſoll am Donners⸗

tag Beſchluß gefaßt werden . 5

Vereinigte Acetylen⸗Gaswerke . ⸗G. in München in Ligu . In
der Generalverſammlung vom 7. Februar waren 43 Aktien durch
acht Aktionäre vertveten . Dem Vorſchlag des Liquidators , Rechts⸗
anwalt Dr . Bauer , entſprechend wurde die Bilanz des Jahres
1908/09 , die bekanntlich einen Verbuſt von 58 607 M. auswveiſt ,
genehmigt . Die Beſchlußfaſſung über die

mellen Gründen einſtimmig bis zur nächſten Generalverſammlung
zurückgeſtellt . Die vom Liquidator aufgeſtellte Liquidations⸗
Eröffnungsbilanz , die mit einem Verluſt von 54 164 M. abſchließt ,
wurde gutgeheißen . Zu bemerken iſt hierbei , daß auf das Aktien⸗

Fapital bon 200000 M. nur 25 Prozent ⸗ 50 000 M. embegzahlt
find . Von dem mit 6575 M. in den Aktiven ſtehenden Beteiligungs⸗
konto bei anderen Geſellſchaften wird ein Teil zur Einziehung ge⸗
bracht werden können . Beſchloſſen wurde ferner , dem Liquidator
die Genehmigung zur Haftbarmachung des früheren⸗
Vorſtandes , dem Verfehlungen gegen das Aktien⸗
geſetz vorgeworfen werden , zu erteilen . Ginem weiteren Beſchluſſe

zufolge ſollen behufs Durchführung der Liquidation 20 Prozemt auf
das Aktienkapital ⸗ 200 M. pro Aktie in Raten einberufen werden .

5

Mrodukte .
Ne . Hor F. 7. Februar .

Kurs vom 3

Baumw. atl . Hafen 1000 2000 Schm .Roh. . Br . ) 12,70 13 . —

„ atl . Golfh . . 000 7,000 Schmalz ( Wilegg 12 . 70 13 . —

„ im Innern . 000 . 090 Talg prima City „ „

„ Gxvp. u. Gr . B. . 000 . 000 Aan . 53 . 64
„ Exp .n. Kont . 14 . 000 10 . 000 KaffeeRiogeo .7lel . 8¼8 85 %

Baumwolle lols 14 . 75 15. 20] do. Februar . 75 . 95
do. Febr . 14 . 43 14 . 95 do . M . 85 . —
da . März 14 . 46 14 . 96 do. Apri . 90 . 05
do. April — — —. — do. Mai . — . 10
do . Mat 14 . 53 15. 02] do . Juni . — . 15
do . Juni 1444 14 . 96 do . Jul: . 05 . 20
do. Juli 1443 14 . 95 do. Auguſt 706 . 20
do. Auguſt 14 . 01 14 . 38 do . . 05 . 15
do . Seßtbr . 13 . 10 13. 42] do . Okt .

do . Oktbr . 12 . 70 12. 96] do . Novbr . . 05 . 15
Baumw . i. New⸗ do. Dezb. . 05 . 15

DODirrl . loko 14 7 15 — do. Januar
do. per März 14 . 58 15 . 23 Weiz red. Wint . ll . 130 — 129 . —
do . per Mai 14 . 76 15. 39] do . März — —

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do . Mat II
do, ſtand . white. do. Jult 108 ½ 108 ½

New Pork . 05 . 05 Mais März — —

Petrol . ſtand, whtt. do . Mai 75 75 —

Philadelphia . 05 . 05 MehlSp . . eleare . 45 . 45
Peri . ⸗Erd . Balane . 43 . 43 Getreidefrachtnach
Terpen. New⸗Hork 63 — 63 — Liverpool 1 5 1

do . Savanah . 59 ½% 59 / do . London 1 11
Schmalz⸗W . fteam 12 . 50 12. 60] do . Antwerp . 1 — 1

do . Rotterdam 3 — 3 —

Maguheimer Produktenböeſe . An der heutlgen Börſe

waren augeboten , ( La Plata Provenienzen dreimonatlich ſonſtige
Provenienzen gegen netto Kaſſa ) in Mark , per Tonne Cif . Ro tterdam .

. 2.

Woizen rumän . nach Muſter ſchwimmend — —

„ 79/80 kg per ſchwimmen —— 7

* 1* 78/79 „ 9. 0
5

— —

„ Ulka 9 Pud 30/35 prompt 175 175

2 „ 10 Pud prompt 176 176 7
„ Azima 10 Pud prompt J 185 185 70
4 „ 10 5/10 prompt 186 186 5.
„ LnWlata Bahia Manka 78 fg Jan . ⸗Febr . 177177 %

„ „ „ Ungarſaat 78 Jan . ⸗Febr . 477

„ „ „ Roſarig Santa F 70 kgJan . ⸗Feb — —

5 „ Entre Rios 78 k chwimmend . —

5 Nedwinter II per September — —

„ Kanſas II per Sepibttt . — —

Roggen ruſſiſ her 9 Pud 10/15 prompt 122 132

„ nordd . 71/72 kg per prompt 130 —132 130 - 182

Fuktergerſte ruſſiſche 58/59 kg . Febr . ⸗Juli 112 112

85 5860 „ „ 112 %0 112½
La Plata 59/0 ſchwimmend — 85

Ha fer ruſſiſcher 46/47 „ Jan . ⸗Febr . 112 112

„ „ ( ( 11¹³ 11³

„ La Plata f. a. g. 46 kg . April⸗Mai 112 112

VVF 115 11³

Mais „ „ gelb r . t . ſchwimmend 12 129

7 „ „ . t . April⸗Mai 121 181

„ Amerifaner miped . per Jan , Feb. 128⁰ 123½
Donau ſchwimmend — 5

vonm Rhein : 3 . 4 . 5 . 8 . 2 8 . Vemerkun

Konuſtan ; : 3,18
Waldsaut 2,6
Hüningen ! ) 2,10 2,03 1,94 1,95 2,88 4,20

Keh ! „ J12,78 . 65 2,82 2,57 2,60 8,45

Lanterberg 4532
Magan . 67 . 56 4,47 4,48 4,42 5,0
Germersheim 432

Magudeim 44,26 . 11 3,97 3,88 3,84 4,18
Maiagg ,80 1,72 1,/63 1,58 1,52

Bingen⸗ 22 245
Hanub „ 2,91 2,80 2,69 2,61 2,63
Soblenmnßg . [ 33521 „ „
iissn ui 51 338 %½18
Ruhrort 8,4

vom Neckar : 5 555
Maengeim 4,35 4,18 4,05 3,95 3,92 4,84

Heilbronn 1,23 1,20

Kurs vom 3 . 7 .

z . welssen Kreuz , Mittelstr . 60 ;

GEiſen und Metalle .
Londen , 7. Februar . ( Schluß . ) Kupfer , ſtetig , p. Kaſſa 59 . . 6

3 Mon . 60. . 0, Zinn ſtetig , ver Kaſſa 147 . 10 . , 3 Men. 149 . . 8 , Blei
ruhig , ſpaniſch 18. . 9, engliſch 13. 17 . 6, Zink träge , Sewöbal . Warten
28. . 0, ſöczial Marfen 24 . 00 . 0.

5 Widdlesboronzh war⸗
vants , Kaſſa 5113 ½ der Monat 51 / ½.Auſte

rubig loss 886Aurſterdm , 7. Februgr . Banta⸗Zinn , Tendonz :
Auction 89 ½,.

New⸗Pork , 7. Februar .Hork ,
85 Kust

118 —1320 13 —/132
1324563276 322508280

1850 . ——1850/ —
28 . — 20 . 2

Kupfer Superior Ingots vorrdtig

Ziun Straits VV
Roh⸗iſen am Nortdern Foundey Rong . Tonne

Stahl⸗Schienen Wasgon frei öſtl . Irbr .

* * *

Viehmartt in Maunheim vom 7. Februar . ( Amtlicher B
richt der Direktion ) . Es wurde bezahlt für 50 Ko. Schlachtgewicht
30 Ochſen a) vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes
höchſtens 7 Jahre alt 84 —00 . , b) junge fleiſchige , nicht
mäſtete , und ältere ausgemäſtete 82 —00 Mk. , c) mäßig genährte
gut genährte ältere 80 —00 Mk. , d) gering genährte jeden Alte
76 —00 M. 40 Bullen ( Farren ) : a) vollfleiſchige höchſten Schlac
wertes 66 —70 . , b) mäßig genährte jüngere und gut genährte
64 —00 . , c) gering genährte 62 —00 M. 826 Färſen ( R
und Kühe ) : a ) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färſen , Rinder hi
Schlachtwertes 78 —82 . , b) vollfleiſchige , ausgemäſtete Kühe höchſte
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 66 —72 . , c) ältere ausgemäſte
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe , Färſen und Rind

62 —72 . , d) mäßig genährte Kühe , Färſen und Rinder
58

. , e) gering genährte Kühe , Färſen und Rinder 50 —54 Me
283 Kälber : a ) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkäl
95 —00 Mark , b) mittlere Maſt⸗ u. gute Saugkälber 90 —00 Mig;
e) geringe Saugkälber 85 —00 Mark , d) ältere gering genähr

( Freſſer ) 00 —00 Mark . 31 Schafe a ) Maſtlämmer und
Maſthammel 70 —00 Mark , b) ältere Maſthammel 65 —00
c) mäßig genährte Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 60 —00
1533 Schweine : a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und

Kreuzungen im Alter bis zu 1 / Jahren 74 —00 Mark , d) fl
73 —00 Mark , c) gering entwickelte 72 —00 Mark , d) Sauen un
Eber 64 —66 Mark . Es wurden bezahlt für das Stück :000

Luxn

pferde : 0000 —0000 M . 86 Arbeitspferde : 300 —1200
182 Pferde zum Schlachten : 40 —250 . , 00 Zucht⸗ und
vieh : 000 —000 . , 00 Stück Maſtvieh : 00 —00 . , 00 M
kühe : 000 —000 . , 000 Ferkel : 00 . 00 —00 . 00 . , 5 Zle

12 —26 . , 0 Zicklein : —0 . , 0 Lämmer 00 —- 00 M.

ſammen 3121 Stück .

Außerdem wurden von Holland 81 Stück geſchlachtete
eingefülrt . 2

Handel mit Großvieh , Pferde und Kälber lebhaft , mit S

mittelmäſig . 5

Waſſertandsnachrichten im Monaf Sebruat
Pegelſtationen Datum

23 1,20 1,10 1,78 2,99

) Weſtwind , Heiter , ＋. 5e C.

* Mutmaßliches Wetter am 9. und 10 . Februar . 8 :

— — — — — — — — — —

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbautn ;
für Kunſt und Feuilleton : Julins Witt

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Rich⸗
für Volkswirtſchaft und den übrigen rebakt . Teil : Fran

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joo⸗
Druck und Verlag der Dr . Haab ' ſchen Buchdruckerei , G. :

Direktor : Eruſt Müller . 5

Piele Wege füßren nach Rom aeg
zur Schönheit und Blüte und das iſt der Weg ſachgemäßer Hau
echte Myrrholinſeife fördert die Schönheit .

cworbg- TMademig, Berſſa , Töntegtätzetsttasse 90.
Maschinenbau , Elektrotechnik , Kochbau , 4

Grösste besteingerichtete Anszalt Berlins , führende
Anstalt Deutschlands .4816

Erogrunn Arei !

Die nichr fettende Hautere
Das Beste

Hautoflegemittel !
ubo 80 Pf. und 100 Pf .

Kombellaseife St . 50 Pfg . Kombellapud
Bezugsquellen : Drog . 2. Waldhorn Apoth . Bongart
Schlossdrogerie L. Büchler , L 10 , 6 ; Herm . Geyer ,

Heinrich Merckle ,
Drogerie , Gontardplatz 2; Ludwig & Schütthelm ,
0 25 3 ; Seifenhaus Moritz Oettinger Nachf . , F 2 ,

testramänn ' g Drogerie , 115 1, 4, Br .
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Belauntmachung .
Infolge des Sonntag , 6.

und Dienstag , 3. d. Mts .
herrſchenden ſtarken Verkehrs
am Paradeplatz verkehrt an
dieſen beiden Tagen die Linie
7 nicht auf der Schleife , ſon⸗
dern wie früher zwiſchen Pa⸗
radeplatz und Reintor bezw .
Rheinluſt und umgekehrt .
Städt . Straßenbahnamt :

Lewit . 38205

Skannmfachung.
Holzverſteigerung im

Waldpark Neckarau be⸗
reffend .

Am Douuerstag , den 10.
Febrnar ds . Is . , vormittags
2210 Uhr beginnend , verſtei⸗

gern wir an Ort nud Stelle
die beim Stümmeln der
Weiden im Waldpark Neckar⸗
au gewonnenen Wellen und
Sterholz , ſowie das bei den
Säuberungsarbeiten gewon⸗
nene Holz öffentlich an den
Meiſtbietenden .

Zuſammenkunft an der
Gießenſchleuſe beim Tier⸗
aſyl . 33209

Maunheim , 4. Febr . 1910 .
Städt . Tiefbauamt .

Stauffert .

Waſſerzu⸗ und Ableitung .
Die Tiefbauarbeiten zur

Herſtellung der Waſfer⸗
leitung und Entwäſſerung
des Maſchinenhauſes im
Mannheimer Rangierbahn⸗
hof ſollen im öffentlichen
Verdingungsverfahren nach
der Verordnung des Großh .

Miniſteriums der Finanzen
vom 3. Januar 1907 ver⸗
geben werden und zwar :
1. Herſtellen des Rohr⸗

grabens ;
2. Eiſerne Muffenrohrlei⸗

tung , 150 mm = 120 lfdm : ;
3. Eiſerne Muffenrohrlei⸗

tung 80 mm 40 Ifdm ;
4. Unterflurhydranten 8 St . ;
5. Faconſtücke und Arma⸗

turen ;
Steinzeugrohrleitung von

300 mm 132 lfdm ;
7. Reviſionsſchächte 2 Stück ;
8. Nebenaxbeiten .

Die Zeichnungen und das
Bedingnisheft , die nicht ab⸗
gegeben werden , liegen auf
unſerem Bureau Große
Merzelſtraße Nr . 7, III .
Stockwerk , Zimmer Nr . 7,
auf . Die Angebotsvordrucke

können hier erhoben wer⸗
den .

Die Angebote ſind ver⸗
ſchloſſen und mit der Auf⸗

ſchrift verſehen bis zur Ver⸗
dingungstagfahrt am 25. Fe⸗
bruar , nachmittags 5 Uhr
bei uns portofrei einzu⸗
reichen , wo die Angebote vor
den erſchienenen Bewerbern
geöffnet werden .

Es wird ausdrücklich be⸗
merkt , daß die Arbeiten nur
in eine Hand vergeben wer⸗
den können . 5537

Zuſchlagsfriſt 14 Tage .
Maunheim , 5. Febr . 1910.

Großh . Bahnbauinſpektion .

7 Feldrerkebr .
M. 12000. —duf J. Sppalßel
von Selbſtgeber geſucht . Gefl .
Off . u. Nr . 25621 an die Exped .

Im Kampk ams Tch .
Roman von Hans von Hekethuſen .

Dheklanntmachung .
Die Ausführung des Geſetzes gegen
den unlauteren Wettbewerb betr .

Nr . 2111 ITV. Der Bezirksrat erließ heute folgende

Entſchließung :
In Vollzug der 88 7 Abſ . 2, 9 Abſ . 2 des Geſetzes gegen

den unlauteren Wettbewerb vom 7. Juni 1909 , der Ver⸗
ordnung Gr . Miniſteriums des Innern vom 21. Septem⸗
ber 1909, die Ausführung des Geſetzes gegen den un⸗
lauteren Wettbewerb vom 7. Juni 1909 betreffend wird
folgendes beſtimmt :

Bevor eine Ankündigung für einen Ausverkauf
wegen Beendigung des Geſchäftsbetriebes ,

für einen Ausverkauf von Waren wegen Räumung
eines beſtimmten Warenvorrats oder Aufgabe einer ein⸗
zelnen Warengattung erlaſſen wird , iſt über den Grund
des Ausverkaufs und den Zeitpunkt ſeines Beginnes An⸗
zeige zu erſtatten unter Einreichung eines Verzeichniſſes
der auszuverkaufenden Waren .

Die Anzeige und die Einreichung des Verzeichniſſes
hat für Geſchäftsbetriebe im Stadtbezirk Mannheim bei
der hieſigen Handelskammer , für Geſchäftsbetriebe in den
Landgemeinden beim Bürgermeiſteramt zu geſchehen .

Als Ausverkauf im Sinne dieſer Beſtimmungen gilt
auch ein Räumungsverkauf wegen Umzugs oder Umbaues .

II . Ueber Zahl , Zeit und Dauer der im ordentlichen
Geſchäftsverkehr üblichen Saiſon⸗ u. Inventurausverkäufe
wird beſtimmt :

1. Es dürfen in einem Jahr nicht mehr als 2 ſolcher
Ausverkäufe und zwar entweder 1 Inventur⸗ und
1 Saiſon⸗Ausverkauf oder 2 Saiſonausverkäufe ſtatt⸗
finden .

2. Saiſonausverkäufe ſind nur in den
Januar⸗Februar und Juli⸗Auguſt zuläſſig .

Inventurausverkäufe ebenfalls nur in dieſer
Zeit und zwar unmittelbar vor oder nach der im Ge⸗
ſchäft bewirkten Inventuraufnahme .

3. Der einzelne Inventur⸗ oder Saiſonausverkauf darf
höchſtens drei Wochen dauern .

Wir bringen dies mit dem Anfügen zur öffentlichen
Kenntnis , daß die Einſicht der Verzeichniſſe jedermann ge⸗
ſtattet iſt .

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen werden
gemäß § 10 des Geſetzes mit Geldſtrafe bis zu 150 . —
oder mit Haft beſtraft .

Maunnheim , den 28. Januar 1910.
Großh . Bezirksamt :

( gez. ) Stehberger .

Monaten

Nr . 5323 J. Vorſtehendes bringen wir
öffentlichen Keuntnis .

Mannuheim , den 3. Februar 1910.
Bürgermeiſteramt :

Dr . Finter .

hiermit zur
332¹⁰0

krung gelegenen Bauplätze öffentlich

Verſteigerung ſtädtiſcher Bauplätze.
Auf Antrag der Stadtgemeinde Maunheim werden am :

Montag , 21. Februar 1910 , nachmittags 3 Uhr
im Bürgerausſchußſaale des alten Rathauſes hier die nach⸗
beſchriebenen , im Block XXIV der öſtlichen Stadterweite⸗

zu Eigentum ver⸗
ſteigert :
1. Eckplatz Auguſtaanlage Nr . 12, Egb . ⸗Nr. 9323 im Maße

Werderſtraße Nr . 22
von 660 qm . Auſchlag 90 pro qm .

2. Auguſtaanlage Nr . 14, Igb . ⸗Nr. 93239b im Maße von 741
am . Anſchlag 70 pro am .

„ Auguſtaanlage Nr . 16, Egb . ⸗Nr. 93230 , im Maße von
702 qm . Anſchlag 70 pro qm .

Die unter . ⸗3. 2 und 3 genaunten Zwiſchenplätze
Auguſtaanlage Nr . 14 und 16 werden nach erfolgtem Einzel⸗
ausgebot unter Zugrundelegung des Durchſchnittspreiſes
des im Einzelgebot erzielten Exlöſes dieſer 2 Bauplätze im
Klumpen angeboten . Der Stadtrat behält ſich vor , die Ge⸗
nehmigung zum Zuſchlag an die Einzelbieter oder an die
Bieter im Klumpen zu erteilen . Bis zur Erteilung der
Genehmigung ſind die Bieter im Einzel⸗ und Klumpen⸗

angebot an ihr Gebot gebunden .
Die weiteren Verſteigerungsbedingungen können im

Geſchäftszimmer des unterfertigten Notariats Q 6 Nr . 1
oder im Rathauſe dahier eingeſehen werden . 5557

Mannheim , den 4. Februar 1910.
Großh . Notariat VI .

Mayer .

Lu umeten
- U. -Zimmer-Wohnungen

. hochherrſch . Ausſtattg . ( Warmwaſſanl . eic . ) m. all . Zubeh .
t. d. Neubaut . Heinr . Lanzstr . Nr . 12 , 16 u. 18 , p. ſof . od.
ſpät . z. verm . 11 Fucke . Tel . 1831 .

6 5

82

Holzverſteigerung .
Gr . Forſtamt Heidelberg verſteigert aus dem Kameral⸗

wald am 5465
Montag , den 14. Februar 1910 , vormittags 9 Uhr

im „Hirſch “ in Ziegelhauſen :
8 meiſt Buchenbrennholz aus :
Hut II Wilhelmsſeld ( Forſtwart Schäfer ! Abt . 18,

Uebelsloch ( bei Altneudorf ) und 47 und 49 Ob. der Kirch
und 8 ( bei Peterstal ) 557 Ster , 4350 Wellen ; :

Hut III Haßelbacherhof ( Forſtwart Reinhard ] Abt . 22
Jungholz 432 Ster und 6430 Wellen , ſowie 58 Ster buch .
Nutzſcheiter ;

Hut VI Schönau ( Forſtw . Sauer ) Abt . 60 und 61 u.
Kandelgrund und Schleifmühlberg 328 Ster und 3750
Wellen ; ferner Dürrholz und aus Abt . Linienaufhieben
aus Hut II Abt . 36, 39, 40, 41, 47 und 48, Hut III Abt .
18, 20, 21, 28, Hut VI Abt . 62 und 63: Nadelderbſtangen
16 . , 30 II . und 10 III . Klaſſe ( Abt . 39 und 63) ; 339 Ster

15 70 P cermittwoch

Jelaner e
burtser Caban

24 2 „Pfüd

Pia . 28 Pig .

i. Ausschn .
Pid .

Frsch gew. bidtenuetb . Stoutch

Soeben eingetroffen :
goldgelbegrosse

Forſtwarte .

gem . Brennholz und 430 Wellen ( Abt . 18, 20, 39) .
Auszüge unentgeltlich durch das Forſtamt und die

Bekanntmachung.
Nr . 5584 I .

Die Aufſtellung
der ſtädtiſchen Vor⸗
anſchläge für das
Jahr 1910 betr .

Die Voranſchläge über die
Einnahmen und Ausgaben
der ſtädtiſchen Kaſſen für das
Jahr 1910 liegen während 8
Tagen in dem Geſchäftszimmer
der Stadtkaſſe , Kaufhaus 2.
Stock zur Einſicht aller Be⸗
teiligten auf . 33213

Mannheim , 2. Febr . 1910 .
Der Oberbürgermeiſter :

Martin .
Gerich .

7
Zwangsverſteigerung .

Mittwoch , 9. Febr . 1910 ,
nachm . 2 Uhr

werde ich im hieſigen Pfand⸗
lokal Q 4, 5 gegen bare Zahl⸗
ung imVollureckungswegeöffent⸗
lich verſteigern : 15022

1 Drahtheitmaſchine , 1 Friſeur⸗
einrichtung , steilig , 1 große Blech⸗
ſcheere , 2Klaviere , Möbel verſch .
Art u. Sonſtiges .

Hieran auſchließend am Pfand⸗
orte : ca. 4 obm Faßholz .

Mannheim , 8. Febr . 1910.

Happle , Gerichtsvollzieber .

ermischtes . ]
mit fl. Handſchr . ſuchtDame für die Abendſtunden

Beſchäftigung in ſchriftlich .
Arbeiten , gleich welcher Art .
Off . u. Nr . 25631 an die Exped .

Holländer
Schellfiſche , Cabliau ,

Rotzungen ,
leb . Bachforellen ,

Rheinhechte ,
Karpfen ,

Süße Bratbücklinge .

J. Knab, gwiſchen 0 10 2.

Telephon 299 . 15039

IAnkauf . ]
Gebrauchte , noch gut erhalt .

Keired
Alaschine

zu kaufen geſucht . Offerten utt
Preisangabe , Syſtem ꝛc. unter
Nr . 15086 an die Exp. d. Bl .

Dörthe war unzufrieden , daß er nichts
Blumen ſagte , vor allem , daß er keine lobenden Worte für Trud⸗
chens Gedenken fand .

„ Weißt Du , Fritz , die Trude jammert mir ! Aber die Mutter

Kleinfeldſtr . 16 , 3. St . Iks .

Werkauf
Spelzengärten

2200 qm. Bauterrainpreis⸗
wülrdig zu verkaufen . Gefl .
Off . u. Nr . 25622 an die Exped .

2 leitsättel
und Zaumzeug billig abzu⸗
geben . 15024

Colliniſtraße 4, parterre .
ſt VoriMepers Konverſat⸗Lexikon

5. Auflage , wie neu , zur
Hälfte des Anſchaffungswertes
abzugeben . 15023

F 2z, 21 , 1. Stock .

Glasdach
für photographiſches Atelier
billig zu verkaufen . Näheres
Peter Löb , Baugeſchäft .

Gelegenheit .
2 große antile Lehnſtähle

wegen Platzmangel abzugeben .
Adreſſe in der Exped . ds . Bl.

1 komplette Schloſſerei⸗
einrichtung billig zu ver⸗
kaufen . 15038

Wilhelm Kahn , Maunheim
Tel . 1386 3, 16

20 Stellen finden

Tüchtige

Mletaldrücker
auf Kupfer und Meſſing bei
hohem Lohn für dauernde Arbeit
geſucht . 15033

Joſ . Blank G. m. b. . ,
Heidelberg .

Rolladenfabrik

tüchtiger , ſelbſtſtändiger Rol⸗
laden⸗Arbeiter als 15032

Vorarbeiter
per ſofort geſucht .

Sdärbrücser Rolladenfabrik
Sgarbrücken .

Geſucht Fahrradſchloſſer .
Nur durchaus ſelbſiſtändige
wollen ſich melden . 15037

7 9 , Fahrradhandlung .

über die ſchönen

Süsbüeklinge 5
Pfg .Fische Stück

ia. Bsmarülberinge sre

JCrosse Rollmops
Fst . russ . Sardinen

Ia. Holland . Vonlheringe, Ist . Mafiesheringe
K 7 Pig . 4 Ltr . - Dose . 83

Stück 3 Pfg . 4 Ltr . - Dose . 83

Pff . 30 PE .

dohann Sehreiber .

Dienſtmädchen ,
das auch perfekt kochen kann ,
per 1. März geſucht . Näheres
Frau P . Löb , Friedrichs⸗
platz 10 , 4. St . 14973

Stellen suchen
Mädchen für Küche u. Haus⸗
arbeit ſucht ſofort Stelle . 25632
JI , 2 . — Telephon 4611 .

Iu lelmieten.
6, 20 dne eJne

inkl . Badezimmer mit Zubeh .
auf 1. April oder ſofort zu
verm . Näh . 2. Stock . 15021

91 2 11 3 Zimmer , Küche
IIu . Keller p. 1. März

oder 1. April zu verm . 25626
Näheres Laden .

Mietgesnehg .
— 6 Zimmerwohng .

in guter Stadtlage , mögl m.
elektr . Lichtanſchluß , für beſſere
Privatpenſion geeignet von
Witwe zu mieten geſucht .

Preislage Mk 1000 bis
1100 . — Off . unt . Nr . 15040
an die Expediton ds . Bl .

121
neu hergericht . Woh⸗
nung , drei Zimmer ,
Küche , Manſarde u.

Zubehör ſofort preiswert zu
verm . Näh . 3 Trepp . r. 15030

Pflägersgrundſr . 17, 2. Stock
ſchöne 3 Zimmerwohnung mit

Zubehör ſofort zu vermieten .
Näh . b. O. Wege , 3. St . 25623

FE

am 6. Februar

gegaugen iſt .

7

nachm . 2 Uhr , ſtatt .
Der Verein ſammelt ſich un

Um zahlreiches Erſcheinen

haſt mir doch damals geſagt , Du wollteſt die Schferei — ſo ſagtef
Du — los ſein ! Und nun ſitzt Du den ganzen Tag , Dein Kopf
wird rot , und Deine Augen rollen ordentlich vor Eifer . “

Er lachte hell auf . „ Ja , Mutter , ich bin auch mit Leib und
Seel dabei “

Verein det Maun
Eingetragener Verein . Gegründet 1884 .

Todes⸗Anzeige .
Uunſern Mitgliedern die traurige Mitteilung ,

langjähriges Mitglied und Kollege

Philipp Fiſcher, wirt
im Alter von

281. erſuchen unſere Mitglieder um zahlreiche Beteiligung .

Mannheim . E. V .
Todes - Anzeige . 5

Unſer Feldzugs⸗Kamerad Herr

Karl Wöllner
iſt am 6. Februar , abends 11¼ Uhr , geſlorben . 5

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 9. Februar

Mannheim , den 8. Februar 1910 .

imer Mirtt .f

daß unſer

64 Jahreu , mit Tod ab⸗

85 5

5587

Vorſtand .

N 821

1 1¾ Uhr an der Leichenhalle .

5565
Der Vorſtand .erſucht

( Nachdruck verboten . ]
54 ( Fortſetzung .

Dörthe hatte die Haustür aufgeriſſen und ſtand ſprachlos da ,
als er ſeinem Mildtäter ein gutes Trinkgeld gab und dann die
wenigen Steinſtufen emporſchritt .

„Fritz — ach Gott , fahren mußt Du ? Und auf ſo einem
Stuckerwagen ? “

„ Beſſer als keiner ! “ war ſeine fröhliche Antwort .
Nun erſchien auch die Mutter . Sie hatte am Fenſter geſeſſen

und ihn kommen ſehen . Wie ein Schreck war es ihr durch die
Glieder gefahren ! Aber wer konnte denn auch daran denken , daß
er wohl eigentlich hätte einen Wagen zur Abholung haben müſſen !

Sie war wirklich verlegen und entſchuldigte ſich .
„ Aber Mutter ,es ging ja auf dieſe Weiſe alles ſehr ſchön .

Wenn der kleine Bauer nicht dageweſen wäre , konnte es freilich
übel werden , aber ſo iſt ja alles gut . “

Ihm war doch wohlig zu mute — es war eben ſchließlich die
Heimat , in die er wieder einmal einkehren konnte .

Auf dem Tiſche ſtanden auch ſo ſchöne Blumen , und hier
drinnen war es kühl und angenehm . Er fühlte ſich doch etwas
matt nach der ungewohnten Anſtrengung .

Nach dem Eſſen ſtieg er mit der alten Dörthe oben hinauf
in ſein Zimmer .

Sie ſchüttelte mit klagender Gebärde den Kopf , wie langſam
das ging .

ritz , jetzt bin ich ja ein reines Wieſel gegen Dich ! Nee ,
ſon Schreck und ſone Angſt ! “

In acht Tagen iſt ' ſchon viel beſſer “, meinte er .
Auch in ſeinem Zimmer fand er die herrlichſten Blumen .

„ Haſt Du die hergeſtellt ?“ fragte er .
WPee , die kommen alle von Trudchen ! Sie meinte , ich müſſe

eine Girlande um die Tür machen . Ja , du lieber Gott , ich mit
meine ſteifen Finger und mit die piele Arbeit ! Na ! da hat ſie ' s
denn für mich getan und die Blumen gebracht . “

Seine Freude an den ſchönen Roſen war geſchwunden , und
doch kam er ſich grenzenlos undankar vor . 5

Er dachte an Marie ! Wie hatte ſie doch veizend ausgefehen ,
nls ſie geſtern abend ihre Zuflucht zu den Roſen nahm und er

14

jammert mir trotz dem kranken Fuß nich ! Nee , das is ne ſon⸗
derbare Frau . An das ſchlimme Bein hat ſie auch viel ſchuld .
Warum ging ſie nie ſpazieren , und weshalb ißt und trinkt ſie
ſo viel ? Nu hat ſich ihr altes Krank ſo verſchlimmert , daß ſie
auch im Zimmer nich mehr von dem Sofa runterkommt . Und
die arme Trude darf aufpaſſen und ſpringen , um der Mamqa alles
zu Dank zu machen . Bloß nachmittags hat ſie ein paar Stun⸗
den frei , dann ſchläft die Mama bis zum Kaffee . Fritz “ , flüſterte
die Alte , „ der viele Wein beim Mittag macht ihr müde . “

Er wandte ſich verdrießlich ab . Er hatte nun mal heute keinen
Sinn für die Redſeligkeit der Alten .

„ Ich habe zwar keinen Wein getrunken , aber müde bin ich
auch “ , ſagte er , um der Alten zu bedeuten , daß er gern geſchla⸗
fen hätte .

„ Is das immer ſo bei ſchlimme Beine ? “ forſchte ſie .
„ Das kann ſchon ſein . “
„ Und Du willſt jetzt ſchlafen , mitten am hellen Tag ? “
„ Ja , Dörthe . “
„ Na . denn will ich man gehn ! Aber Du biſt doch noch ſo

jung , und denn ſchon ſchlafen — bei Sonnenlicht ? “
Kopfſchüttelnd ging ſie hinaus .

* *
Mehrere Tage gingen in der ihm ja aus der Kindheit und

Jünglingszeit gewohnten Eintönigkeit dahin . Die Reiſe hatte ihn
nun doch recht angegriffen und ausgehen mochte er nicht . Er
ſcheute ſich , Trude zu begegnen oder aufgefordert zu werden .
Wallers zu beſuchen , ſobald er ſich wohler fühle .

Vorläufig ſchwieg die Mutter noch . Er merkte ihr jedoch an ,
wie fatal es ihr war , daß er noch immer nicht den Wunſch zeigte ,
„ nebenan “ ſeinen ſchuldigen Beſuch zu machen .

Er beſchäftigte ſich viel mit Leſen und Schreiben ; ja , ſelbſt
in die alte Laube im Garten nahm er ſich die Utenſilien dazu mit ;
er war eigentlich immer beſchäftigt . Von Ausruhen und Faulen⸗
zen , wie es die Mutter erwartet hatte , war kaum die Rede .

Mehr und mehr verwundert ſah ſie ſeinem Treiben zu. Ihr
Blick glitt oft über die Bogen und Hefte , die vielen Bücher , Land⸗
kärten und Broſchüren , die in ſeinem Zimmer herumlagen , oder
von denen er einen Teil mit in den Garten nahm .

„ Was bedeutet das eigentlich ? “ fragte ſie endlich . „ Du ſchreibſt
lange Geſchichten und ſteckſt die Naſe ſo viel in die Bücher und
in die Geographie , wie ich es noch nie au Dir geſehen habe . Du

Er langte nach einem gedruckten Hefte , das zwiſchen weißen
Bogen lag , und zeigte es ihr .

„ Willſt Du mal was leſen , etwas , das ich geſchrieben habe ?
Was Gedrucktes , meine ich ? “

„ Du und was Gedrucktes ! Willſt Du mich zum beſten haben ? “
„ Na , hier bitte ! “
Sie griff unſicher nach dem Heft und las den Titel :
„ Beobachtungen über die engliſche Marine von Oberleutnant

Fritz Stangenberg . “
Sie ſah ihn an , als verſtehe ſie noch immer nicht richtig .
„ Es iſt mir hoch bezahlt worden “ , ſagte er eifrig , „ und das

war auch nur recht ſchön , denn auf dieſe Weiſe konnte ich meine
Koſten im Krankenhauſe ſofort begleichen . “

Ein in Flecken verteiltes Rot zog langſam in ihre Stirn .
„ Ach, “ ſagte ſie betroffen , „ das Geld dazu wollte ich Dir ja

zu Deinem Geburtstage im September ſchenken ! Nun macht es
Dir wohl keine Freude mehr ? “

„ Ja , das wußte ich doch nicht “ , meinte er bedauernd
Er ſah , wie ſie mit der Enttäuſchung kämpfte , daß ſie darum
kam , ihm eine Freude zu machen .

„ Ja , ich hätte es Dir ſagen ſollen “, meinte ſie , ſich be⸗

zwingend.
Sie ſah wieder auf das Heft , und dann begann ſie zu leſen .
„ Wenn Dir etwas nicht verſtändlich iſt , ſo ſage es nur , Mut⸗

ter . Wir haben nun mal Ausdrücke und Bezeichnungen , die ins
Fach gehören . Auch politiſch ſteht ſo allerlei darin , wozu eigentlich

erforderlich ſind . Aber ich will alles gern er⸗
klären . “

Ihr Erſtaunen wuchs von Seite zu Seite . Und das
ſollte ihr Fritz geſchrieben haben ? Dieſe ſcharfen Beobachtungen ,
dieſe ſachliche Darlegung , dieſe Kenntnis der fremden und eigenen
Häfen ? Dieſe Berechnungen der Geſchüßkräfte , Bewertung des
Menſchenmaterials uſw . ? .. Sie begriff das ja alles nur halb ,
aber ſo viel war ſicher , wenn er das alles „ aus ſich “ wußte , ſo
verſtand er doch mehr , als ſie dachte ,

„ Du wunderſt Dich , daß wir alles wiſſen müſſen ? “ fragte er ,
ihre Gedanken erratend .

„ Ja , Fritz . Wenn Du das alles gelernt haſt , ſo begreife ich
nicht , weshalb Dir das Studium zuwider war . “

( Fortſetzung folat .

Ar
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Verloren

MaskenbalEeierte
Eine ſilberne Taler⸗Broſche ,
Doppel⸗Kaiſer verloren im graß .
Saal . Andenken eines verſtorb .

Ehrlicher Finder wird geb. dieſ .
B 6, 6, 3. St . rechts abzugeb .

14979

nterient .

esahg-UIendt
Ausbildung für Oper und
Konzert nach beſtbewährter

Methode für Damen und
Herren erteilt 13921

Anna Gehrig
Konzertſängerin

Roſengartenſtr . 19 , III .
Beſte

Englisch Lessons

Specialty : 12083

Commercial Correspondence

R. M. EItwood , d 3, 19.

NVNernis-Behtes.
Warnung .

Warne hiermit jedermann ,
meiner Frau Eva „ Fluhr
etwas

1575
leihen oder zu

borgen ,da ich für nichts auf⸗

komme. 25556
Friedrich Fluhr ,83 , 75 .

Strebſ . beſſ . Frau m. groß .
Kinde ( 16 . ) , ſucht die Ver⸗
waltung e. Hauſ . zu übern .
Off , u. 14886 a. d. Exp . d. Bl .

Aufpolieren rieten
von Mobel

rieren von Möbel
aller Art wird unter Garantie in
u. außer dem Hauſe angef . 25412
WöDell , Schreiner , Werkſt G6, 11.

Zahn - Atelier

Arno Peetz
Dentist 1126

A 2 , 1 .

Taſchenuhren — Wauduhren
werden gut und billig repa⸗
riert und für guten Gang
wird ſchriftlich garantiert .

Jakob Wolf , Uhrmacher ,
G 4, 12 (Jüngbuſchſtraße3294

und Rolläden
werden billig repariert .
22903 Minnig , II 4, 24.

ſiult Uſternenmer
sucht bei Stellung v. Gerüst⸗
bolz u. Handwerkszeug Neub .

2. untern . , auch ins Fach einschl
Reparatur u Betonarbeit . Off. u.
Nr. 14009 an die Expedition .

Ludwig Vock
Architekt B. D. A.

ab heute n meinem Neubau

2 , 4 1420⁰

Marktstr . Tel . 4463 .

Kind beſſ . Herkunft wird
von fung . kinderl . Ehepaar
gegen einmalige Vergütung
adoptiert . Off . unt . F. UI.
25238 an die Exped . ds . Bl .
Slickereien u. andere Hand⸗
arbeit . werden preisw . aus⸗
geführt . Marthahaus , . 50

25426
as u. Ueberzieh .

Herrevanzügk zerd elcgen
unter Garantie angefertigr ,
auch wenn Stoff geliefert wird

Reparaturen billigſt . 12590
G . Schweickart ,

Schneidermeiſter , R 4, 19/20 .

Magenleidende
teile aus großer Daukbar⸗
keit gerne umſonſt mit , was
meiner Frau und mir nach
langen vergeblichen Verſuchen
endlich gleich großartig ge⸗
holfen hat . Lehrer Teßmann ,
Hamburg 36 ,

erweg 32 .

Echt b chen

Blauer - Malzzucker
vorzüglieh gegen 1208

Husten u. Heiserkeit
Zu haben nur echt in der

Schlossdrogerle , L l0,ö
Telephon 4592

Alter Malaga
gargut . echt und rein , vor⸗

—
5 ür Geſunde u. Kranke ,

die Fl . . 30. 12672
Aaegers Terhaus , P 7, 16.

Herter ' s
moderne

Leih -

Bibliothek
O 5, 15

Ms- - vis Ijngenieurschule .

Monatsabonn . v. M. 1 an

Jahresabonn . v. M. 8 an

auch Lesen geg . tagweise

Serechnung . 1

Abonn . f. Auswärtige .

Herters Buchhandlung em -

pfiehlt sich zum kàuflichen

Masken.

mittel⸗Gut
großer Küchenherd geſucht .

erhaltener ,

Offert. Dr . Borgnis ,
1 14937

Achtung !1 14719

Ich zahle die höchſten Preiſe
für getr Herren⸗ u. Damen⸗
Kleider , Schuhe , Stiefel ete .
B. Starkand , Traitteurſtr . 23
Kaufe u. verkaufe getragene
Kleid . , Stief . , Möbel , Pfand⸗
ſcheine , altes Gold u. Silb .
A. Kinkel , G 4, 1. 24087

Zahle hohe Preiſe für gebr .
Möbel u . Bett . , ganze Haus⸗
halt . Frau Becherer, Jean
Beckerſtraße Nr . 4. 12277

an

Sezug aller Bücher , Liefer -

ungswerke u. Zeitschriften .

Sie ſehen
ſchlecht aus !

Bei nervöſen Leiden , Kopf⸗
ſchmerzen , Schlafloſigkeit , Un⸗
ruhe , Melancholi haben ſich
Dr. Schneiders Nerventropfen
als ein id ales , ganz unſchäd⸗
liches Beruhigungsmittel be⸗
währt . — Deft . aus Baldrian ,
Menth . , Arnica . Fragen Sie
ihren Arzt . — à Mk. . — und

. —, allein echt in den Dro⸗
gerien Th . Eichſtedt . N 4, 12

Kunſtſtraße und Germauia⸗
Drogerie , F 1. 8. 14733

＋ 3, 2
Spezialwerkstätte

für Reparaturen u. Neu -
arbeiten an Uhren , Gold -
u. Silberwaren , sowie für
vergolden u. versilbern .
Eintausch von altem Gold
u. Silber , Platin u. Edel -
steinen ete . 11741

Viele hundert Damen , ( . ſolche
m. Kind. u. korp. Fehl. ) Verm .b.
2000 —100,000 M. wüuſch⸗ bald .

19 815 Nuc für Herren , ev. auch
ohne Vermög. , bel den. geg. eine
raſche Heir. keil Hindernis vorl . —
L. Schleſinger , Berlin 18 . ꝛ0e⸗

Daen finden Hisk. Aufnahme
Fr . Alker , Ludwigshafen⸗

Frieſenheim , Roſenſtr . 11.
—

füm Jun
jugendfriſches Ausſehen , weiße,
ſammetweiche Haut iſt der
Wunſch aller Damen Alles dies
erzeugt die allein echte

Steckenpferd⸗Lilienmilchſeife
v. Bergmann & Co. , Radebeul
3 St . 50 Pig in Maunheine :
Engel⸗Apotheke Neckarvorſtadt .
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof⸗
Adler⸗Apotheke , K 7, 1.
Stern⸗Apotheke , T 3, 1. 654⁴
Löwen Apotheke , Planken , E 2, 16.
Mohren⸗Apotheke , O 2, 5.
Neckar⸗Apoth. , C. Schütz, Langſtr . 41
M. OettingerNfl. , E 2, 2, Marktſtr .
Merkur⸗Drogerie , Gontardplatz 2.
Sudwig Schütthelm , Hofdrog . 04 .
H. Geher , Drog . Mittelſir 60.
Flora⸗ Mittelſtr .59.
A. Bieger ,N 4, 18.
Nic Dörſam , Friſ , Beilſtr . 3.
Fr . Frank , Planken , P 3, 3.
Keſel & Maier . 0 7, 4.
Adam Link, Rhendammaſtr .
0 Brunn Nfl Hofl , 91 I. 10.
Edm. Meurin , Germ . ⸗Drog „ F I, 8.
Fritz Schneider , L 6, 6
Jacob Weber . Friſ . , Beilſtr . 30.
In Neckarau : Storchen⸗Apotheke .
A Schmitt , Drog. Fritz Dreiß. Drog.
JuSeckenheim : Apoth . E. Kletteret

In Feudenheim : Apoth . Halbauer
In Nheinau : Rheinau - Drogerie .

Macearoni
SeiaMiti Eierstifte .

Ringäpfel ,
Sflaumen , Callforn . ,

empfehlen biiligst
Hebrüder Ebert , G3, 14.

Telephon 4080 .
Grüne Rabattmarken .

10293

Fecerter
Baugelder

beſorgt billig 25166

Philipp Wegzler, 1 , 10. Tel . 2442 .

Rapital
als 1. Hypotheke auf
Grundſtück bis 50
Schätzungswertes geſucht .

Off . unt . 5 C. 14571 an

die Exped .

15 000 Mark
auf reut . Geſchäftsh . iunerh .
70 % d. amtl . Taxe v. pünktl .
Zahl . geſ . Gfl . Off . v. Selbſt⸗
geber erb . u. Nr . 25514 a. d.
Expedition dieſes Blattes .

28

ein
des

ein 85 . reines Geſicht , roſiges .

An⸗ und Verkauf
v. Pfandſcheine ,Gold, Silber ,
Möbel , Kleider , Altertümer
und Warenlager . 10308
M4 , 8 Peter Haas M4 , 8

Möbel, ſleider u. Stiefel kauft u.
verk . Dambach , 2, 11. 1083

Gebr . Möbel , Kleider ,
Schnhe , Gold , Partiewaren ,
Spezerei , Spirituoſen .

H A,9905

gebrauchternkauf Bücher ,
ganzer Bibliotheken , zu
höchsten Preisen . 13517
F . Nemnich , Buchh .

N 25 7/S .
Ankauf von Lumpen , Eiſen
Metalle . Keller , O 4, 6, vor⸗
mals Zimmermann . 13223

Lahledir höchst. Preise
für altes Eisen , Kupfer ,
MHessing , Zinn , Zink ,
sowie sämtliche Metalle ,
Lumpen und Neutuch -
abfälle . 11558

E , Kleinbengen ,
Kleine Wallstadtstr . 9

Tel . 4151 .

Möbel u. Speichergerümpel
kauft K. Fillinger , S 6, 7.

19848

Ich kaufe 13757

getr . Kleider
Sacko⸗ , Rock⸗, Frack⸗

Anzüge , Hoſen , Schuhe ,
Stiefel , Möbel , Bett⸗

federn ꝛc. ꝛc.
Ich zahle dafür

anſtändige Preiſe
wegen dringend . Bedarf

gefl . Beſtellg . erbittet

Brym , G 4, 13.

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Brieſe ,
Akten etc . kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampfens .

Sigmund Kunn, J b, 8
Magazin : T 6 , 16

Telephon 3958 . 11088

Hee Preiſe ür geitagene
Herren⸗ und Damenkleider ,

Schuhe , Möbpel und Betten zahlt
12741 M. Bickel , Mittelſtr . 99.

Staunend billig !
Hocheleganter Schreibtiſch ,

Chaiſelongue , Büfett , Bücher⸗
ſchrank zu verkaufen . 9964

Roſeugartenſtraße 32 ,
3. Stock links .

Handwagen
leicht , nen zu verk.
14019 Elfenſtr . 34 .

Die im Hauſe N 4 , 11

befindliche

hotogr . Akelier⸗Einrichtung
wegen Abbruch des Hauſes
zu verkaufen . 14028

Näheres Peter Löb , Bau⸗

geſchäft , Nuilsſtraße 18.

Wegen Umzug Schlafzim⸗
mer⸗ und Kücheneinrichtung ,
Auszugtiſch u. Rohrſtühle ,
Spiegelſchrank , Schreibtiſch ,
Chaiſelongue und Anderes .
Stapf , Q 3, 11 nur 2. Stock .

14728

Gebr . Gasherd , m. Braton u.
Waſſerſch . billig zu verk. E 5 . 5
Scitenhau . 25407

ieeeee eeeeeeee

küntt. Mleiderschrank
u. ſouſt . Gegenſt .z.vkf. Räh . i. d. Exp.

14992

Wleiner gebrauchter

Kaſſenſchrank
billig zu vrrkaufen . 12653

Alphornſtraße 13, part .

Tlaschenbier-
depöt einer Großbrauerei iſt
1 5 Inventur billig zu ver⸗
kaufen . Zu erfragen in der

Expedition d. Bl . 14934

Von erſter Firma wird per
ſofort oder ſpäter

eine junge

Dame
die verfekt ſtenographiert und

flott die Schreibmaſchine Re⸗
mington bedienen kann geſucht .

ausgeſchloſſen.
Offerten unter Betanntgabe

der Gehaltsanſprüche unter
Chiffre R. Nr . 14912 an die
Expedition dſs . Bl . erbeten

Rock⸗ u . Taillenarbeiterin
ſowe ! Lehrmädchen geſ .
K. Manger⸗Otto , H 7, 28 .

biesucht, Fränlein aben von
Waren und zum Empfang der
Damen. 14990

L. Abele , Robes , L II , 4.

Iareau Hläauser,K d ,
ſucht und empftehlt für Hier und
Auswärts beſſ . weibl . Kuüchen⸗,
Haus⸗ u. Wirtſchaftsperſoual .

12784

Tücht. Madchen
für Haushalt von kl. Familie
geſucht . Näh . Seckenheimer⸗
ſtraße 84, Laden . 14842

Junges Mädchen ,
aus guter Familie , mit
Kenntniſſe der Leineu⸗ und
Wäſche⸗ oder Manufaktur⸗
warenbranche für

erſtes Ausſtattungsgeſchäft
per 1. April geſucht . Offert .
mit Angabe ſeitherig . Tätig⸗
keit erbeten unter Nr . 14817
an die Exped . ds . Bl .

Ein faft ueuer kompleter

Schaufenſter⸗
Abſchluß

iſt billigſt abzugeben . 14925
Näheres bei

X. Winkler . O 5, 7

Mehrere Waggon

altes Breunholz
fuhrenweiſe abzugeben . 14982

Näheres Bureau , P 7, 24

Hinterhaus . 3. Sock .

Mleine Rehpintscher ,
ſchwarz , gelb gezeichnet , zu
verkaufen bei Rud . Schäfer ,
Oggersheim , Schnabelbrun⸗
nergaſſe 16. 25526

Eugliſche Doggen billig zu
verkaufen . 1495

⁰c5 , 9, parterre . amHNgrnane

Tücht . , ſolid . Mädchen für
Küche u. Hausarb . z. 1. März

geſucht . 25392

Dr: 1 , 18.

Tüchtiges ſolides
Mädehen5 *

für Küche u. Hausarbeit
auf 1. März geſucht .

L 1* 10, 4. Stck

Sanbere Monakefran
von Mitite März an für 1¼
bis 2 Stunden vorm . zu ült.
beſſeren kinderl . Leuten geſucht .

Zu erfragen 14989

Rheinhäuſerſtr . 26 .

Tüchtige , kautionsf .

Wirtslente
für beſſere Gaſtwirtſchaft in
induſtriereich . Vorort Mann⸗
heims auf 1. März oder 1.
April er . geſucht .

Gefl . Offert . unt . 14982 an
die Exped . ds . Bl .

Mietgesuche
Kinderl . Ehepaar (Beamt . )

ſucht auf 1. April 2 Zimmer⸗
wohnung . Nicht außerhalb
des Ringes . Offert . u. S. K.
25535 mit Preisang . an die
Exped . ds . Bl .

Ehepaar ſucht ein

Wohn⸗H. Schlafßinmer
mit Frühſtück event Penſion
in der Nähe des Waſſerturms .
Offerten unter K. W. 14995
an die Exped . ds . Bl .

1 Läden . 5
K 1. Ih größerer Laden

in guter Geſchäfts⸗
lage per 1. Auguſt zu ver⸗

mieten . 13937
Näheres K 1, Ga , Kanzlei ,

2. Stock .

L3 , 3a kl .
nebſt

Parterre :
Laden

4 Zimmer und Zubehör per April
zu vermieten .

Näheres bei 13540
J . Zilles

Immobilien · u. Hypothekengeſchäft
N5 , 1. Telephon 8276.

N3, Laden mit bint .

Zimmer bis April
oder ſpäter zu verm . 14597

5 3 12681

1 Laden mit einem Zimmer
per 1. Jau . 1910 zu verm .

Wschafen ] e Bureaus en
Gltreſs

unſeres Hauſes
Räume für

Muſterlager , Maßgeſch .
oder Buttan geeignet ,
preiswert zu verm . 5102
Aft , Dampfheiz , elektt. Licht.
Hauſa⸗ Haus , . - . ,D 1, s .

11756

Hüro⸗Rünme
1 Treppe ütber Entreſol , be⸗
ſtehend aus 5 großen
Zimmern per 1. April ganz
oder 15verm. 136¹⁸

Ferkrlille 8
3, 11, Werkſt . od. Lager⸗
raum z. v. Näh . 3. St .

! ! ! ! ! 8

Käfertalerſtr . 35

Sehr ſchöue helle Werk⸗
ſtätte mit Keller , 45 qm .

auch als Magazin paſſend
zu vermieten . 12604

Telephon 3072 .

Sockenhelmerstr . 30a
Helle Werkſtatt , Magazin od.
Lagerraum mit Keller ſofort
zu vermieten . 14849

chwetzingerſtr . 130, helle
Werkſtatt , 92 qm groß

( Toreiuf . ] ſof . bill . zu verm .
25418

Fabril⸗Rüume
hell , ca . 200 qm , für jed . Be⸗
trieb geeig . , m. elektr . Kraft ,
elektr . 8 u. Gas , ganz od.
geteilt z 11645

Näh . Laudteilſtr 17,. 1

＋T 6 Laden u. Wohng .
9 mit 4 Zimmern ,

Küche , Kammer und Zu⸗
behör per 1. März zu ver⸗
mieten . 14900

86 . 3ELaden mit Woh⸗
nung , auch als55 etc . zu verm . 14906

Breite Strasse , U J. 7.
Laden mit 2 gr . Schaufenſtern
für 1. April zu verm . 25332

Nheindammſtr . 60 , Junghans
Laden mit od. ohne Wohng .
billig zu vermieten . 25513

Hstelten Hndan
Stelel⸗Auchweis

Verhandesder Hausangeſtellt .
Gewerkschaftshaus , F 4,9

( 2 Treppen ) .
Bureauſtunden v. —7 Uhr .

( Sonutags geſchloſſen ) .

Zur Vermittlung gelangen alle
im häuslichen Dienſt benötigten
weiblichen Perf onen . 6350

Iererscheften]
Ver ein Haus , Geſchäft

ſowie 13958

Mppeſen jeder Art
kaufen od . verkaufen will ,
Teilhaber od Hypotheken
ſucht hier od . answärts
wende ſich ſofort an die
Zentral⸗Verkaufs⸗Börſe

Deutſchlands , Frankfurt
a. . , Töngesgaſſe 23.

Beſuch erfolgt koſtenlos .

Leſchter Nebenverdieuſt .
Bis 200 Mk. u. mehr monat⸗
lich kann ſich jeder Herr od.
Dame gleich welchen Berufs
nebenbei durch Annahme v.
Kinder⸗Verſicherungen ver⸗
dienen . Off . unt . Nr . 25354

an die Exped. ds . Bl .
Für ein größeres Werk der

Eiſeninduſtrie wird zu mön⸗

lichſt ſofortigem Eintritt ein

flotter Zeichner
Gefl . Offerten mit Gehalts⸗

anſprüchen unter Nr . 14981
an die Erpedition ds . Bl .

7 Zimmer Haus
Aſtöck. , g. rent . , Oſtſt, , ſch. fr .
Lage , umſtändeh . preisw . zu
verk . Anfr . v. Selbſtreflekt .

erb. u. 25515 a. d. Exp . d. Bl .

e
WiAIIa

10 Zimmer mit
reichlichem Zubehör

ſchöne Ausſiattung
geſunde Lage , zu Mk .

60,000 zu verkaufen .

Näheres 14955

cebr. Simon. 07 . 7 .
Teleph .

1252 u . 1572 .

Eine gut erhaltene Wen⸗
deltreppe preiswert zu ver⸗

kaufen . Karl Wielaud
25545 Käfertalerſtr . 13.

Beſonders billig
Schönes modernes Schlaf⸗

zimmer in Eichen , m. feiner

Schnitzerei und hübſch . Mar⸗

mor mit Spiegelſchrank zu

290 Mark
zu verkaufen . 14884

einee 32, 3. St ,

Für ein bedeutendes Fabrik⸗

etabliſſe ment in der Näheee ann⸗

heims wird ein Kaſſenbote und
Bureaudiener ein

geſunder u , kräftiger

Muuuun
geſucht . — Bewerber müſſen

vorzüglicheReferenzen über ſei⸗

herige Stellen aufweiſ . können .
über gute Schulkenntniſſe ver⸗

fügen und gewandt im Geld⸗
verkehr ſein . Gedienſer Mili⸗
tär bevorzugt . Off . m. Zeugnis⸗
abſchrift . u. Gehaltsanſpr . unt .
Nr . 14983 an die Exped . ds. Bl .

Füchtiger junger Maun
möglichſt militärfret , der Holz⸗
und Baumaterialien⸗Branche
für Comptoir und keiſe dau⸗
ernd zu engagieren geſucht .
Reflektiert wird nur auf erſte

Kraft . Offert . mit Zeugnis⸗
abſchriften , Gehaltsanſpr . ꝛc.
unt . Nr . 14991 an die Expd

Für 1867

Damenkounfektion

erste Verkäuferin
geſucht .

Sehr hoh . Salair . Dauernde
u. abſolut ſelbſtändige Stel⸗
lung . Off . m. Phot . nur von
Damen , welche längere er⸗
folgr . Tätigkeit nachweiſen
unter Chiffre D. F. 242 an
Daube & Co. , Fraukfurt a . M

Zum baldigen Eintritt

ſucht hieſiges Meienkan
geſchäft einen

Lehrling
mit guter Schulbildung für
Burean . Selbſtgeſchrieb .

Offerten unt . Nr . 14880

an die Exped . ds . Bl .

ichrmädchen
Anſtändiges 25497

Lehrmädchen
z. Kleidermachen geſucht .

Augartenſtr . 51, 3 Trepp .

Lehrmädchen
zum Kleidermachen ſofort ge⸗
ſucht . S 6, 20, 4. St . 25530

Lten SuchenJ
Elektroingenieur
22 Jahre alt , Abſolv . d. Techn .
Mittweida , 1 Jahr Werkſtatt⸗
plaxts , guter Zeichner ſucht Stel⸗
lung . Auſyr ſehr beſcheld . Off .
unt . Nr 25557 an die Exved

Junges , ſtrebſam . Chepaar
kautionsfähig , ſucht Fililae
od. kl. Geſchäft zu übernehm .
Gefl . Offerten u. Nr . 25531
a, d. Expedition dſs . Bls .

Tüchtige Verkäuferin der
Kolonialwarenbranche ſucht
Stellung i. größ . Geſchäft ev.
z. Aushülfe b. Oſtern . Gefl .
Offerten erbet . mit Gehalts⸗
angabe unter Nr . 25395 an
die Expedition dſs . Blattes .

2 Haushülterinnen
welche mit allen häuslichen
Arbeiten vertraut ſind , ſuch .
Stellung bis 1. März bei
nur beſſeren Herren .

Gefl . Offert . u. 228 bahn⸗
poſtlagernd erbeten . 25394

Suche für m. Couſine , 16
Jahre alt , hübſche Erſch . ,
Stelle als Kinderfräul . in
herrſchaftl . Hauſe . Es wird
mehr auf gute Behandlung
als Lohn geſehen . Nähere
Auskunft erteilt Chriſtian
Frieß , Ober⸗Telegr . ⸗Aſſiſt . ,
Spelzenſtr . 13, 2. St . 25368

Scheukammen , Dienſtmädch .
ſuchen und finden ſofort
Stellen . Bureau Reinig ,
Weinheim a. . , Hauptſtr .61

14607

Zim⸗ürgerl . Köchinnen ,
mer⸗, Kind

mädchen ſuchen auf 15. Febr .
od. 1. März Stelle . 14827

Bureau Hälbert , G 6, 5.

er⸗ u. Haus⸗

Tangſtr . 9
Laden mit Wohnung zu vm.

14417

Laugſtraße 68 u
1 Laden mit Wohnung von
1 Zimmer u. Küche ſof . zu
vermieten . 14567

Auge Röttenſtr. 68
iſt ein 14248

Laden
und eine 3 Zimmer⸗Wohnung
billig zu vermieten .

Taden

Sthwezingerſtraße 43
in welchem ſeit 14 Jahren
ein Schuhgeſchäft betrieben
wird ,
mieten .

auderweitig zu ver⸗
23125

Schwetzingerſraße 47
iſt ein Laden , eventl .
mit Wohnung , Magazin
od. Werkſtätte p. 1. April
bill . zu verm . 14882

2 Ladeu u. je 3, 2 Zimmerwohng .
u. Küche m. Gaseinkicht .i . 1im Mittelpunlt Küfertals , pr .1
April zu verm . Näh. Kirchpl .2
Käfertal .

Schöner , geräumiger
Laden

ohne Zubehör als Bureau
geeignet , ſof . zu vermieten .
Näh . Peter Löb , Baugeſchäft ,
Nuitsſtraße 18. 14470

Taden
G 2, 8, Ecke am Marktplatz ,
ein großer Eckladen m. Ein⸗
richtung u. Magazin billig
zu vermieten . 14718

Verkaufs - Lokal
in bester Lage , Planken

25554

( Eckentresol mit direktem
Strasseneingang ) 8 grossen
Sshaufenstern , preiswert zu
vermieten . 14727

. Elscher .E 2 13 3 St.

Metzgerei
im Mittelpunkted . Stadt ,
mit elektr . Motorenbe⸗
trieb , kompl . Ladenein⸗
richtung und Wohnung
nebſt Zubebör per ſofort
od. ſpäter preisw . zu um
od. zu verk . Offert . unt .
Nr . 11590 an die Expd

— —
0 4, 3

drei Part . ⸗Zim. zu
Bureau u.855 3˙

J. 1, 2 ee
v. S 8794

Burean 5
14927

Große helle Räume
für Werkſtätte oder Lager⸗
raum geeignet , preiswert zu
permieten . 8878

Näh . Alphoruſtr . 13 .
Abfüllraum J. Flaſchenbi er⸗
händler , auch f. anderes Ge⸗
ſchäft geeignet , m. Wohnung
u. Stallung , Schanzenſtraße
zu vermieten . 25017

Näheres Luiſeuring 37, part .

Magazine 7
86, 165 Aſtöck . Magazin

von je 45 qm mit

Aufzug , ev. mit Souterrain

per 1. April 1910 ganz oder

geteilt zu v. Näh . Augarten⸗
ſiraße 13, vart Tel . 1789 . as10

Augarteuſtraße 13
zweiſtöckiges Magazin mit
Bureau für Werkſtätte und
Lagerräume geeignet lelektr .
Anſchluß vorhanden ] eutl . m.
Wohnung per 1. April oder
früher zu verm . Näh . Secken⸗
heimerſtr . 38, 3. St . 13469

einhäusorstr. 00
großes , helles Magazin , 3⸗
ſtöckig , zum 1. April 1910 , ev.
auch als Werkſtätte , zu ver⸗
mieten . Näheres Bureau ,
Roſengartenſtraße 20. 18823

Helle Magazinräume
ev. mit Bureau , per ſof . od⸗
ſpäter zu verm . 13677

Näh . Augartenſtr . 38, 2. St .
Autogarage mit Nebenraum
auch als Magazin od. Werk⸗
ſtätte per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 1391¹

Rheinhäuſerſtraße 77, Tele :
phon 385. 2 8

Ein Magazin oder Werk⸗
ſtatt und Keller , per 15. Fe⸗
bruar au 4251erfr . U 3, 24, part .

nmger
B 5, 15 wan, Aeece,
p. 1. April zu v. Zu erfr . 2. St .

25119

B 6. 4 4ſchöne Hochpart⸗
Wohnung, 6 Zim . ,

Bad u. allem Zubehör , auch
als Bureau geeiguet zu ver⸗
mieten . 12881

Näheres L. 13, 11, 4. Stuck .

37 . ( Sckhaus b . Frieb⸗
richspark) ſch. Woh⸗

nung , 1 Tr . , 7 Zimmer , Bad
u. Zubehör per 1. April oder
früher zu vermieten .

Näheres 2 Treppen . 12331

B 7, 6
iſt der 1. Stock , beſtehend aus
8 Zimmern , Küche nebſt Zu⸗
behör zu vermieten . 11903

Näheres im Bureau von
Gr Gan 82
Ibſ . Hoffnann &E Söhne
Baugeſchäft , E 7, 5 .

1 2 . St . 1Zimmer0 1. 13 m. Küche 30 vm.
Näheres 3. Stock . 14748

2 Stiegen, Wohnung
9 von —7 Zimmer m.

Zubehör ( auch als Bureau )
per 1. April zu verm . 12921

Näheres Heckel ,O 3, 10.

6 St , 2 Zimmer K.
20 Küche, Seitenb . an

ruhige 5 5
verm . , 14720

Näh . T 5, 4, 2. Stoas

RE



— —
Männheirm , 8. Februar 1819 .

L umme
C A , S 4 . st

Wohnung 7 Z. u. Zub . ev. mit
Büro zu verm . Näh . 2. St . 9229

6 8 part . —6 Zim, auch
als Bureauod . Lager⸗

raunt auf 1. April zu verm
Näheres 2. Stock . 14481

3 Si . , 5 Zimmer ,
Balkonwohnung mit

Badezim . zu vermieten . 14484

D I1 ,9
2 Tr. , 6 Zimmer , Küche nebſt
Zubehör zu vermieten .

Näheres A 3, 2, parterre rechts
nachmittags . 10995

05 ED 2 , 45
3 Zimmer , Küche , Bad ,

Speiſekammer , 5. Stock , für
50 % zu vermieteu . Näheres
3. Stock . 140643

92 10 Manfardenwohng .
9 beſteh . aus 3 Zim⸗

mern , Küche , 2 Kam . u. Keller
per ſofort zu verm . Näheres
F 6, 45 , parterre . 12651

9 6 6 3. Stock mit Zu⸗
0,0 behör per 1. Abril

1910 zu vermieten . 12449
Näheres Q 7, 15, 1. Stock .

Telephon 31527m .

I 7 16 2 St . , ſchöne Woh⸗
3 uung , 8 Zimmer

U. all . Zub . per 1

3. St , Wohnung . 5 Zimm
m. Küche u. Zubeh . per ſof . od.
1. April preisw . zu verm .

Näheres Laden . 87⁰0¹

0 3 Zimmer , Küche6 . J1 und Keller Mitte
Febr . oder 1 März zu verm .

Näheres Laden .

6 25
J. Ib Vorderh . , 1 Zim .

95 u. Küche zu verm .
14436

7 , I , Il .

große Zimmerwohnung m.
Manſarde a. 1. April z. v.
Preis 750 Näh . 2. St . r.

14835

J 1. 17 1leeres Zim. an 5

J7 . 1

Perſon zu vm. 25116

ſchöue 3 Zimmerwohng . mit Erker ,
allem Zubehör , per 1. April zu
verm . Näh. 1 Treppe . 25487

K . 3 2. Stock . Große ge⸗

5 81
räumige Wohnung ,

mmer , adezimmer ,
Küche , Mauſarde und Zu⸗
behör ſofort zu verm . 11723

Näheres S 2, 2, 4. Stock .

. 18 .
2 . Stock , 6 Zimmer , 4. Stock
4 Zimmer per 1. April zu
vermiet . Näh . daſelbſt par⸗
terre . Teleph . 2110 . 14759

12700J 13. 18
elegante Wohnung , 1 Treppe
Hoch, 6 Zimmer , Badezim . ete .
per 1. April 1910 zu verm .

Näheres 3. Stock .

L14 2 5 . , Badez u. Zu⸗
beh .z. v. Näh . Laden

360. 10 —12 u. —4 Uhr . 14965

L I4 , 19
Bismarckſtraße , 4. St . , ſchöne
Wohnung , —7 Zimmer , mit
Baderaum und Zubehör per
1. April er . preiswert zu ver⸗
mielen . Näheres im Bureau
der Firma Walther & von
Neckow , L 14 , 19 . 14435

Bis marckſtraße , nächſt dem
Bahnhof , 2. Stock mit 7 großen
Zimmern und Zubehör zu ver⸗

11838mieten .

Räheres parterr .
vis⸗à - uis d. Hpt . ⸗I 13 . 18 Bahuhof , ſchöne

Parterre⸗Wohng . , 5 Zimmer
u. Zubehör per 1. April 1910
d vermieteu . 12564
uberes 4 . Stockk

135212 . 17
eleg . ausgeſtattete Parterre⸗
Wohuung , 5 Zim . m. all . Zub .
ſof . preisw . zu verm . 13526

Näheres F. X. Schmitt ,
„Baugeſchäft . Tel . 1145.

½ 8. Siod , 4 Zim erN 0, 14 und Küche ſofort
Ider ſpäter zu vm. 14647

M6, 17 (Laners Gärten)
Schöne 4⸗Zimmerwohnung

mit Zubehör , elektr . Licht ,
Bis 1. April zu verm . 14816

Näheres Böckſtr . 5.

0 75 28
Bs Ziumer u. Küche nebſt
Zubeh . p. 1. April zu verm .

Näh . Gontardſtr . 29, Tele⸗
phon 3838 . 25522

wegen Wegzug0 . J ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit Bad , Speiſe⸗
kammer u. Manſarde per 1.
April zu verm . 2522²4

Näheres Martin Weber ,
Daden . Teleph . 2769.

J1 18 2 u. 3 Zimm . U. K.
9 zu vermieten . Näh .

bei König daſelbſt . 14964

0 K ſof . zu verm .

25076 4

＋ 1/14 , 2 Zimmer und

0 2 4. Stock , ſchöne 4⸗
510 Zimmerwohng . m.

Bad p. April zu verm . Näh .
1 . 15, 4 Stock . 25288

9 7 ſchöne 3⸗Zimmer⸗
„ 0 Wohnung pr . April

an ruhige Leute zu verm .
25533

R 2 0
5 Konkor⸗

dienkirche ) m. reichl . Zubeh .
Nah Laden Tel. 2885 . 13578

8 6, 4, 3 Zimmer u. Küche
zu uvm . Näh . part . 25399

T J, 2 Bfeſtestrasse
Schöne helle Wohng . , 5 Zim . ,
Küche , Magd⸗ u. Badezim . , p.
1. April zu vermieten . Näh .
daſeloſt 3. Stock . 13908

wohnung , Bad , Schrank⸗
zimmer , Küche per 1. April
zu verm . Näh . dortf . rechts .

14212

＋ 2, 16 , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung per ſofort zu

verm . Näh . 1 Treppe . 14220

1U
4, 11a , 1 Zimmer , Küche
u. K. ſof . zu verm . u. 1

groß . leeres Zim . Näh . 1 Tr .
25391

14 . Ringſtraße , 2. St . ,

per 1. April zu verm .
3 Zimmer , Küche

Näheres Laden . 25250
＋

4. Stock , 3 Zim . , Küche , Bad ,
Speiſek . p. 1. April c. zu vm.

Näh . bei Heibel , U 4, 23,
2. Stock . oder Waibel , P 1, 6,
2. Stock . Fernſpr . 3328 . 13651

14 . 27
4 Zimmer , Küche , Kammer ,
Bad per 1. April c. zu verm .

Näh . bei Heibel , U 4, 23,
2. Stock . oder Waibel , P 1, 6,
2. Stock . Fernſpr . 3328 . 13650

1 6 , 8
Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗

wohng , mit Zub . p. I . April
zu v. Näh .2. Stock rechts . gsoo

16 2 4 Zim . , Küche u.
10 „ Zub . per 1. April

1910 zu verm . Näh . 2. Stock .
13143

Augartenſtr . 13 , ſchöne
„ oder 5 Zimmerwoh⸗

nung mit Bad ꝛc. per 1. April
zu vermieten . Zu erfragen
Seckenheimerſtr . 38 , 3. St . wies

Augusta-Anlage 17
per 1. April 1910 2 ſchöne
5 Zimmerwohnungen mit all.
Zubehör zu verm . Näheres bei
Eigentümer parl . links . 13133

Iphornſtraße 26, 2. St . , 3
Zimmer geg . die Straße

u. Küche ſof. , od. ſpät . zu vm.
25239

Augartenſtr . 28,
ſchöne 3⸗Zimmerwohng . m.
Bad ſofort zu verm . 25215
Näheres Gabelsbergerſtr , 7,
2. Stock r.

Bahnhofplatßz 3
3 Zimmer u. Küche auf 1.
April zu verm . Näh . 2 Tr .

25387

Bismarckplatz 13,
ſchöne , helle 3⸗Zimmerwoh⸗
nung , part . , mit Zubehör p.
1. April zu verm . 25393
Beethovenſtr . 8 ( Oſtv . ) , neu
herg . 4⸗Zim . ⸗Wohng . ( Bad )
m. Zub . verſetzh . ſ. o. ſp . z.
um. Näh . part . rechts . 25275

rahmsstr . 2 Bgien
Küche . Mauſ . p. 1. April
3. v. Näh . 4. St. 18850

Charloktenſtr . Ar. 2,
4 Zimmer , Küche u . Bad,
4 Treppen , ſofort preiswert
zu vermieten 8638

Näh. Hatry , Charlottenſtr .2.

5, 6 , 7 u . 8 Zimmer⸗
Wohnungen

ſof . oder ſpäter zu verm . 8639
Näh . Hatry , Charlottenſtr . 2.

( Luiſenring ) ,
Dalbergſtr . 9 8 Zimmer , Küche,
Mauſardenzimmer nebſt Zubehör
auch als Burean paſſend , zu ver⸗
mieten . Näh . Seilerſtraße 10 ,
6994 Telephon 3292 .

ammſtr . 35, 3. St . , 4⸗Zim . ⸗
wohnung zu verm . Näh .

Schwetzingerſtr . 98 . 14397
T —11 Zim .
Friedrichsplatz 9, mit Aüfzug
und allem Komfort eezu vernieten .

Näheres 5. Stock .

Friedrichsring
6, 25, part . ,

Tennisplatz gegenüber ,
ſchönſte Lage , ueu hergerich⸗
tete Wohnung , 4 Zimmer ,
Gas und elektr . Licht ete .
ſofort oder 1. April zu ver⸗
mieten . 25246
Auskuuft daſelbſt .
Friedrichsring 30a , 1. Etage ,
eleg. 4 Zimmerwohnung ſof. öd.
päter zu v. Näh . 2 Tr. 10963

Friedrichsring44, . 8t.
ſchöne 3Zimmer , Küche , Man⸗
ſarde n. Zubeh , an kl. Familie
per 1. April zu verm . 24046

Näberes 2. Slock .

Gabelsbergerstr . 4
Schöne geräumſce Wohnung 3
Zimmer und

90 per 1. April

Nüäh. 2 Treppen . 14561
zu vermieten . J
parterre rechts . 14822

um sich selbst ein Urteil über die blutbildende ,
nervenstärkende Wirkung dieser beliebten , preis -
werten Getränke zu bilden .

Wollen Sie jedoch die Urteile anderer hören ,
So verlangen Sie die Broschüre von

Berliner Hygiene G. m. b. H.
Frankfurt a. . , Elbestrasse 52 .

1. April zu verm .

in beſſerem Hauſe an ruhige
kinderloſe Leute ſof . zu ver⸗
mieten . Näh . 3. Stock . 14945

Gontardſtr . 46
2. St . , ſchöne 3z⸗Zimmerwohg .
zu 47 4 ſof . od. ſp . zu verm .
Näh . Lindenhofſtr . 12, 2. St .
—— 10031

Grenzweg 6 ,
Neckarauer Uebergaug , vis⸗

- vis Spar⸗ u. Bauverein :
Metzgerei in konkurrenzloſer
Lage zu verkaufen oder zu
vermieten per 1. Juni , evtl .
früher . Näheres W. & K.
Waibel , P 1, 6, 2. St . Fern⸗
ſprecher 3328 . 1365

Cwil Heckelſraße 4,
ſofort oder ſpäter eine ſchöne
5 Zimmerwohnung mit
Bad , Speiſek . , Mädchenzim⸗
mer ete . preiswert zu verm .

Näheres Emil Heckelſtr . 4,
eine Treppe . 11890

Einit Heckestr . 9 l. .
Schöne 3 und 4 Zimmer⸗

wohnung mit Spepekammer ,
Bad u. Mädchenkammer per
ſofort oder ſpäter zu vermiet .
Näheres Karl Paul , Bau⸗
meiſter , Stephauienprome ⸗
nade 20. Teleph . 2169. 10892

9215

Gabelsergerſtr 77 7 7 5 —beageeh e dgeLuiſenring 130
Gr. Merzelſruße 15 l725212 8 5Näh . 2. Stock daſelbſt . deh 1

Gontardſtraße 5, Zimmer , Schöne herrſchaftl . Wohnung Fraß ,
10

5
Küche und arpße Speiſekam . im 2. St , 8 Zimmer , Bade⸗ Kepplerſraße 13a
im Abſchluß , neu hergericht . , zim. , Küche , Keller , 2 Mädch . moderne

zim . und ſonſt . reichl . Zubeh .
per ſofort zu vermieten . Näh .

Luiſenring 13 , 1 St . 22

Landteistrasse 4 à
Zwei ſchöne helle 4⸗Zimmer⸗
wohnungen im 2. u. 3. Stock
mit Bad , Manſarde per 1.
April zu vermieten . Näh .
im 2. Stock rechts oder

8 25427

Tandteilſtr . 5 ,
eleg . „ ⸗Zimmerwohnung mit
ſämtl . Zubehör per 1. April
zu vermieten . 23783
Baheres parterre

augſtr . 9, nächſt d. Fried⸗
richsbrücke , 2 u. 3 Zim⸗

mer u. Küche zu verm .

gih. Tanſſr . 3
Hauptbahnhof gegeuüber d. neuen
Bahnpoſtban , 1 Treppe h. 5 ev.

Zimmer mit Küche, Bad und
reichl . Zubehör auch für Bureau
ſehr geeignet per 1. April zu verm .

Näh . daſelbſt 4. Stock , links od.
Teleph . 1267. 1288
Neubau Laurentiusſtraße 21,
feine Wohnungen , 3Zimmer ,
Küche , Bad , Manſarde nebſt
Zubehör per ſofort oder 1.
April zu vermieten . Näheres
Laden od. Teleph . 1654. 23414

Jungbuſchſtr . 22, ſch. Wohng .
4 Zimmer , Küche u. Zub . an
ruhige Leute zu vermieten .

Näheres Laden . 25518

Laurentiusſtr . 1
3 ſchöne Zimmer u. Küche m.
Zubehör zu vm. Näh . 2. St .

13371

Jungbuſchſtr . 28
2. Stock , ſchöne 2⸗Zimmer⸗
wohnung , 2 Zim . u. Küche
per 1. März zu verm . 14752

Rirchenſtr . 0 ( 8 8)
Schöne 7 Zim . ⸗Wohn . ( 2. St . )
mit Bad , reichlich . Zub . , neu
herger . per 1. April 1910 zu
verm Näh 4 St . leis. ds

Käſerthaleruraße 10, 3. Sl .
3 Zimmer und Küche zu vermie⸗
ten . 25544

Käfertalerſtr . 51
Im 3. u. 4. Stock je eine

ſchöne 3⸗Zimmerwohnung m.
Zubehör per 1. April zu ver⸗
mieten . Näheres an der Bau⸗
ſtelle Kobellſtraße 9, Friedrich
Schneekloth . 13687

Köfertalerſraße 53

Neubau
ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohunugen
mit Bad und Manſarde zu
vermiet . Näheres parterre ,
Telephon 6431 . 14730

Kepplerſtraße 13b
3 Zimmerwohnung mit Bad ,
5. Stock , zu vermtet . 12924

Näheres Hrch . Lauzſtr . 24,
CCCCCCCCCC

Krappmühlſtraße 36,
Neubau . Schöne 3⸗ u. 4⸗Zim⸗
mer⸗Wohnungen ſof . zu ver⸗
mieten . Näheres Augarten⸗
ſtraße 93, Bureau . 13909

Lamenſtr. 30
Oſtſtadt , Villenviertel , in
neuerbauter Villa , elegante
zweite Etage , —5 Zimmer ,
Bad , Zubehör , Zeutralheigg . ,
geeign . für alleinſtehd . Dame
od. kinderloſes Ehepaar , per
ſofort zu vermieten .
Näheres daſelbſt . 13399

Tuiſenring 20 ,
4 Zim . u. Küche nebſt Zubeh .
per 1. April zu verm . 25523

Näh . dafelbr Hagel , 5 . St .

Ländenhoffraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn , zu
vermieten .

Näheres Lindenhoſſtraße 98,
eine Treppe rechts . 10832

aß 6II 3, 2 und 1
Loltzingtraße ! Zimmer⸗
wohnung zu vermieten . 2328

4 Zimmerwohnung
mit Bad u. Manſ . zu verm .

Näh . Hch . Lanzſtraße 24 . 15

3478

Moltteſir . 7 2. St . 6 Zim .
Küche , Bad u. Zubeh . und im
5. St . 3 Zimm . , Küche , Bad
nebſt Zubeh . ſofort zu verm .
14761 Näh . 2. St 11 —2 Uhr .

Nuitsſtraße .
Sehr ſchöne prachtv . gel .
• 5 Zim . ⸗Wohng . 5. St . ,

Balkone , elektr . Licht , per
1 April zu verm. — Näheres
Nupprechtſtr . 18 , 3. St . lks.

ieee
18462

Nuitsſtraße 18
Schöne , geräumige Wohnung ,
4 Zimmer , Küche Bad , Man⸗
ſarde nebſt Zubehör per 1.
April zu vermieten .

Näheres 13494
Peter Löb , Baugeſchäft .
NN 2 ean 7

Pflägersgrundſtraße 36 .
Schöne 1 Zinmer⸗Wohnung mit
Küche zu verm . Näh . Pflügers⸗
grundſtraße 40 part . 14821

Muitsstrasse 18.
Schöne geräumige Wohnung
4 Zimmer u. Küche uebſt Bad ,
Manſarde . Speiſekammer ꝛc. per
1. April zu vermieten . Näheres
Peter Löb, Baugeſchäft , Nuits⸗
ſtraße 18. 14823

Ostsbad . t .
Nameyſtraße 5, 1 Treppe
hoch , elegante 6Zimmer⸗
wohnung , Küche , Speiſek .
Bad , Gas und elektr . Licht ꝛc.
per 1. April 1910 zu verm .
Näh . 4. Stock daſelbſt . 12136

Monfſtraße 5, 1. St . 2 Zim .
u. Küche an ruh . Fam .

per 1. April zu verm . ele

Mollſtr . 30
Eleg . 4⸗Zimmer⸗Wohnung

m. Bad u. reichl . Zubehör ,
3. Stock . Näh . R 3, 2, Laden .
Telephon 2835 . 13577

Max- Joseistrasse
ſchönes unmöbl . immer mit
Balkon ev. m. Manſarde an beſſ .
Herrn zu verm . Offerten unter
Nr . 14789 an die Exved . d. Bl .

Max Joſefſtr. 17
fein ausgeſtattete 4⸗Zimmer⸗
Wohnung mit reſchlichem
Zubehör , per ſofort oder
ſpäter billg zu veim . 11008

Näheres part rechts .

Meerfeldſtr . 61, 3 große Par⸗
terrezimmer mit Küche per 1.
April zu verm . 13707

Näh . Klos , Eliſabethſtr . 3.

Naor Joſefſraße 28

Fiattelſraße 3.
Schöne 4 und 3 Zimmerwoh⸗
nungen mit Zubehör ſoſort oder
bis 1. April zu vermielen . Näh .
Fratrelſtr . 3, 4. St . Troendle ,
Hausverwaljer . 13859

Parkring 2a.
Schöne Parterre⸗Wohnung ,

beſtehend aus 5 Zimmern ,
Küche , Bad , Magdkammer
u. ſämtl . Zubeh . per 1. April
zu vermieten . 13654

Näheres K 4, 18 parterre .
5

Parkeing 2da, Neuban
moderne 4 Zimmer , Küche , Bad ,
Manſarde , 3. und 4. Stock ſof.
oder ſpäter zu vermieten . 12723

Näheres Laden .

Peiersarnndſtraße Nr . 38.
Schöne geräumige Woh⸗

nungen , 2 und 3 Zimmer per
ſofort zu vermieten . Näheres
Pflügersgrundſtraße 40 , part .
und Waldhoſſtr . 43a , 2. Stock
links . 12743

Prinz Wilhelmſtr . 17, 2 Zim .
u. Küche ev. als Bureau zu
verm . Näh . part . Iks . 14852

Prinz Wilhelmſtraße 17,
4 Zimmer , Bad u. Zubehör
per 1. April zu vermieten .
Näh . parterre links . 14851

Neubau Pozziſtraße 8,
( nächft der Max Joſefſtraße ) .
Elegant ausgeſtattete 3⸗Zim⸗
nterwohnung . , Bad , Speiſe⸗
kammer , Manſ . , ſow . Laden ,
beſonders für Friſeur geeig⸗
net , mit Wohnung p. 1. Apr .
od. ſpäter preisw . zu verm .
Näheres Schimperſtraße 18,
2. Stock links . 14831

Max Juſefſtr . 30 ( Neubauf ,
eleg . Erkerwohnung , 3 gr .
Zimmer mit groß . Mauf .
Bad u. Speiſekammer und
fonſt . Zubehör zu verm .
Näh . Beilſtr . 12 part . 23930

Meerfeldſtraße 67 ,
( gegenüb . d. Lanz ' ſchen Krau⸗
kenh . ⸗Gartens ) , ſchöne Eck⸗
wohnung , 3 Zimmer , Küche ,
Bad , Manſ . bis 1. April zu

verluteten . Näh . Laden . 13901
Telephon Nr . 4709 .

Ringſtr . , K 2, 17,
2. Stock , 3 Zimmer mit Zu⸗
behör bis 1. April zu verm .

Näh . 3. Stock . 25267
158 — *

Nheinbammſraße 20
ſchöne 4⸗Zimmerwohuung zu
vermieten . 13482

Rupprechtſtr . 10
eleg . K⸗Zimmerwohnung mit
Bad u. all . Zub . p. 1. April

ſzu verm . Erfrag . 2. St . r.

Werderſtr . 31,
herrſch . 5 Zimmerwohnung ,
3. Etage , mit reichl . Zubehör

armieten . 23324
W

* 0 81 4

Rheindemmſtraße 51
4. Stock , ſchöne 5 Zimmer ,
Küche u. Manſ . per 1. April
zu vermieten . 14392

Näh . Karl Paul ,
Promenade 20, T

Oſtviertel
RNupprechtſtr . 5

3 Zimmerwohnung per ſoſort
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Windeckſtraße 5 ,
parterre . 9092

Windeckſtraße 49,
2. Stock , 3 Zim . , Küche , Zub . ,
Balkons , per ſofort zu verm .
Parterre : 3 Zimmer , Küche
u. Zubehör per 1. März zu
vermieten . Näh . parterre ,
rechts und bei Ph . Winter ,

Aupprechtstr . 18
Jin freier geſ . Lage , nächſt
Luiſenpark , ſehr ſchöne 4
u . 5 Zim . ⸗Wohng . , Balr
Bad , elektr. Licht p . April E 5, 1. 25889

zu verm. Näh. 3. Stock links erfiſtraße 19, 2 Bimme⸗
18451

Roſengartenſtraße 32
3. Stock Ho ⸗parterre , Ichön . je
eZimmer⸗Wohn . mit Zub . ſof.
oder bis 1. April zu v. 23318

u . Küche zu vermieten .
Näheres Werfſtr . 15. 14557

Weſpinſtraße 4
2. 5

Näh, bei Hausweiſt. S rain. wWohnung , Küche , peifſe⸗H 855 Ueiſt . outerain .
kammer , Manſarde u. Zub .

Rheinpillenſtraße 9. v. 1. April an kleine Famitie
2 Iizu verm . Daſelbſt parterre
3. Stock , ſchön ausgeſt . 4⸗Zim⸗ 2 Zimmer , Küche u. Speiſe⸗
mer⸗Wohnung mit reichl . Zu⸗ kammer zu verm , Näheres
behör , ruh . Lage , auf 1. April ] Werderſtr . 29 , 2. St . 14495

Waldparkſtraße 25,
herrſch . 5Zimmerwohnungen
2. Uu. 3. Etage mit reichl . Zu⸗
behör zu verm . 23323

Näheres W. Groß , U 1, 20,
Telephon 2554.

Wohnung ,
5 Zimmer , Badez . u. Zubeh .

1222
4 Zimmer , Küche , Badezim .
u. Zub . ev. auch geteilt , im
4. Stock Ecke Schwetzingerſtr . ,
Kepplerſtr . 15 p. 1. März zu
vermieten . Näheres bet

Wirth. dafeloſt
Ecke Rheinhäuſer⸗

und Krappmühlſtr . 13, ſehr preisw . zu verm . Näßh.
ſchöne 3 u. 2 Zimmerwohng . Rheindammſtr . 45, 2. Stock .
per ſof . od. ſpäter zu verm . 252⁴41
Näh . 4. St . bei Ph . Ender Vis⸗aevis dem Krieger⸗

2denkmal , Luiſenring 11 ,
Rheinauſtr . 14 ſchöne 7 Zimmerwohng . mit4 Zimmerwohng . m. Manf .

2. Stock , Preis 62 ½ monatl .
zu verm . Näh . part . rechts .

14838

Rheinhäuſerſtr . 40, ſch. Man⸗
ſardenwohng . , 2 Zim . , Küche
ſof . od. ſpät . zu verm. 25455

Nu 81 . 7
Lauge Nötterſiraße 6
iſt eine ſchöne 3 Zimmer⸗

Wohnung mit Badezimmer
Speiſek . , Manſ . bill . zu vm.

Lange Kotterſr . 100
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres Lauge Rötter⸗
ſtraße 106 . Bureaun . 8336

5 2
Niedfeloſtr . 66 u . 6 .1. Ween
zu verm . Näh . 3. St . 2˙295

Schloßgartenſtraße ( . 11, 25)
Schöner 3. od. 4. Stock : je 6

bez . 5 Zimmer , Bad , Zubeh . ,
per 1. April zu vermieten .
Näheres 3. Stock . 13592

— 1 2 2
Slephanienpromenade 16

Belle⸗Etage (2. Stock )
ſehr ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohnung ,
Küche , Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , reichl . Zubehör mit
ſchöner , großer Terraſſe und
prachtvoller Ausſicht auf den
Rhein , ſowie der 4. Stock mit
den gleichen Räumen per ſofort
oder ſpäter zu vermieten . Näh .
d. B. Buxbaum , G2 , 5, Tele⸗
phon 484. 740¹

— 2 0
Stephanienpromenade 20

3. Stock , hocheleg . 5 Zimmer
m. Bad u. Fremdenz . , Küche ,
Speiſekammer u. Mädchenk .
per ſofort oder 1. April , ver⸗
ſetzungshalber zu vermiet .

Näh . Karl Paul , Steph . ⸗
Promenade 20, Teleph . 2169 .

14391

Schimperſtr . 13
4⸗Zimmerwohnung

2. Stock mit Speiſekammer ,
Badezim . , Manſarde , Keller⸗
und Speicher iſt am 1. April
an beſſ . FJamilie zu ver⸗
mieten . 14731

Zu erfr . Hauptl . L. Malſch ,
Schimperſtraße 13.

Bad und Zubeh . zu verm .
25291 Näheres part .

Näfertalerſtr . 185⸗1854

3 Zimmer- Wohanng
ſowie Laden mit 2 Zimmer ,
zu verm . Näh . L 18, 5 part .
Telephon 2110 . 14758

Eckladen
in Neckaranerſtraße 255 mit
Wohnung von 3 Zim . , Bad ,
Manſ . , Küche u. Zub , preis⸗
wert zu vermieten . 14447

Chil Heckelſraße 107 und 115
( gegenüb . der Schillerſchule
je 4 Zim . , Küche , Bad , Manſ .
u. Zubeh . — gut ausgetrock⸗
net — ſehr preisw . zu verm .

Rheinhüänſſtr . 33
5. Stock , 3 Zimmer , Küche u.
Zubehör ſehr billig zu verm ,
Näheres bei den betr . Haus⸗
meiſtern u. beim Geſchäfts⸗
führer des Spar⸗ und Ban⸗
vereins Ph . Kratz , I . 14, 7.

Flehante Wohnungen
von 7, 8 u. 9 Zimmern mit
Zentralheizung , Lift ete . zu
vermieten . Näheres bei J .
Peter , Roſengartenſtr . 22.

14533

Sſhänt Wohnungen
von 3, 5, 7 u. 8 Zim . , i. öſtl .
u. weſtl . Stadtteil zu verm .
Näh . Kirchenſtr . 12. 25349

Sechöne Wohnun
3 Zimmer , Manſarde , Küche
und Balkon , Warmwaſſer⸗
heizung verſehen , wegzugs⸗

e

1887ÿT

N
8

Fuchs u . Prieſter
Schpwetzingerſtr . 53. 42

Belle - Etage , freuuente Eeke
A. dl. Flanken , nächst
Breitenstrasse , für Arzt od .
Anwalt zu verm . ff . uüter
Ar. 14729 au die Exned .
Zwei ſchöne 4 Monate alte
Kriegshunde hat bill . abzug .
J . Fix , Bäckermeiſter , Rhein⸗
häuſerſtraße 88. 14892

Neckarau , Fiſcherſtraße 9a ,
Schöne Wohnung , 2. Stock ,
3 Zimmer u. Küche mit all ,

55 Zubehör per 1. April z. om.
Slamihzſtr. 7 u. 92 0
Schöne 4⸗Zimmerwohnungen
mit Bad , Speiſekammer und k
Zubehör , äußerſt billig zu
vermieten . Näheres Bureau 1. Stock . , große behagliche

4⸗Zimmer⸗Wohnung , 400
jährl . zu vermieten . Halte⸗
punkt der Straßenbahn . Be⸗

1 Stadtverbindung .Schanzenstr .28 1
Schöne geräumige Wohnung Secenheim5
3 Zimmer , Küche, Bad , Speiſe⸗

In ſchöner , geſunder Lage
kammer

000 Schunze
zu ver⸗

mieten . Näh . Schanzenſir . 26, 5
8

5. Stock bei Roos . 14820 Sa
großer , heller Werkſtätte , mit
elektr . Kraftauſchluß , ſowie
Gartenanteil per ſofort zu
vermieten . Näh . bei L. Volz ,
Baugeſchäft . 8 13496

Heidelberg .
3⸗ u. 4⸗Zimmerwohnungen

m. Baßd, reichl . Zubeh . , Neu⸗
bau , Weſtſtadt , zu verm .
Näh . Architekt Spatz , Heidel⸗
berg , Goetheſtr . 4. Tel . 1251 .

253 77

ategaenfh
I 3, 2, Privat⸗Peuſion , ein⸗
fach möbl . Zimmer mit

Aut Peuſ. Juf zu verm. 13562
II I, 20a , 1 Tr . An einem

vorzgl . Mittag u. Abeud⸗

Augſtmann , Stamitzſtraße 7.

Schwetzingerflr. 44
iſt eine 3⸗Zimmerwoh⸗

nung billig zu verm .
18384

Tullaſtraße 23
6 Zimmer , Bad u. Zubehör
per 1. April 1910 zu verm .

Näheres parterre . 11948

Waldparkſtraße .
Schöne 4⸗Zimmerwohng . m.
Bad u. Zub . mit o. oh. Ver⸗
waltung zu vermieten . 25317

Näheres Q 7, 24, 2 Tr .

Sſhäne J⸗Zimmerwohnung
au ruhige Familie p. 1. April

8. v. Nüh . daſelbſt 2. St . 15
14833

zu vermieteu . 13472
Nüheres L 12, 16.

tiſch können n. ein , Herren
teilnehmen . 14570

halber per 1. April zu verm .

der
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Mannheim , den 8. Februar 1910

Pilo

ist das beste Schupputz⸗
mittel . Nicht die Reklame ,
nicht das schöne Hus⸗

sehen , nicht die Husstat⸗

tung der Dosen , sondern

lediglich die leichte , be⸗

queme Verwendbarkeit ,

der rasche Glanz und die

günstige Einwirkung auf

das Leder sind der Grund ,

dass Pilo als die beste

existierende Schuberẽme

beute in den meisten

Hausbaltungen
verwendet wird .

1972

Georg Hoffmann , 0 J, 19

Gummi - Betteinlagen
in bewährter , dauerhafter Ware .

Abgepasste Gummi - Tischdecken u. Läufer ,
Wachstuche . 7987

Varbandwatte u. Artikei für Kranken - u. Kinderpflege .

Brikets,
Ruhrkohlen ,

Ruhr⸗ u . Saskoks , Holz

Fr . Boffstaettel
lrulsenring 61 . celephon 561.

8 Gummifabrikate für Fabrik - und Haus - Bedert

4730

digmund Eckert
5 3. Handschuhfabf P3,13

empfiehlt dus Neueste und Beste in :

Ball - Handschuhen
alle Sorten Clacé , dünischl . Seide ete . eto .

sowie :

Ball - Krawatten
gehöne geschmackvolle Sachen 2. bill . Preisen .

P 8 , 44 Sigmund Eckert P 3, 14

288 den Planken , neben dem Tomasbräu .

.
HNur

prima

Qualitäten!

General⸗Anzeiger .

Otto Ferber
Spezlal - Haus in Löffel - und Messerwaren

P 7, 19 Heidelbergerstr .

Empfehle in reichhaltigster Auswahlt

Echt silberne Bestecke
in einfacher und modernster Ausführung , zu den billigsten

Tagespreisen .

Schwerversilberte

Alpaccabestecke
mit Ia . silberweisser Unterlage ü. Farantiert gestempelter 5
Si berauflage in allen Stilarten . Stets hervorrag . Neuheiten .

Stahlbestecke
mit Ebenholz - , Horn - , Knochen - , Perlmuttergriffen u .8. wW.

Taschanmessel, Schegren v. Manicures
in allen Zusammenstellungen

kunpete Bestacktästen U. Etuisf
in jeder Zusammenstellung und Preislage stets vorrätig .

Mittagblatt . ) ] 9. Seite .

Tel . 4189 ·

6920

7rermischtos
Auf dem Korridor eines

größeren hieſigen Etabliſ⸗

ſements iſt geſtern nachmit⸗

tag ein dunkler Paletot mit

karriertem Futter u, geſtick⸗
tem Monogramm auf der

inneren Taſche geſtohlen
worden . — Vor Ankauf

wird gewarut . Näheres

in der Exped . d. Bl . 14961

quweller Werkstätte
— Apel , 0 7, 13 —
Taden ) Iief . billig , solid u. schön
Juwelen - u. Goldarbeiten jed . Art
Ankauf , Tausch , Verkauf . 14216

§ 8˙
2 8Sofort Geld! ;

duf Möhel u. Waren
jeder Art , welche mir zum
verſteigern übergeben wer⸗
den. 49151

Ankauf gegen Var .

Lagerung von Möbel und
ſowie ganze Haus⸗

900

888

eoeee

geeeeeseseee
8 eiurichtungen.
Separate Lager⸗Räume

3 HReh . Seel

2 83 , 10 Uurtionnt .Tel. 4506
SoOeeeeeeseeeeeeeees

Prima geräucherten ( 9108

Schwarzwälder

Speck
per Pfd . Mk. . 25 excl . Porto .

Garantiert echtes

Kirſchwaſſer
per Flaſche Mark . — exel .
Porto , verſendet unter Nach⸗
nahme

C . wälde , Hornberg ,
Schwarzwaldbahn .

2
deeeeeeeee

Das Buch 2. Todtlachen !

enth . pikante , gepf. Witze,
hochintereſſ gedieg. Bor⸗
träge , gute, droll . Coupl .
allerh . derbe Humoresken ,
zünd. Auekd uſw. f. jed.
1 Schatzkäſtl . d. Humors .
Preis u. M. . 50. Viele

Anerkenn . Originalausg . ? Nur z.
bez. von E Horſchig⸗Verlag ,
Dresden Tolkewitz 126. 1852

Der rühmlichst bekannte 5

br . E. Webers Famillentee
welcher sich seit länger als 40
Jahren i. Handel befindet , wird
Vvielfach nachgeahmt . Daher
kaufe man nur grüne Pakete
m . dem Brustbild des Erfinders
als Schutzm . — Paket M 0,80
u . 1,00. Von M3, 00 ab franko .
Zu haben in den Apotheken
oder d. E. Weber , Dresden - A.
Dippoldiswaldaer Gasse 13

5 7

2 Holländerinnen , 1 Domino
( grün ) , zu verl . Rheindamm⸗

ſtraße 15, 3. St . rechts . 18875

Hübſche Holläuderin u. Spa⸗
nierin billig zu verleihen .
25529 4 , 8, parterre .

Hochfeines Maskenkoſtüm ,
Originaltracht , bill . zu verl .
od. zu verkauf . O 4, 15, im

Zigarrenladen . 555

Herren⸗ u. Damenmasken
billig zu verleihen . 23057

NRheinhäuſerſtr . 37, 2. St .

Neue elegante Sonbretten⸗
Koſtüme zu verleihen .
14946 2 , 1 1 Treppe .

Prämiiertes Masken
koſtü m ſeyr elegant in Seide

für Dame billig zu verk .
Luiſenring 53 2. St .

Zu verkaufen 1

Staunend billig
Komplette feine Küchen⸗

Einrichtung in pitſch⸗pine
mit Linoleumeinlage und

moderner Meſſingverglaſung

— — — —

NORDDFEIMHSCHER LLON
BREMEN

Schnell-5. Post-Dampfep -Derbindungen
von BSremen nach allen Weltteilen

Rocd . u. Sud. Serzeer eeeee
Amerika Baltimore - Galvestom

Brasilien d La Plata .

Ost - lsien u . Hustralien aee

NMmereRusbeunfterteſleni Morddevtscher Lieyd d enee

sowie dessen Agenturen :
in Mannhelm : Hermann Mallebrein ,

70388 Hansa Haus .

Bn Georg Lutz I

Spezlal - Geschäit für Kochherde .
— Lager in Kochherden bewährter Konstruktion . —

Ersutzteile für Kochherde jeder Art .

Reparaturen , Ausmauerungen , Imstamdsetzung
schlecht brennender oder schlecht backender Herde , bei fach⸗

männischer Ausführung . 466

bes abreee ,

für Säuglinge vom 4. Monat ab und kleina Kinder .
Stärke Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen , mackt
die Rilloh leichter verdaulioh . Wird sehr gern genommen . Ule

Kinder gedeihen dabei vorzüglich u. leiden nioht an Verdauungs⸗

gtörungen ( Durohfall , Zrechen ) , Zahnungsbeschwerden , Knochen⸗

Schwäche eto . Dose Mk. . 60.

Sta K I für Erwachsene , jugendliche u. Schulkinder . Zur
Tke Hebung der Ernährung , Widerstands - u. Leſstungs -

fählgkeit des Körpers . Fördert die Verdauung u. den Stoffweghsel,
regt den Appetit an, gibt Lebens - u. Arbeitslust , verschafft körner⸗
liohe und geistige Frische . Für Kinder während der Entwiaklung ,
junge Mädohen , Wöchnerinnen , stillende Mütter eto . vorzüglich .

Bestes Frühstücks . und Abendgetränk . Dose ik . . 80. Aus⸗

giebig und woblsehmeckend . Nan frage seinen Arzt und vere

lange Sratisproben . Erhäſtlion in

Erhältlich in fast sämtlichen Apotheken u. Drogerlen ,

wwo nicht direkt vom Hersteller Dr . . Roth , Nähr⸗

mittelwerk , Strassburg i . Els . Proben versendle

kostenlos , nur bitte gewünschte Stärke genau anzugeben .

7680

zu 143 Mark
zu verkaufen .
Roſeugartenſtr . 32, 3. St .l .

Preisgekrönte 25509
Maskenkoſtüme

billig zu verkaufen . Secken⸗
heimerſtr . 11, 3. St . , Steiner

Antike , alte eingelegte
Kommode

billig zu verkaufen bei
14942 Stapf ,Q 3, 11.

Schine Damen⸗Maslen
billig zu verleihen . 18569

H 4, 6, 3. Stock .

Hübſche Zigennerin

Von den einfachſten b. z. d.
eleganteſten Damenmasken
zu verl . Q 2, 13, 1 Tr . 14214

in
Samt u. Seide , Spanierin ,
Tirol . , Pirette , Domino zu
verl . u. zu verk . R 3, 4, p. r .

„ % % %
Hübſche Dameumaske bill .

zu verl . od. zu verk . ; eben⸗
daf . Nokoko⸗Frack . G 7, 20,
2. Stock . 13986

Eleg . Marokkanerin , Zigen⸗
nerin u. Holläuderin zu ver⸗
leihen . 22824

Rheinauſtr . 15, 2 Tr .

Schöne Zinkbadwaune wird
wegen Umzug billig abge⸗
geben . UJ 3, 16, 3 Tr . r .

25496

Wegen Wegzug
polierter Schrank , Verti⸗
kow , Tiſch zu verkaufen .

26 , 5 , parterre .
25110

Täglich friſche
Lellerie und Mai⸗Bomle

¼ 15 Pfennig , zu haben im

blauen Aff 8 1, 9. 14 46

Bad E⸗Einrichtnugenund Wauuen ,

14883

ist das einzige und Urlginalpräparat mit 10 % phxslologisch
reiner Hletvensubstanz llerithin ] nach Ptofessor Dr. Haber -
manns Patenten . Schwäche ſeder rt ist stets uon elnem
Mangel und fortschteitendem Schwunde an ſlervensubstanz
in den beiroffenen Urganen begleitet . Duech Slocitin kann
dem Urganismus aber wieder neue Netvensubstanz zugefünct
werden und nierin liegt der Brund für die glänzenden krfolge
und für die allgemeine arztiiche finerkennung des Fiocftin als
erstes und vertrauenswertes Ktäftigungsmittel dei Nervosität .
Slutarmut , wie Ubechaupt bei aſſen mit körnerlicher odet
nervöser Schwächle verbundenen Zuständen . Sfocliin ist erköſt⸗
lick in allen flpatheken

neu und gebraucht billig .
14856 „ 1868

Huſaren⸗Attacke .
Kaiſersgeburtstaghumoreske von Horſt Dankmar .

( Nachdruck verboten . )

Kaiſers Geburtstag ſtand vor der Tür . Was das im mili⸗

täriſchen Leben bedeutet , weiß jeder , der den bunten Rock ge⸗

tragen hat . Auch im Huſarenregiment X. rüſtete man zu der

großen militäriſchen Feier , deren Glanzpunkt die Bälle der ein⸗

zelnen Eskadronen bildeten , und die Eskadronschefs hatten bereits

von ihren Wachtmeiſtern die Vorlegung der einzelnen Arrange⸗

ments eingefordert .

Rittmeiſter von Waltersdorff , der den Reitübungen ſeiner

Eskadron beigewohnt hatte , war im Begriff , nach dem Offiziers⸗

kaſino zu gehen , und eilbe mit langen Schriten über den froſt⸗

Farten Kaſernenhof , als ſein Wachtmeiſter Kruſe durch das große

Tor des Reitſtalles trat und , ſo ſchnell es ſeine gedrungene

Körperfülle eben geſtattete , den Offizier zu erreichen ſuchte . An

der Treppe des Wirtſchaftsgebäudes vollzog ſich dieſes Ereignis

und der Rittmeiſter blieb einen Augenblick ſtehen .

„ Haben Sie noch was , Kruſe ? “ fragte er .

„ Zu Befehl , Herr Rittmeiſter . Herr Rittmeiſter haben be⸗

fohlen , das Programm für unſeren Schwadronsball vorzulegen .

Wenn Herr Rittmeiſter geſtatten — und dabei zog er ſein dickes

Notlzbuch zwiſchen dem dritten und vierten Knopf des Waffenrockes

hervor , „ hier iſt es . “

Wenige Augenblicke ſpäter befanden ſich beide in dem

behaglich eingerichteten Offizierskaſino , in dem einige füngere

Offiziere anweſend waren , die beim Eintritt des Rittmeiſters wie

elektriſiert auſſprangen . Bald darauf erſtattete Kruſe ſeinem

Rittmeiſter im Nebenzimmer Bericht in breiter Ausführlichkeit .

Neun Jahre hatte er ja ſchon in ſeiner Eigenſchaft als „ Mutter

der Schwadron “ ſeine Fähigkeit als Vergnügungs rat beweiſen

können . und auch diesmal war alles ſoweit ganz gut arrangiert ,
bis auf das übliche Thoaterſtück . Ein ſolches fehlte

Als der Rittmeiſter danach fragte , räuſperte Kruſe ſich kurz ,

und erklärte dann , daß er ein geeignetes Stück habe nicht finden

kännen . Die paar Stücke , die für Kaiſers Geburtstag zur Ven

fügung ſtänden ſeien in den letzten neun Jahren beils in den

anderen Schwadronen zur Aufführung gelangt und den „ alten

Kohl “ , wie er ſagte , aufzuwärmen , dazu konnte ſich das militä⸗

riſch⸗künſtleriſche Gewiſſen des dicken Wachtmeiſters nicht ent⸗

ſchließen .
„ Aber wir können doch nicht ohne ein Theaderſtück ſein ,

Kruſe “ , ſagte der Rittmeiſter .

„ Zu Befehl , nein , Herr Rittmeiſter , das habe ich auch ſchon

gedacht . Und wir würden auch nicht ohne eins ſein , wenn viel⸗
leicht der Herr Rittmeiſter die Güte haben wollten

„ Na , ich kann Ihnen doch kein Theaterſtück ſchreiben “, polterte

Waltersdorff .

„ Zu Befehl , nein , Herr Rittmeiſter , das nicht . Aber wenn

der Herr Rittmeiſter mal mit Herrn Oberleutnant von Stubben

reden wollten , ich glaube , der kann ' . “

„ Stubben ? “ platzte der Rittmeiſter hevaus , „nee , mein lie⸗

er Kruſe , wenn Sie ' n Artikel fürs „ Militär⸗Wochenblatt “

brauchen , da kann Herr von Stubben gewiß gern aushelfen . Aber

' n Theaterſtück , nee , ſolche Choſen macht unſer Oberleutnant

nicht . “

„ Ich bitte gehorſamſt melden zu dürfen , Herr Rittmeiſter “ ,

beharrte Kruſe , „ daß der Herr Oberleutnand von Stubben doch
ein Stück geſchrieben haben . Sein Burſche hat es mir erzählt

und ich kenne auch den Titel . Das Stück heißt : „ Seiner Maje⸗

ſtät Schönſter . “

„ Herrrr ! “ fuhr der Rittmeiſter auf und richtete ſich vor

ſeinem Wachtmeiſter kerzengerode in die Höhe . Der dicke Kruſe

riß die Hacken zufammen und erwartete ein Donnerwetter von

der Waltersdorff ' ſchen Qualität . Der Arme wußte ja nicht ,

was er mit der Nennung des harmloſen Titels für Gefühle bei

ſeinem Eskadronchef ausgelöſt hatte . Dieſer ſah nämlich in dem⸗

ſelben Augenblick ſeine ganze militäriſche Vergangenheit vor ſich ;

von ſeinem Eintritt in die Armee bei den Leib⸗Gardehuſaren an

bis zu ſeiner Abkommandierung in das Huſaren⸗Regiment K.

Und eine kleine Epiſode ging dabei durch ſeine Er⸗

iännerung , der er den Spitznamen „ Sr . Mazfeſtät Schönſter “ zu

danken hatte , ſchon ſeit ſeiner Fahnenjunkerzeit . Dieſer Spitzname

hatte ihn begleitet wie ein luſtiger Schatten : von den Regiments⸗
bällen zu den Hofbällen , auf denen Herr von Waltersdorff als

Vortänzer fungiert hatte , da er ſich der beſonderen Gmade ſeines

Königs erfreute . Und war dieſer vermaledeite Koſename und

am Ende auch die damit verbundene Epiſode nicht nur in ſeim Re⸗

giment gedrungen , ſondern einer ſeiner Offiziere hatte ſogar ein

Theaterſtück daraus gemacht . Das hatte gerade noch gefehlt.
Kruſe ſtand noch immer ſtramm in Erwartung des kräfkigen

Gewiklers . Aber es kam nicht . Der Rittmeiſter ging einige

Male mit langen Schrittenim Zimmer auf und nieder und bließ
dann plötzlich vor dem Wachtmeiſter ſtehen .

„ Stehen Sie doch bequem , Wachtmeiſter “ , begann er ir

einem ſo freundlichen Tone , daß Kruſe as nicht übers Herz brin⸗

gen konnte , dieſem liebenswürdigen Erſuchen auch nur den leiſe⸗

ſten Widerſtand entgegenzuſtellen .

Wenige Augenblicke ſpäter ſetzte ſich Kruſe nach der Tür zum

Nebenzimmer in Bewegung : „ Herr Oberleutnant von Stubben !

Der Herr Rittmeiſter laſſen bitten . “

Der Gerufene trat alsbald ins Zimmer , in dem er zunächſt

mit dem Rittmeiſter allein blieb , der ihn zum Sitzen aufforderte .

„ Mein lieber Herr von Stubben “ , begann Waltersdorff ,

„ Sie ſchreiben doch wohl fürs „ Militrwochenblatt “ ? “

„ Jawohl . Herr Rittmeiſter hatten die Güte , mir die Ge⸗

mehmigung dazu zu erteilen . “

„ Ganz vecht , mein lieber Herr von Stubben . — Betätigen
Sie ſich ſonſt noch ſchriftſtelleriſch ?“

„ Nein , Herr Rittmeiſter . “

„ Nein ? ? — Na , denken Sie mal nach , Herr von Stubben “

Dabei traf ein durchdringender Blick den Oberleutnant .

„ Bedaure , Herr Rittmeiſter “ , begann Stubben nach

kurzen Pauſe , „ich wüßte wirklich nicht . “

„ Na , dann will ich Ihrem Gedächtnis ein bißchen nachhelfen .

Sie ſtehen im Verdachte der Spionngge , Herr Oberleutnant “
( Schluß folgt . )

einer
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J. Setke⸗

Beamte
können unter ſtrengſter
in Teppichen ,
decken , Diwandecken , Schlaf

Mannheim ' s unter beque

ſpersanl
Jesthäft.

Um die Zentrale zu ent -
lasten , beabsichtigt chem .
Fabrik reellen rührigen
Leuten Postversandstelle
für ihre äusserst gang -
baren Fabrikate zu über -
tragen . Der Betrieb eignet
sich auch als lohnende .
unauffällige Nebenbeschäf -
tigung ( eventl . auch als
Existenzbegründung ) . Re -
klamenmaterial GProben
u. 8s. . ) wird geliefert .
Es sind ca . Mk. 200 . —bar
Sofort erforderlich ; grös -
serer Credit wird gewährt .

Otlerten erb . sofort unt .
H . T . 9548 an Rudolf

8 Hamburg .

Diener ,
27 Jahre alt , mit guten Zeugniſſen
ſucht per 1. März oder ſpater ander⸗
weilig Stellung event . auch als
Burkaudien , Kaſſenbote ꝛc. Kaution
Taun geſtellt werden . Offert . unter
K 294 F . M. an Rudolf

9832

Leſſengsfagige
Miellſchuhfabrik ,

welgde nur beſſere Roll⸗
ſchuhe fabriziert , ſucht für
Mannheim u. Umgegd .

einen durchaus gut ein⸗
8

5
geführten

Vertreter
Gefl . Augebote ſub . K . E. 8

4205 un Rudolf Moſſe ,
SCöln a . Ah. erb.

8
—

ruſes rehnen
für eine 2855 Sache

Herren
von hier u . der Umgebung ,
die Beziehung . zu Architekten ,
Bauunternehmern , Haus⸗
beſitzeen p . p . haben , gegen
hohe Vergütung 9333

zu engagieren .

Offerten mit Referenzen 0
zu richten unter G. 291 F . M
an Rudolf Mosse , Mannheim.

Dhaasensteſn
AVoeler Ab

dencev-Amahns fir als 28l

Cnerhgeg
Mannhelm N2
ae

Nährmittelfabrik
ſucht

lächtig. Beiſenden,
beid . Sprachen mächt . , ein⸗
gef . bei Groſſiſten d. Kolon⸗
warenbr . in Elſaß⸗Loth⸗
ringen , Pfalz und Luxem⸗
burg . Gefl . Offerten an
Haaſenſtein KVogler

. ⸗G. , Metz u . M 247 .
( 6192 )

Poſtſe⸗

duis eig . Antrieb penſ . , Mitte
BDer, gewandt u arbeitsfreud .
ſucht geeignete Stellung in

größ . Betriebe als 6191

Lagerverwalter ,
Lohnrechner

für Statiſtit ꝛc.
oder ähnl . Stellung; würde
ſich auch für jed . Vertrauens⸗
poſten eignen u. könnte ev

Kaution geſtellt wer⸗
Ey . würde derſelbe ein .

Zeit zu Einarbeitung volon⸗
keren . Gefl . Angebote unt
L 122 an Haaſenſtein u .
Vogler , . ⸗G. Mannheim .

Gardinen , Stores , B

Erbſtüll⸗ „Bettdecken , Linoleum⸗ und Lmoleum⸗Teppiche c.
von einem Spezial⸗Geſſchäft ( kein Abzahlungsgeſchäft )

ohne Preisaufſchlag erhalten .
Offerten unter Nr . 11633 an die Expedition des

Mannheimer General⸗Anzeigers , E 6

Angeſtellte
Diskretion ihren Bedarf

ettvorlagen , Tiſch⸗
decken , Fellen , Spachtel⸗ u .

men Zahlungsbedingungen

etunden ]

2 4

General⸗Anzeiger . ( Mittaablaft . )

Sureaux
N 2 , 12

1 großes unmöbl . Zimmer ,
paſſ . als Bureau oder Atelier
au vermieten . 13974
Bureaux⸗ und Dagerräume

07, 2 ſind —3 ſch. helle
Zim . i. 2. St mit

ſepar . Aufg . u. helle, luftige
Souterrainsräume v. ſoſ . oder
ſpäter zu verm . Näh . b. Die⸗
terich , 2. St . , Tel . Nr . 3813 .

15007

Gebiß gefunden .
Abzuholen ( 25625

Hotel Weinberg , D 5, 4.

5 Vermischtes 8
Gelddarlehen

erhalten ſolide , kreditwürdigeveute
in jeder Höhe geg. Sicherheit od.
Bürgſchaft , ſtreng reell u. diskret
von Privatbank . Ankaut v. guten
Wechieln Schuldſcheinen , Forder⸗
ungen Hypothekenbrieſe , Mietzins⸗
beleihungen , Vaukredite ꝛc. Näh .
durch Peter Mack , Vertreter in
Mannhern „ K 4, 13 . 15026

Geprüffe Srankenpfeten
empfiehlt ſich ſpeziell im Nacht⸗
wachen . 25610

L 15, 2, part . Htrhs .

21 Heirat ,
Witwer , vierziger Jahre

kath . , eigenes Geſchäft und
Vermögen , wünſcht m. einem
älteren Fräulein aus guter
Familie bekannt zu werden
zwecks baldiger Heirat . Ver⸗
mittlung u. anonym zweck⸗
los . Offert . unter Nr . 25445
an die Exped . ds . Bl .

Heireæt .
Einem charakterv . gebildet .

chriſtl . Herrn von 38 —44 . ,
auch Witwer , in ſich . Lebens⸗
ſtellung , bietet ſich Gelegenheit 1mit ſehr hübſcher , feingeb . jg .
kinderl . , repräſentationsfähig . ,
in feinem Haushalte erprobten
Witwe aus ſehr gut . Familie
u. tadelloſ . Rufe behufs Ehe
bekannt zu werden . Ausführl .
Offert unt Nr . 25620 a. d.Exp .1 Masken

Schwarzſeidener Domino
mit elegant . Hut zu verleihen .
Näh . E8 , 8 Laden

Ankauf .

*

Achtung : !
Kaufe Möbel jeder
Art vollſtändige Ein⸗
richt . Piauinos ganze
Warenlager ꝛc. Strengſte
Verſchwiegenheit . Offert
an Hohenberger 1T 5, 1,
2 St . erbeten . 55508

Steſſen finden .
Hoher Verdienſt ! Bis 800
Mk. haben nachweisl . Leute
aller Stände monatl . verdient
duich Alleinv . geſchützter Welt⸗
maſſenartikel u. durch häusl .
Kleinfabr . neuer Millionart .
Vorzügl . Exiſtenz u. Nebener⸗
werb f. Jedermann . Berufs⸗
aufgabe u. Kapital nicht nötig .
Auskunft koſtenlos durch
Neuheitenfabrik Bennewitz in
Oſchatz 22. 25596

Feeeeennnnn
Wir ſuchen

per 1. März tüchtige ,
brauchekundige 6190

Schuhwaren
Verkäuferin .

Offerten mit Bild , Zeug
nis⸗Abſchr . und Salalr
Angabe erbitten

Geſchm . Anopf;
Bruchſal .

—

*
NSeeeeseeeeeeeeee

2
2
2
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2
2
2
2

2
2
50
2

2
2
2

mit
ſichern möchte

jährl . Einkommen von

Lehrmädchen 15
Lehrmädchen

für Weißnähen u. Zuſchnei⸗
den per ſofort u. Oſtern ge⸗
ſucht . Henkel , K 1, 2. 14941

1 Verloren

IHerneli,eg„ Bel .
— 2 25 ee 25680

ingegssuche
Oedentl. Junge

kann das Tapezier⸗ u . De⸗
koratioushandwert erlern .2

bei Sigm . Hirſch ,
Tapeziermeiſter , F 2 , A4a

Bureau
namentlich auch f. Rechtsauwälte
geeignet, auf 1. Juni eptl gauch
früher zu vermieten . Näheres
B 1, 6 beim Hausdiener im
Dofe rechts . Eingaug durchs Tor

15015

19 Iu vermieten
4 3, 6, Schillerplatz
eleg . Wohnung , —9 Zimmer

eventl . für Ge⸗
15020

2, 24 3. St . , —6 Zimmer
zu vermiet . Zuerfr. 25616

Bürgermſtr . ⸗Fuchsſtr . 11.

BS , 5
Hochparterre , schöne

Wohnung , 6 Zimmer ,
Badezimmer u. reichlich .

Zubehör per sofort oder

1. April 1910 preiswert
zu vermieten . 13554

Näheres 3. Stock .

1 ah 6 Zimmer , Badez .
Zubehör per ſofort od. 1.

April zu verm . Näh . part .
NF I , 8 .

3. Stock , 5 hergerichtete
4⸗Zimmerwohnung mit Zu⸗
behör per ſofort oder ſpäter
preiswert

50 vermiet . 12670
äh . TJ 1, 6, 2. St . Bureau .

2. Stock , 6 Zimmer ,F 4, 3
u. Zubehör

per 1. April evestl . ſpäter zu
vermieten . 25ʃ168

10850
9

( Kircheuſtr . 5) ſchöne geräum.
Wohnung ,3. Stock , 6 Zimmer
mit all . Zubehör , Badesim .
groß . Veranda ſof , zu verm .

6 2. 13 Wohnung , 2 Zim⸗9 mer u. Küche zu
vermieten . 13978

3, 7, 3 Zimmer u. Zubeh .
zu veI 2

Sk
24082

67 . J1332. 4 Zimmer
1 9 Kammer U.

Zubeh . ſof . zu verm . Preis
60 ½ monatl . 14924

nächſt dem Luiſenring , ſchöne
Wohnung im 2. Stock mit 6
Zimmern und Bad , ſowie
ſonſtigem Zubehör , ferner 3
bis 4 Zimmer im Parterre
levtl . als Komptoir ) ſowie
großer Keller mit Packraum
— für Weinhandlung ſehr ge⸗
eignet — per 1. April 1910
preisw . zu verm . 13615

Näheres L I , 2.

H2 , 5, 2. Stoß
4 Saane Ache, Bad und
Manſarde per April zu verm .

Näh . daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24.
Telepͤon 2007 . 13217

K l , 15 Manjarde , 3 Zim .
und Zubehör ſorort

f
13873

1E3 28 2 Zim . u. Küche
95 ( große Gaupen )

ſofort zu verm . 23844

2. St , 3 Zim u
Küche z. v. 25560( 3, 2

306 . 10

Ich ſuche
für ganz Baden eine fleißige , ſtrebſame Perſon , die, an tat⸗
kräflige Arbeit gewöhnt , ſich eine

dauernde , gute Exiſtenz

per April zu vm.. Näh . 8525296

9334

mindeſteus 10 —12000 Mark
Preis 2400 oder nur 1800 Mk, bar und

bleibe mit 10 % am Reingew enn beteiligt .
nicht erſorderlich . — Umgehende Offerten ünter L.
an die Exved . d. Zeitung erbeten ,
welche über obige Varmittel verſügen

Facheuntniſſe
265 F. M.

13 89 nur von jſolchen
Audere Papierk .

1 Lädenden
4 2, 24 , großer Laden mit

oder ohne Wohnung zu ver⸗
mieten . Zu erfragen 25617
Bürgermſir . Fuchsſtr . 11.

Gr . Läden
mit Wohng . f. ſofort und ſpäter
in frequent . Lage der Bellen⸗
ſtraße billig zu vermiet .

N Lindenhofſtraße 12
12737

zan ruh . Leute zu verm .

L 13, 1. Schloßgartenſtraße
fleie Lage , ſehr ſchöne große
7 Zimmer⸗Eckwohnung mit
allem Zubehör , 3 Tr . mit od.
ohne Bureau zu verm 14686

L 43 2 ſchöne 5⸗Zimmer⸗
J wohnung mit al⸗

lem Zubehör in der Nähe
des Hauptbahnhofs per 1.
Mai zu vermieten . Näheres
zu erfr . im Parterre . 14526

M 7, 20
4 Treppen , 5 Zimmer nebſt
Zubehör , gr . Veranda , per
1. April zu vermiet . 14939

Näh . parterre , Tel . 1044.

M7 , 20
3. St . , 8 Zimmer , Bad nebſt
Zubehör per 1. Juni zu ver⸗
mieten . 14940

Näh . paxterre , Tel . 1044 .

O G,
Heidelbergerſtr . , - Zimmer⸗
wohnung mit 4255 und
allem Zubehör , zu 1zwecken geeignet , 5.

5
1. April

zu vm. Leins , O 6, 29958
13915

0 7, l7, 5
ſchöne Wohnung , 6 Zimmer ,
Bad , Küche , Speiſek . u. Zubh .
evtl . noch 4 Bureauräume z. v.

K 1 1
4. Stock , 7 Zim .

9 und Zubehör zu
vermieten . 14767

Näheres O 7, 20 , part.

u. Küche per ſof , zu vm.
25382

5 Zimmer , leer , zu
vermieten . 25612

Yj neu , 1. St . abgeſchl .b
e verm . 14834

Küche , Bad und
Manſarde per 1. April zu

5 2, Plaßfſeiſe ,abgeſchl .
Wohnung, 3 kl. Zimmer

verm . Näh . 3. Stock rechts .
14943

1 5 , 1

3, 12/13 , 5. St . , 3 Zimmer

2 Tr . lks . , 1 groß .

3 2 Zimmer u. Küche

2 . St . 1 Zimmer ,86 . 37

vermieten . 14905

mit Zubeh . per 1. April zu

13

Schöne 1, 3 u. 4⸗Zimmer⸗

wabmngen mit Zubehör ſof .
oder ſpäter zu verm . 13307
Naäheres T 1, 6 II Bureau .

Aphornſtt . 41
2. St . Balkonw . ,
3 Zint . u. Küche

14616
Näheres 2. Stock links .

Opere Breftestrasse
M 1, 2a , 2 . Stock , 9 Zimmer
U. Küche, geräumig , auch fün
Geſchäft paſſend , zu vermieten .
Eytl . g. geteilt . Zu erfragen
daſelbſt Laden oder Tel . 620 .

11719

eee

Bellenstrasse 48
2 Zim . u . Küche z. v. Näh .
Heckmann , 2. Stock . 14968

Bellenſtraze 73
3⸗ und 2⸗Zimmerwohnungen
ſchön ausgeſtattet , erſtere mit
Manſarde , im 3. Stock preis⸗
wert per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . Näheres bei
Herrn B. Kohler , 2. Stock ,
woſelbſt auch der Vertrag ab⸗
geſchloſſen werd kann . 13680

Burgſtr. 190*Neu bergericht .
Wohng . 3 und

4 Zimm . ſof . od. ſpäter zu ver⸗
mieten . Näh , part . 25324

Beilſtr . 15, 2 Zim . u. Küche

5. 1. März zu verm . 25507

Eliſabethſtr . 5
1 Tr. , eleg . —7 Zim . ⸗Wohng .
ver 1. April zu verm . Erfr . daſ .
4. Stock links . 13452

Egellſtraße 4
lerſte Straße links von der
Max Joſefſtraße ) , geräumige
2⸗und 3⸗Zimmerwohnungen ,
teilweiſe mit Bad u. Man⸗
ſarde per 1. April zu verm .

Näheres Bureau Architekt
Albert Heiler , A 2, 5, Tele⸗
phon 349 oder 2376 . 14127

Friedrichsplatz 16
Auguſtaanlage 2, 5. St . ,
eleg . Wohnung , 5 Zimmer ,
Badezimmer u. Zubeh . , Zen⸗
tralheizung , elektr . Perſonen⸗
aufzug ꝛc. per ſofort od. ſpät .
zu vermieten . Näh . T 6, 17.
Bureau . Tel . 881 . 13154

Gabelsbergerſtr . 5,
Anfang der Seckenheimerſtr .
Freier Platz , 2. St . , 3 ſchöne
Zimmer u. Küche p. 1. April
zu vermieten . 24054

Näh . 2. Stock links .

4 Zimmerwohnung mit Bad ,
Manſarde ꝛc.

Holzbauerstrasse
( zweite Straße rechts von der
Max⸗Joſeſſtraße ) No . 3 ; 4 St .
per 1. April zu vern . Näh. em
2. Stock daſelbſt 14497

Käfertalerſtraße 91ʃ, 3
Zim. , Küche m. Bad . elektr .

Halteſtelle , zu verm . Tel . 1430 .
7a

7 0
Tamenſtraße 22
3 Treppen : Sehr prakt . eing .

( 6 Zim . u. Badj p.
Apr . preisw . z. vm. 14857

Heinrich Lanzstr. 28
( Neubau ) .

Geräumige u. konform aus⸗

geſtattete 8688

5 Zimmerwohnungen
mit Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ꝛc per ſof . oder
ſpäter zu Aenieken⸗ Näheres

Heinrich Lanzſtr . 24 , part .

Max Josephsfr . 24
ſchöne 4 Zimmerwohnung mit
B1 25 Manſarde uſw . ſofort od

5 April zu be ten⸗ Näh
8 3 Sn parterre 25619

Max⸗ Joſephſtraße
Nr . 5, 7, U, 13 u. 15
ſind vornehm ausgeſtattete
Wohn . von 3, 4 u. 5 Zimmer
mit Diele , Bad , Speiſekam⸗
mer , Mädchenzim , ete . o⸗
fort oder ſpate : zu ber 11522

Näheres Bureau Architekt
Albert Heiler , A 2, 5. Tel . ⸗

Nr. 349 oder 2376 .
eeeee

Miarſtſöſt .84
ſehr ſchöne 2 Zimmerwohnung
mit Bad und Manfſarde per
12 April billig zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 14775

Gloße Merzelſraße Löſſe
3⸗Zimmerwohnung m. Bad i.
Part . zu verm . Näh . Bau⸗
bureau Hch. Lauzſtr . 24. 13695

5 Zimmerwohnung
Große Merzelſtraße 11

Nähe Bahnhof , 3. Stock in
neuem Haufe , modern aus⸗
ſtattet , per 1. April zu verm .

Näheres parterre . 13668

Meerfeldſtraße 28, 2. Etage,
Lindenhof , hübſch mbl. Zim .
an 1 evtl . auch 2 Fräulein
mit od. ohne Peuſ . zu verm .

14938

Oed Renbaun , Moll⸗

ſtraße 32 , bochelegant aus⸗
geſtattete 5Zimmerwohnung
( parterre ) mit reichlichen Zubeh . ,
elektr . Licht ꝛc. eptl . mit großem
Garten per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 11795
Näh . parterre . Telephon 95

Parkring 23a ,
4 Zin . m. Bad , Speiſekammer ,
Manſfarde per 1. April oder ſpät .
zu vermieten . Näb . 2. St . 25828

Nähe Rheinſtraße , neu her⸗
ger . 2. u. 3. St . je 4 Zimmer
m. Zub . ſof. od. ſpät . 3. vm.
Näh . N 2, 5, 3. Stock . 25615⁵

Lange Nötterſtr . ö ,
4. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
Wohuung 5 1. März zu ver⸗
mieten . 14936

Rheindammſtraße 64
am Johannisplatz , Hochpart
oder 1. Etage , —5 Zimmer
mit reichem Zub . in beſſ . Haus
p. 1. April zu vum. 25587

Rheinhäuſerſtr . 99,
3 Zimmer u. Küche zu verm .
Näh . Windmühlſtr . 3 b. Heil
Riedfeldſtr . 24, 3 Zimmer mit
Zubehör u. ein großes leeres
Zimmer zu vermieten . 13967

Riedfeldstrasse 3
2. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung“ mit Zubehör ſofort
zu vermieten . 25624

Naheres b. Häffner , lks .
3 5

Stephanienpromenade 24
ſchöne 4Zimmerwohnung nebſt
Zubehör ſofort oder 1. April
zu vermieten . Zu KerkeagenWaldparkſtr . 36 , 3. St . k

Meuban Siüat .
Schöne , komfortabl . 5 Zim⸗
merwohnungen mit Man⸗
ſardenzimmer u. allem Zub .

per 1. April 1910 zu verm . 75
Neubau Schimperſtr . 3

3 . St . , ſchöne, komfortabl .
5 Zim . ⸗Wohn. ſof. zu verm.
Am Meßpl. , Schimperſtr. 2
Ein Laden m. 2 gr. Schau⸗
ſenſtern ſerner : 13028

Mittelſtr . 4, Meßplatz .
2. St. , ſchöne 5, Zim⸗Wohn .
m. allem Zub . ſof. zu verm.

RNäh. zu erſr . — 8 85 5
4 u.ee

15Schimperſtr. 12
part , —5 Zim . ⸗Wohn. , Küche,
Bad , Speiſekam . , Manf. pe 1.
April 1910 zu vm. Näh . daſelb⸗
oder Architekt Schweikart , Eliſa⸗
bethſtraße 4. Teſ . 1744. 14514

Tatterſallſtr .
Nähe des Hauptbahnhofes im
3. und 4. Stock , 2 ſchöne , mo⸗
derne 6⸗ Jimmerwohnungen
zu vermieten . 1284g

Näheres Arch . C. Sammet .
Telephon 3498.

Catterſallſtraße 12
Neuban , elegant ausgeſtat⸗
tete 5 Zimmerwohnung , Bad
elektr . Licht etc . per 1. April
zu vermieten . 14394

Näheres Hch. Odenheimer ,
2 7, 8. Telephon 6418 .

Tatterſallſtr . 31,
3. Stock , ſchöne 6⸗Zimmer⸗
Wohnung per 1. April zu
vermieten . 13747

Werderſtr . 8
7 Zimmer, Küche und Zubehör ,

12
2 8 5 Zimmer im 2. Stock
2 Zimmer ſeparat im Part . ,Iee vorzüglich geeignet zu

Unterver teten als möbl . Wzohn⸗
und Schlafzimmer , per 1. April
zu vermieten . 14027

Zu erfr . i ) 2. Stock daſelb !
Schöne Wohnung !

3 Zimmer m. Zubehör , freie
Ausſicht , auf 1. April zu ver⸗
mieten . Näh . Rheinhäuſer⸗
ſtraße 20, 2. St . [ ks. 25026

Schöne 2⸗Zimmerwohnung
per ſofort od. ſpät . zu verm .

ee
64. 14577

1 Zinmer mit Küche
per ſofort zu verm . 10903

Nüberes Leins , O 6. 3

Gkräum. 4⸗Zimmerwohnung
mit allem Zubehör , Bad , per
1. April zu vermieten . Näheres
Rupprechtſtr . 14, part . 15014

Wohnung
von 3 bis 5 ſchönen , großen
Zimmer mit Zubehör in der
Heidelbergerſtraße an nur
ruhige Mieter ſehr preiswert
ſofort oder per 1. April zu
vermieten. 15027

Gebr . Simon ,
27 , 7. Teleph . Nr . 1252 u
1572 oder G 2, 16 , 1. Stock .

Seckenheim .
4 oder 3 Zimmer und Küche
bis 1. April zu verm . 25588
Zu erfr . Wilhelmſtr . 17, pt .

25588

Mobdl merf
gut möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an gebildeten Herrn
oder Dame per 1. März oder

ſpäter zu vermieten . 15003

5 7 11 3 St . ſchön miöbl .
9 Zimmer an ſoliden

Herrn zu vermieten . 14648

D 2 2 2 Tr. gut möbl . Zimm .
9, zu vermieten. 25194

5 1. 3, 2 Tr . , ſchön möbl .
Zimmer , evtl . Wohn⸗ u

Schlafzimmer auf Parabeyl.
14921

D5. 8 4. Stock , ein möbl .
Zim . zu vm. 25218

5 14
95 9 Zim . ſof. zu vm. 118

D 5 1
Tr. ,ſehr gut undl.

9 großes Balkonzim.

F 6, 8 1 Treppe hoch
ſchön möbliertes Wohn⸗ u .
Schlafzimmer an beſſ . Herrn

Näh . im Laden . 14804

2 Tr . , gut möbl .3 , 20 Zim . an 1 od. 2

7 , .
m. dipl . Schreibtiſch au

beſſ. zu vermieten 14617

Zimmer , monatl .
18 %½ zu vermieten . 25462

37, 3. St . , ſchön möbl .

55

11
7, 41, 3. St . rechts , möbl .
Zim . bill . zu v. 15. Febr .

geh. , ſep : Eing . , zu verm .

3 Tr . , ſchön möbliert .

an beſſ . Herrn zu verm . 25327

per ſofort od. 1. März zu verm .

Herrn ſof , zu verm . 14783

—137 2 Tr . , ſchön möbl .

Zim . mon . 18 , z. vm.

14829

112 812 Tr. r. gut mobl . Zim .
ſoſort zu verm . 25294
part . möbl . Zimm . 8
Klavierben z. v.14 0 823

13 U
3. Stock , mbl . Zim⸗

05 mer an ein . Herrn
od . Dame zu vermiet . 25001

5, 3 u. 4, . , 2 Tr . guk
möbl . Zim . m. 2 Betten

ſofort zu verm . 25202

H 7. fN
2. St . , ſchon möbl .
Zimmer it freiein

Ausblick 55 ſeparatem Eingana
zu vermieten . 25135

1I7, 25
parf . möbl . Zim.

zu verm . 14049
7, 34 , 2 . St . ,1 groß . beff .
möbl . Zimmer ſofort zu

vermieten . 22 14679
F 1, 22, Breiteſtr . , 2 Tr . ,

ein gut möbl . Zimmer
mit od. ohne Penſ . zu verm .

25256

11, 3. St . , möbl . Zim .
m. 1 od. 2 Betten zu vm.

24089

K 2, 21, mbl . Part . ⸗Zimmer
zu vermieten . 25180

K 7 11 T ein möbliert .
95 Zimmer m. 2 Bett .

ſofort zu vermieten . 14708

654

85II part. , l . Zim
zu 25559

3 Fr. , ſchones groß . gut

110, S mdl. Zim . m. Penfton
März zu verm . 15029

Ning , ( Nähe Bahnh )
1 Tr . , eleg . möbl . , groß .

Zimmer m. Schreibtiſch, Kla⸗
vier u. Gasbeleuchtg . au 1
od. 2 Herrn auf 1. März zu
vermieten . 25441

17 . 22 , aut Mmöl.
8

zum

Zimmer an beſf .
Herrn zu verm . 14725⁵8

N 2
25227

N2 . 7
Einf . möbl . Zim . zu vernz .

13 part einf möbl . Zim
9 ſof . f. 15 M. z v. 5050

N 3, 9 ſchön möbl . Manſard⸗
Zimmer ſof . od. ſpäter

zu verm . Näh. 1. St . 14788
F 3, 13a , 3 Treppen , ſchön

möbl . Zimmer ſofort zu
vermieten . 14837

2. Stock , 2 hübſchN3 17 möbl . kl . Zimmer
mit Klavier f. 30 zu verm .
Näheres Sattlerladen . 25258

N6. 6³ möbl . Zimmer mit
Penſ . zu vm. 14949

52 . - 3 15800
ein ſchön

l . Zimmer zu

rmietn . 14649
2, 18, 2 Tr . , möbl . Zim⸗
mer zu verm . 25242

6 8 35 Stock Iks., möbl.
9 Zim. ſof . z. v. 928

6, 18, möbl . Zimmer zu
vermieten . 25¹101

9 7 9 part . ein möbl⸗ m.
9 ein leres Zimm od.

2 lere Zimmer z. verm . Nüheres
3. Stock . 14706

R aut möbl . Zim. ſof .
4 , zu vermieten .

14096 Köhler .
1, 2, 1 Treppe , ein hübsch
möbl . Zim . mit od. ohne

Penſ . ſof . zu vermiet . 25034
8 3. Stock , möbliertes

8 97 54 Zimmer mit 1 oder
2 Betten ſoſort zu verm . 24049

8 6. 13. 1 Ti . . , fein möblz
Zimmer an Herrn od.

beſſ Frl ſof. zu vermieten . 25333

0. .

ſchön möbliertes Zimmer

preiswert zu vermieten . 14658

＋ 4a, 14, 2. S . . , möbl .
Zim . m. ſep . Eing . ſof .

zu vermieten . 25181

F 4 , 15 3. St , einf möbl .

Zim . ſof . od . ſpät . 3. v.
24009

1 Zimmer mit elektr . Licht
ohne vis⸗à - vis n. ſof , z. vm.

12569II
5, 16, Ning , 2 Tr . . , höſch .

möl . Zim . m. o. oh . Penſ .
zu vermieten . 25456

16 23˙5St . , ein ſchön mbl.
9 Zim . zu verm .

Augartenſtr . 81, 4. St . kinks ,
einf . möbl . Zimmer zu vm.

25⁴43⁴

Begte⸗ 3 2 Tr . , möbliertes
Zimmer zu verm . 23674

Gontardſtr . 21 , 4. St .
( Lindenhof ) 1 ſchön möbl. 3.
mit Penſton zu vm 25605

amenftre 15, J. St . L ,
möbl . Zimmer , evptl. Wohn⸗

Schlafzim . zu vm . 14836
Gr. Merzelſtraße 25, nahe
Bahnh . , 2 Tr . lks . , möbl .
Zimmer zu verm . 24092
Mollſtr . 5, 5 Trepp, , ſein mobl
Zim . m. Schreibttich an ruhigen
Herru zu vermieten . 283826
Meerfeldſtr . 78 4. Stock rechts
vis - - vis den Lanzſchen Krihaus

ein möhliertes Zimmer an
beſſees Fiäulein dder Herrrn

—
ſofort zu verm . 1466

RNheindammſtraße 64
1 fein möbl . Zimmer in beſſ .
Hauſe ſof . zu veim . 25585

Rupprechtſtr , 5 , part .
elegant möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer zu vm. 14958

Elegant möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer zu vermieten .
Tullaſtraße 13, part . , vis⸗a⸗
vis des Roſengarten . 14850

Schön möbl . Zimmer 32.
vermieten . 148⁴⁵

Neckarau , Fiſcherſtraße 24,
Nähe Bahnhof .

Möbl . Wohn⸗ A. Schlaf⸗
zimmer an beſſeren Herrn
zu vermieten . Näh . Bahn⸗
hofplatz 3, 2 Tr 2⁵³8

Beſſerer Serr findet auf 1.
April ev, etw . früher 2 eleg .
Zimmer , möbl . od. unmöbl . ,
freie Ausſicht , Balkon u. gut .
Bed . i. kl. Haushalt . Näh .
Moltkeſtr . 6, 3. Etage . 13537

Schön möbl . Zimmer an nur
beſſeren Herrn od. Dame zu
vermieten . Näheres Nup⸗
prechtſtr . 11, 4. St . r . 14947
Möbl . Zimmer bot od. Wät.
au heſſ . Herrn od. Frl . en m. Penſ .I 33

2 Treppen , möbl .
Zimmer zu verm .

2, 5 Keppleritr . 14. 3. St. IIS. 5

I . 20a , 1 Tr . , eleg . möbl .

**
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Maunheim , den 8. Februar 1910 . Mittagblatt .

ertanten
Bkſonders hillig

hochfeines , modernes
83

Schlafzimmer
in Mahagont , mit ſchöner
Perlmutter⸗Einlagen , hohen
hübſchen Marmor , großer
Spiegel⸗Kleiderſchrank mit

Wäſcheeinteilung zu
Mark 430 . —

zu verkaufen . 13623
Noſengartenſtr . 32 , 3. St . ks .

rtehmaterate
Ladenfaſſade aus Eiſen⸗

kwuſtruktion m. eiſ . Türen
u. Verglaſungen , eiſ . Trep⸗
pen , Stützen u. Säulen , kl.
Zentralheizung m. Keſſel ,
Hauſteinfaſſade , Granitpfei⸗
ler , Dachziegel , Dachkändel ,
Fenſter , Türen , Bauholz
U. ſ. w. bis Mitte Februar
billigſt zu verk . Näheres
Martin Mayer , Baugeſchäft ,

14635

wagen bill . zu verkauf . Au⸗

garteuſtr . 66, 3. St . 25422

Ein gut erhaltener

Kaſſen⸗Schrauk
zu verkaufen . 15018

Friedr . Bühler , D 2, 10 .

F

VBülow⸗

Salonpianino ,
Nußbaum , 185 em bo ſ , faſt neu ,
ſtatt 1025 Mt . für Mk . 575 bei

Siering , CG3 , 3 .

Schreibmaſchine
Syſt . Pittsburg⸗Viſible ,o. Fehl.
groß . Durſchſchlagkr . f. neu , f.
Mk. 120 zu verkaufen . 25614
Schröderſtr . 31 , 1 Tr . r .

Heidelberg .
—
Zunge Dackel ,

Prachtexemplare , ſchwarz u.
braun , garantiert raſſerein ,
zu verkaufen . Anzuſeh . —6
nachmittags O 5, 1, J. rechts .

25525

JSteſten findenfg
Eiugeſührte Lebensverſicherungs⸗
Gefellſchaft ſucht zur Bearbeitung
von Nordbaden einen energiſchen
Herrn als

Inſpektor ,
auch Nichtfachl . die jed. für das
Verficherüngsfach Inkereſſe haben
werden gebeten Off. u. Nr . 15016
an die Exp. dieſ . Blattes einzur .

Baubranche
Tüchtiger

Vertreter
für Mannheim nu. Umgeb. geſucht .
Nur ſeriöbſe junge Leute , die bei
Architekten u. Bauhändwerkern gut
ſekannt ſind , wollen ſich melden
unter Nr. 15006 bei der Expedition
dieſes Blattes .

Hieſige Verſicherungs⸗Ge⸗
ſellſchaft ſucht tücht . , jüngeren

Beamlen
mit guter Handſchrift u. flott
im Rechnen z. bald . Eintritt .

Off . m. Gehaltsanſprüchen
unt . Nr . 15019 an die Expe⸗
dition ds . Bl .

General⸗Anzeiger .

Mädchen
für Zimmer⸗ u. Hausarbeit

14875

verkauft Werden .

ſelbſtändiger , dauernd . Stel⸗
lung für ſofort oder ſpäter
zu engagieren geſucht .

Offert . mit Lebenslauf u.

drosse Schlussversteigerung

Kunst- Ausstellung, Kaufhaus , Bogen 38 —46 .

Morgen Mittwoch , den 9 . ds . Mts . , vormittags 10 Uhr und nach -

mittags 3 Uhr beginnend , sellen die noch vorhandenen OQelgemälde
im Wege der öffentlichen

Versteilgerung
unter allen Umständen

L . Weiss ,

Tüchtiges Mädchen, welches
perfekt kochen kann von kl.
Familie geſucht .

*

Placier⸗AnſtitutIſchwarzer Gehrockanzug
geſucht . Bildale ke. Dr. Borgnis ,

. Aratt
aus der Koloniakvarenbr .
sucht Stellung in gleich .

oder äunl . Geschäft . H. Lang ,
Seckenheimerstr 487 3. St . 22882

Geſetztes Fräuiein fucht
Stellungals Filtalleiterin
oder dergleichen . 25611

Näh . L 4, 6, 2. St .
cntige kacht g

Juuge tüchtige Fran Stedals
Filialleiterin . Näheres 25608

Kuiſenſtraße 2 iu Brüßl .

Mietgesuche. f
6⸗Zimmer⸗Wohnung ,

modern und elegant m. Zu⸗
behör , Nähe Hauptbahnhof⸗
per 1. Juli zu mieten ge⸗
ſucht . Prets b. 18500

Off . mit näh . Beſchveib .
u. Preisang . unt . 25505 au
die Exped . ds . Bl .

Geräunm . 4½ % Zimmer⸗
wohnung , Nähe Planken ,

mögl . Ecke, von kinderl Fam .

geſ . Off , unt . Nr . 25599 an
die Expedition ds.

Größerer Weinkeller

5561

Kunst - Experte .

5 787
„ 1 m. S

zinem Reiſenden Tüchtige angabe u. 25205 an die

aus d. Kolonialwarenbrauch . Tüchtige
8

7 Slellen Shehen
iſt Gelegenheit geboten in 1

*
— — (—ü— Läden 5ein mit 7 Ek n erm Junger Mann ,

prima Vertretungen als tä⸗ 5 dU bluaneg 20 J 2 .. Eckl
it

tiger Teilhaber einzutreten . K Manufakt n⸗ 0 0 ſch 188 1 4 1 di W0r
Offert . mit Angabe der 5 5

1
April zu verändern . Der⸗

0

Verhältniſſe und der Zeit aus der Kolonialwaren⸗ od. branche ſucht per I. März ſelbe i e den
otl . auch getrennt ſof . zu verm.

des Eintritts unter F. 25476 Delikateſſen ⸗Branuche für J . Lindemann , FE 27 7 .
menden Bureauarb . — auch Zu erfr . 2 Stock . 25616

an die Exped . ds . Bl . Kaffee⸗Spezialgeſchäfte bei 25582 Buchhaltung — vertraut ſo⸗ Langſtraße 7,
wie perf : Stenograph und
Maſchinenſchreib . Gefl . Off .
erb . u. 25430 an die Exped .

2 Mädchen v. Lande ſuch .

Laden mit Wohnung ver 1.

April zu verm . 1490¹⁷

Meßzgerei
Näh . an
7. 14933

14632
Anſtändige Mädchen ſuch .

u. finden gute Stellen . 25 M. 1

große Figur ) billig zu verk .
25495 J . Nübel , 8 6 , 20 ,

Treppen .

Buntes Feuilleton .
A e h r a us : !

Verbannt iſt Frau Sorge, die Freude vegiert ,
Prinz Karneval ladet zum Reigem ;

Der mäwriſche Uebermut dirigiert
Diſe Klänge der Cymbeim und Geigen .

Glluutertemwemder Blicke verſengender Strahl
Lä in Wonne erbeben

Er dringt ſelbſt durrh Panzer von Giſen urd Stahl :
Bivat ! Die Liebe ſoll leben !

Ein lauſchiger Winkel im Roſengefild ,
Da flirtet man zävülich umſchlungem —

Urd kvandelt der müchternme Morgen das Bild ,
Ii kulles vermuſcht und verklungen .

Befteit von den Banden allläglicher Frohgu ,
Genuß iſt heube Deviſe ! —

Ein ſeliger Aurgenblick Gölberlohn⸗
„Und Schlüſfel zum Pawadieſe

Die Masken , ſie fühlen vom ange ſich frei —

Heiſa , wie ſie wirbeln im Tange !
Es ſchwindet die Zeit wie durch Zauberei
Beim ſektfrohen Munmmenſchange .

Horch — horch ! Hoch vom Turm eime Stimme ertönt —

Gebietet dem ſimnloſew Jagen !
Aus ehernem Munde die Mahnung dröhritz
„ Genug ! — Aſchermibtnvoch will tagen ! “

i Marie Auguſta Petermanan .

— Der Streit um das heilige Waſſer . Der religiöſe Fanatis⸗

mdus heimkehrender Mekfapilger hat in Feodoſian in der Krim zu

einenm aufregenden Zwiſchenfall geführt . Die Eiſenbahnbehörden ver⸗

Langten , daß die großen Gefäße , in denen die Pilger das aus Mekla

mitgebrachte heilige Waſſew berwahrt hatten , in den Gepäckwagen
gehvact werden ſollten . Umber dem Gläubigern entſtand ſofort die

Höchſte Erregung , keiner von ihnen ließ es geſchehen ; hunderte eilten

gum Ausgaug des Bahmhofs und warfen fich vor der Lolomotive auf
die Schienen . Sie weigerten ſich , aufzuſtehen und erklärten , bieber

gu ſlerben , als fich von ihrem heiligen Waſſer zu trennen . Die Er⸗

regung wuchs ſo hoch au , daß die Bahnbehörde , um Unxruhen zut ver⸗

meiden , ſchließinch nachgab und die Erlaubriis erteilte , die großen

Krüge im Coupé zu behalten .
— Zwanzig ſcharfe Junker . Dius „ Berl . Tagbl . “ bewichbet : Wurde

din dieſer Dage auf der Poſt zu Hannower , arnd zwar als königliche

Augelegenheit , folgendes Telegranmm 9 : „ Sendet noch

heute zwangig ſcharſe Junlenn Hannover Der Poſtbeambe las das ,

das es noch eimmal und bekam einen böſen Schreck . Zwanzig ſcharfe

Junker ? War das vielleicht der Anfang zur Herſtellung eines abſo⸗

lutiſtiſchen Regimewts um alten Königreich Hannover ? Er kwar ein

preußiſcher Poſtbeamter . Er las dem Vermerk „ Königliche Amzelegen⸗

heit “ , aben das konnte ja einſach ein Schwindel ſein . Heutzutage

Amtß mam auf alles gefaßt ſein . Er las den Adreſſaten , an den das

Delegvamm gerichtet lwar . Aber auch der ſagte ilun nichts , demm der

nihſteriöſe Adreſſat ( am Ende einer Dechadreſſe ) hieß : Theaterverlag
Gtutand Bloch , Berlim . Unſer gewiſſenhaſter Poſtbeamter Ließ das

Telegrauum wicht gleich abgehen . ſondern begab ſich mit ihm zu

Herrn Hofvat Barnay , der ſa mit dem Theater Beſcheid weiß . Hier

Kurde ihm nun die Aufklärung , daß das Körigliche Theater zu Han⸗

mober eben eine neue vieraktige Komödie von Georg Engel : Der

ſcharfe Jumker aufcntführen gedenke u. ſich von düeſem Stück zwanzig

Eremplare beim Berlag in Berlin beſtellt habe . Alfo Vorſicht beim

ogemannten Delegrammſtil ! Niemand kanm darausſagen , was alles

geſchehen wäre , wenn der Poſtbenmte das verdächtige Telegramm
micht am Barnah , ſondern etwa an die Poſtdirektion gegeben hätte ?

Zwanzig ſchaufe Junter ! In den Tagen des Herrm b. Oldenburg
aurf Januſchau iſt ja alles möglich , ſo daß ſogar eine Oberpoſtdirek⸗
tion bei ſolchem Telegramm voöllig den Kopf verlieren könnte .

— Beim Ableben des Dr . Haus Blum , des Sohnes Robert

Blums , dürſte einiges über die Freundſchaft intereſſieren , welche die

berülhnmnte Süngerin Wilhelmine Schräder⸗Devrient ( deren 80 .

Todestag dieſer DTage begangem wurde ) für Robert Blium ivegen
ſeinen polikiſchen Haltung empfamd . . . . Einem Kammerherrn in

Derden . der ſie damt aufgiehen wollte , dauß ſie eim vobes Tuch krirg ,
uls Rabert Bum in Wien wWar, amivortete Wilhelmime

ents „ ür Mobent Wlum trage ich vab, die Jarde

Tücht Mädch mit g. Zeugn .
für alle Hausarb . geſ . Lohn bis

Hatel zu begrüißen , denn er wäwe nicht g

Zeugnisabſchriften unt . Nr .
14930 an die Exped . ds . Bl .
erbeten .

Mädchen jeder Art
finden Stellen .
mann , G 6, 2,1, 3III . 14920

meines Herzens , aber ich verſpͤeche Ihmen, Herr Kammerherr , daß
ich, wemn Sie gehängt werden , eine ſchwarze Schleife anſtecken will . “

Nach Blaums frühem Tode hal Wilheſrwime Schröder⸗Devprient aurch

muf der Tribhüne der Paulskirche in Frankfurt . M. dem Abgeord⸗
neten Detmold , der ſich bekammtlich zur Reaktion geſchlagen hatte ,
vor berſammelter Nationalverſammlung eine Szene gemacht , indemm

ſie ihm über ſeime Charvakterloſigkeit den Text las . Der als Sati

bißer und Humoriſt bekannte Vollsvertreter Reß zuerſt das Erſuch
der volkstümlichen und berühmten Sängerin , zu ihr an die Parla⸗
mentstritkime zu kammnen , abſſehnen , er zöge es vor , ſie in ihrem

5
gerulg , unm ihr zur Tri⸗

Willhelmine Schröder ließ die Ent⸗büne die Hand hinaufgzureichen .

herniederbeugen . Und als der übrigens durch ſeine ſatirſ⸗

ſchen Randze ichnungen und Ku

Werk , bekannte Herr zur Zithörertribünme kaum, umklammerte die

Leidenſchafftliche Freundin und politiſche Verehnerin Robert Blums

ſeimte Hartd und ließz ihn micht eher los , als bis ſie ihn gehßrüg und

Lanbt auseſcholten hatte . Die Szene amüſierte die Abgeordmeten

und fand erſt ihr Emde ,als der Präſident die Eſſocke rührte
— Vom böſen Blick . Der Glauben an die Schaden zuſügende

Zauberkraft des Auges iſt auch heute noch auf der gauzen Erde
Arter allen Völkern verbreitet und ſpielt in den abergläubnſchen
Vorſtellungen eine große Rolle . Das umfangreiche Material , das

ſich für die Erforſchung dieſes Phamondens in der ganzen Geſchichte

Heine ,

und in allen Deilen der Welt darbietet , hat nun ein Arzt , Drl S .

Seligmammn , in einem zweibändigen Werk „ Der böſe Blick und

Verwandtbes “ bearbeibet , das nach einem Bericht im Globus die erſte

wiſſenſchaftliche Behrndfung dieſes wichtigen Abſchnitts aus der

Geſchichbe des Aberglaubens enthält . Unter denr böſen Blick oder

Diere oder Geiſter die Kvaft beſitzen , durch kloßes Anſehen amderen

Perſonen , ſo beſonders Kindern Haustieren , Pflanzen und ſogar

Leihloſen Gegenſtänden Schaden zuzufügem Dieſe Anſehauung findet

ſich in den äbbeſten chaldeüſchen , indiſchen , perſiſchen und ägyptiſchen

Beſchwörungen ; er kehrt in der arabiſchen Märchen und den

hebräiſchen Ueberlieferungen wieder ; man begegnet ihm in den alt⸗

nordiſchen Sagen und in gleicher Weiſe bei Griechen und Römern ;
der Lappländer fürchtet ihn wie der Datare , Chineſe und Tibetaner ;

ſeeinſulaner , kurz der Glaube an den böſen Blick kehrt übe vall in

derſelben Form und Geſtalt bei allen Völbern und zu allen Zeiten
wieder , ſelbſt bei Nationen , die Jahrtauſende und der halbe Erdball
trennen . Die Wirkung des böſen Blicks erfolgt bei Menſchen weder

bewußt , twenn e als Zauberer und Medizimmann mit Hilfe der

Suggeſtionswirkung des Auges die Gläubigen fasziniert , oder un⸗

Heiwußt , wene der Menſch anit dieſer ſchvecklichen Firhigkeit geboren
iſt oder ſie wuf irgend eine Weiſe erworben hat . Der mit dem böfen
Blick Behafbete bann ſelbſt mit geſchloſſenen Augen im Schiaf die

verderblichen Strahlen ausſenden ; ſelbſt Blinde haben die furcht⸗
barre Fähigbeit , und es komunt vor , daß jemand eim böſes , ſchaden⸗

brüngendes Auge beſitzt , während das andere gantz ungeſtihrlich iſt .

Menſchen , die mit körperlichen Fehlern behaftzet ſind , vor allenn

Schielſenden , wird der böſe Blick nachgeſagt . Seltener ſchreibt man

ihn Tieren zu ; auch vermag das tieviſche Auge im Gegenſatz zu
dem menſchlichen Blick ſeine ſchädliche Wirkung nur auf bebende

Weſen und höchſtens auf eimnge Nahrungsmittel auszuüben . Im
übrigen könmen alle Tiere mit dem böſen Auge behiftet ſein , nicht
nur der märchenhafte Baſſilisk , ſondern Säugetiere , Amphibien ,

Frau Hart⸗
2. St .

ſchlrldigung nicht gelten , er ſolbe nur kommen , ſie werde ſich zu ihnd] Kau

eim noch heute vielgeleſenes

Agteken unterlagen ſeinem Zauber wie Indianer , Negen und Süd⸗ S

1
in der Eichelsheimerſtr . 5153

lals Zimmerm Zuerft. Rhein⸗] ſofort oder wäter zu verm .

häuſerſtr . 21, 4. St . l. 255801 Näheres S 6, 38. 18178

ſuchen u. Stelle , 1 als Mädch allein u.

1472⁴
— —rr . : . — — . . .

Zahl bon Vorgangen , die der primttite Menſch ſich nicht erklärer

zanm und die er darher in einen fälſchlirhen Zuſammenhang witt der

im Auge wohnenden Körperſeele bwinngt .
— Die Verjüngung der Stimme . In der fraumzöſichen Akademie

der Wiſſenſchaften hat M. d Arſpnval eine Reihe außenordemtlich
inteneſſanter Photographien worgelegt , die Auſſehen erregende Be⸗

weiſe bilden für den Erfolg enner weuen Methode der Skimm⸗

behandlung , die Dun Conta mit ütberraſſchendem Ergebmiſſen zuerfk

angewandt hat . Auf Erund ſeiner Studien iſh der Gelehrte gau
der Behauptung gekommnen , daß die Seltenheit der Verorſhiummert

und die Empfindlichbeft der Sopranſtimmen zum größtem Deil cruf
eit zurückzuflühren ſind , mit der Erkäſtungen umd

beihandelt we Zuſtand b ten die

des Kehlkopfs und des Schlaud⸗

e h die Almung efatgeführk
ſten Widerſtand . Aber mit der geringſten

dem böfen Auge verſteht man den Glauben , daß gewiſſe Menſchen , Schl

12
Diagvamme , auf denn die Vibrationem vor der Behandkung auf⸗

93

mühelos ſich harmmonnſch entfaktet .

Sahr . Praxis ! Hannhelm BJahr . Prarzel

n Nervenschwäche
Nervenzerrüttungen , Schwächezustände , Blasen - und Ge⸗
schlechtskraukheiten , sowie Gicht , Rheumatismus ,
Ichias , Muskelschwund , Hysterie , Neuralgien , Haarkrank⸗

heiten , Flechten , Beingeschwüxe eto . , auch alte u. schwere
Fälle , behaandelt mit bestem Erfolge ohne Berufsstörung

arzneilos dureh

Natur - u . elektr . Liehtheilverfahren

gilbfreie Kräuterkuren und HElektrotherapie .
Kauft ertelt Direktor Hoh . Schäferkunft erteilt

Iichtheil - Institut „ Elektron “ nur N 3, 3
NS HeAAA . 296

Sprechstunden : täglich von —12 und —9 Uhr abendg .
Sonntags von —12 Uhr .

Wunderbare Erfolge . Hunderte Dankschreiben .
755 Damenbedienung durch Frau Rosa Schäfer

AZirile Preise . Prospekte gratis . Tel , 2920 ,
Erstes , grösstes und bodeutendstes Iastiätuf

am Platze ,
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lip. Hof- U.
Mannheim .

Dienstag , den 8 . Jebruar 1910 .

Bei aufgehobenem Abonnement .

Fastnachts - Paharet
Künſtleriſche Leitung : Dr . Hans Waag .

Orcheſter⸗Leitung : Erwin Huth .

Programm :
I . Teil

1. Agyptiſcher Marſch von Johaun Strauß
2. Margarete Beling⸗Schäfer
8. Heinrich Götz
4. Traute Carlſen

99 4

Brüderlein fein
Altwiener Singſpiel in einem Akt von Julius Wilhelm

Muſik von Leo Fall .
Regie : Haus Waag . — Dirigent : Artur Bodanzly .

5.

Perſonen :
Joſef Drechsler , Domkapellmeiſter , ehe⸗

mals Komponiſt und Kapellmeiſter
vom Leopoldſtädter Theater .. Alfred Landory

Tony , ſeine Fruan Elſe Tuſchkau
Gertrud , Haushälterin Eliſe De Lank
Die Jugend . 8 . Jane Freund

Wohnzimmer im Hauſe Drechsler
in Wien .

Ort der Handlung : Ein

II . Teil

1. The Stars and Stripes Forever , Marſch von Souza
2, Rezuicek⸗Bilder mit Dialogen :

Ein Kuß ( Lene Blankenfeld , Heinrich Götz )
Der feine Herr ( Ida Drexler , Eliſe Ce Lank )
Mondnacht ( Traute Carlſen , Anna Starrs , Viktor

Walberg )
Die Maibowle ( Della Zampach , Heinrich Götz ,

85
Kolmar , Hermann Trembich , Hans Wam⸗

bach
Aſchermittwoch ( Lene Blankenfeld , Alfred Landory) ,

3. Elſe Tuſchkau

Faust
4.

von Goethe
in neueſter Mannheimer Bearbettung

Perſonen :

Fauſt » Carl Neumann⸗Hoditz
Mephiſto VGuſtav Kallenberger
Gretchen 5 Julie Sanden

Marthe Schwerdtlein 4 5 „ Marie Knieriem
Herr Schwerdtlein 5 1 „ Cail Zöller
Der Theaterdirektoer . „ Alexander Kökert
Ein Statiſt 2 4 1 „ Hans Godeck
Der Pudel F
Der Theaterdiener Paul Bieda
5. Emil Hecht
6. Ringkampf

Kaſſeneröff . %7 uhr . Anfang 7 Uhr Ende geg . 91½ uh ,

Nach dem erſten Teil 10 Minuten Pauſe .

Hohe Preiſe .

Im Grofßh . Boftheater .
Mittwoch , 9. Febr . 1910 . 30 . Vorſlellung im Abonn . 15

Madame Wutterfly .
Anfang 8 Uhr .

Neues Operetten-Theater.
Telephon 2017 . Direktion ; K. weis .

Hente Dienstag 8 Uhr 5562

Die Försterthristel
Morgen Mittwock 8 Uhr :

FEHemaere

Wiener Blut .

Apallo-Theater r . b
prdals à hür ?

„ Sensationelles Gastspiel « „ %

Muester Schaffer junior
vorher das grosse Varieté - Programm darunter :

Mizi Gizi in ihrer neuen Original - Szene .
Die Tageskasse ist von 10 —1 Uhr und ab 3 Uhr geöffnet .

Nam Sdilus der Vorstellung Im graß. Turatersaal
. etzte diesjährige

mit Prelsvertellung nachts 2 Uhr

Danen : Fulrre frel ! ierren : 30 pfg.
5Se Kein Toilettenzwang !
5

im Apollo - Oafé Anfang 8 Unr
u . im Oabaret Intim „ 1½ Uhr

FastnachtCabaret
mit grossem Schlorum .

„Terminus“ Tänneh prcss Lanz
„ Mohnblumen “
8884 Dir . Mörch .

fafional -Theater

Apollo - Redoute

2

drdu⸗

im In⸗ und Husland ; er

ff . Ilünchener Frünjahrs⸗Starkhler
erfreut sick von Jahr zu Jahr stelgender Bellebfheit

lamflichen Iiederlagen u. Husſchankſtellen der Brauerei

S . Dſchorr , Pfchorrbräu , IIlünchen .

Spezlalmurke
Hältlich Februar⸗Ildrz bel

Konzefthaus

Storehen K J, 2

Täglich Concert ? 75 Fk*
desDamen - OrehesterPöschl unter 30 RSER JII
Leitg. der Violin - Virtuosin 88 eine Treppe hoch 5375
Fräulein Anny Pöschl . im Börsengebäude .

ſſdaer Paun
N 2, 13 .

faltumtl Aurgeite
6 ,

26
am Ring .

Heute ab 6 Uhr

Tanz - Ensemble Addio Napoli . Täglich
au sehen von morg . 10 bis abds . 12 Uhr
Mr. Tröps , das lebende Skelett u. Hary
Haag , der Gummihautmensch . 4829

Täglch NOZerk aaere
„ Familie Kreuzig “ .

Zahn - Atelier

Karodla Rubin
Ps Telephon 4716 . P1 .

Hausfrauen ,
die ihre Wäsche schonend behandelt

haben wollen , lassen in der -

Dampfwaschanstalt Uindenhof
von Wilhelim Wörner , waschen .

Telephon Nr . [ 3822 . Man verlange Prelsliste .
— Prima Referenzen jahrelanger Kunden .

H
IIIaler - und Tünclergeschd
Windedält . 2Jean IIlangold wundect . 7

— eͤleph . 2260

Prompte gedlegene Hrbeit : : Blllige Preise
: Kostenansckläge gerne zu Diensten .

werden genau ausgeführt . 3009 T
Drogerie z . Waldhorn , D 3, l .

J . Rongartz , Apotheker .

—

2808

—

Nur in dieser 5
Oräigdmal - HacRUumg 7
à ½% und ½ Kilo ist Ludwrig &
Schütthehm ' s verbessertes deut -
sches

Racahout
„ Marke Stoll “,

Aerztl . seit Jahren m. grossem
Erfolg empfohlen bei Magen - und
Darmkrankheiten als leichtver -
dauliches 4972

Frühstücks - u. Abendgetränx

Cart . (J Kg9. rerslsste Mk. .—f 1g Oart. ( /½ Kg. . . 102 Mk. . 20 „ „ I . 30
In Drogerien und Apotheken oder bei

Ludwig & Schütthelm , Hofdrogerie .
Mannheim , O 4, à .

wird alles Ungeziefer durch die 5
Erste Badische Versieherung gegen Ungeziefer

Anton Springer , Mannheim . Geschäfts -
Stelle Gontardstrasse 4 . Teleph . 4587 .

Ergte u. grösste Deslnfektlons - Anstalt Deutschlands .Feinste Referenzen . 1 Gegr . 1890.

— — — — —

4703

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit
zu einer

außerurdenfl . Ceneral-Versammlung
eingeladen , welche am

5 . März d . . , vormittags 10 Uhr
in den Geschäftsräumen der Gesellschaft stattfinden wird .

Pgrgesohdlmumg :
I . Erhöhung des Aktienkapitals durch Ausgabe von

zwei Millionen neuer Aktien ;
2. Entsprechende Aenderung des § 5 der Statuten .
Nac 8 36 der Statuten hat jeder Aktionär , welcher

ſan der General - Versammlung persönlich oder dureh einen
Stellvertreter teilnehmen will , sich über den Besitz seiner
Aktien spätestens mit Ablauf des vierten Geschäftstages vor
dem Versammlungstage bei der Direktion oder bei einer
der in der Einladung bezeichneten Anmeldestellen aus -
zuweisen .

Als solche Anmeldestellen sind für die General- Ver-
sammlung bestimmt :

die Süddeutsche Disoonto - Gesellschaft . - . ,
Mannheim ,

die Deutsche FJereinsbank , Frankfurt à . . ,
das Bankhaus E. Ladenburg , Frankfurt a . MI. ,
die Württembergische Vereinsbank , Stuttgart .
Stellxertretung durch andere , stimmberechtigte Aktionäre

ist gestattet , jedoch nur auf Vorlegung schriftlicher
Vollmacht .

Mannheim , den 8. Februar 1910 . 5559

Die Direktion .

Beltfedern⸗ , Dämpf⸗ und Neibigungs⸗Aualt
f 4, 4 D. N. P. „ Thuringia “ D. N G. M. f 4. 4
übernimmt zum Reinigen , Umarbeiten und Desinfiszieren
jeder Art Bettfedern unter Garantte wie neu ; auf Wö̃nſch
im Beiſein der werten Kundſchaft . Ein komplettes Bett koſtet

. 50 Mk. Eiutelne Bettſtücke billigſt . ( Abholen und Zurück⸗
bringen unentgeltlich . ( 5100 ) Wilhelm Fahrian .

— e eeeeeeee— —

Sdorg Schumang, Schunmacber Taftersalgt
20

Anfertigung nach Mass unter Garantie für tadellosen Sitz .
Spezialitätz Plattfussstiefel . Reparaturen jeder Art schnell

und billig .

2

Begigsle F ,7 Caches
13 elen Hebrudlllunsarten

r olegesemmte 05

25

Adlisf .8 *
.

2

Sraoh Hunsfensfal ) 2

HMönnfeinm ſattersellst ,3d. 3

SS
5926

Ohocoladen - Greulich
O1 , 8 H 3 , 21am Spelsemarkt

empfiehlt

gegen Husten und Heiserkeit
Eucalyptus - Menthol - Bonbons

Spitzwsgerich - Rosetten

Isländisch - Moos - Bonbons

Bayrisch Kröuter - Malz

Bienen - Malz - Bonbons

Altes - Brust - Bonbons
Honlg - Kissen

414¹

Grüns Rabattmarken

M

( leibt .
die Expedition ds . Blattes .

Fräulein ſuchen
irgend welcher Art .
die

Erved .ds. Bl .

0 nuheim , 8 Febrnar .
eeere

21 Vermischtes

100 000 Mk. Demjenigen
d. ein . Erfinder z. Verw . u.

Patentanmeldung der größt .
Erfindung des Jahr⸗

hunderts einig . tauſ . Mk.
Off . u. Nr . 25581 an

Zum Abſchluß von Ge⸗
ſchäftsbüchern , Neviſion von
Bilanzen ete . empfiehlt ſich
erfahrener Baukbeamier .

Aumeldungen erbeten unt ,
V. 14894 an die Exp . d. Bl ,

Zwei alleinſtehende geb .
Heimarbeit

Offert . unt . Nr . 25501 au

Gummiwaren
aller Art 9408

Irrigatoren
Wochenbett -

Bedarfsartikel

kaufen aie vorteilhaft in der

Martti-Drogerie
f 2,9 Doppelmeyr. F2,9

Telephon Nr. 4868 .

Boldl t GeldlSofoft GeE !

Gebe Vorſchuß bis z. Taxpreiſen
auf Möbehu Waren , welche mir
zum Verſteigern übergeb . werden .

Auch kaufe ſed. Poſten Möbel ,
Pfandſcheine u. Waren gegen

bar .
M. Arnold , Auktionator

N 3, 11. 3, 4.
Telephon 2285 .

Für die Festtage !
empfehle 15072

holländiſche Angelſchellſiſche
Cabliau im Ausſchnitt

per Pfd . 25 Pfg .
gew . Stockſiſch p Pid 25 Pfg .

Bacſchellſiſche
Kieler Bücklinge , Sprotten ,
Lachsforellen , Lachsheringe .
Hering , Aale in Gelee uſw .

fämtliche Fiſchmarinaden .

J . Wörner

kaufeu Sien . Gewicht am billigſten bei

8. Strauss , Uhrmacher ,

U1, 5 Broitestrasse U 1 ,5
Telefon 4012 .

Jedes Brautpaar erhält
eine geſchnitzte uhr gratis

oder grüne Marken .

689086

Seldvertehr I
Beamter

ſucht 400 Mk . zu leihen geg .
gute Zinſen , nur v. Selbſt⸗
geber . Gefl . Offert . u. A.
Z. 14745 an die Exp . d. Bl .

Allnst . Kapitalanlage
Bestkaufschilling

Mk. 5500 mit 10 Prozent Nach⸗
laß und la . Bürgſchaften zu ver⸗
kaufen geſ . Offerten unt . Nr 14841
an die Expedition ds. Blattes .

Mk. 360,000
auf 1. Hypotheken ohne Bauk⸗

zu vergeb . 14832

Julius Knapp

Dee enen
Mates- . Adenttscgg
74
70 u. 60

Guten bürgerl .

21
5

99 ＋ 14072zu 70 u. empf .
Privat⸗Penſion Faßſold ,

E 1, 14, vis⸗zzvis v. Tagblati
Gut . Mittag⸗ u. Abendtiſch .

M. 70 J. u. A. 50
in u. außer Abonnement .
14418 I 5, 207

Tücht. Schachtmeiſter
für unſeren Feldbahnbetrieb in Mannheim , kundig in Geleis⸗
anlage , Bagger und Kleinbahnlokomotiven 9330

ſofort geſucht .
Nur ſolche Bewerber wollen ſich melden , die längere Zeit

in größeren Geſchäften dieſer Branche ſelbffändig tätig waren .

Gebrüder Kratz , Tiefbauunternehmung .
Sudwigshafen a . Rh . , Oggersheimerſtr . 51 .

An auf bürgerl . Mitiag⸗
u. Abendtiſch können noch
einige Herren teilnehmen .
14977 I . 12, 8, 2 St .

Wienet Küche u. füdd. Keft
erhalten —6 Herren in
Privat in ſeparat . Zimmer .
Nach Tiſch Tee reſp . Kaffee .

C8 , 17, 1 Tr . Tel . 4642
14³80

Iſrgel . Penſion . Gnt bürg
Serrer⸗ u. Ab

7 5K 8 * ＋ 15Herren u. Damen

1 5
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